
s gleiche
die ſchen
blickten
inter der
geſtattet

n Hauſe

derung
dieſelbe

en war
l Gwen
ntrückten
wie die

alleinige
88 Her

h unsere
a296

bevuch

ditte 30er
rtſch m
ngenehm
t Gemüt

S
c

rabAnl
ze 16

henzin

erſuß
800 ſpez

laufträgg

e

97Ramen

e
nes Nohdl
uſtr 84

et
un

S

eneral
für Halle und die

4

Provinz Sachſen
Verlagegebäude Große Alrich traße 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe 1 Eingang für Verlag Redaktion und Ha
Fernſprechanſchlüſſe Nr 312 423 1218 1353 Geſchäftsſtellen Leipzigerſtr 34 Fernſpr Nr 1353 und Burgſtr 7 Fernſpr Nr 1 Eigenes Redaktions Bureau in
Der GeneralAnzeiger erſcheint täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſtet bei freier Zuſtellung in Halle a d S
und in den Orten der Umgebung mit eigenen Vertriebsſtellen monatlich 70 Pfg mit den wöchentlich einmal erſcheinenden Halliſchen
Humoriſtiſchen Blättern 80 Pfg mit der Wochenbeilage Die Welt im Bild 85 Pfg mit beiden Beilagen 95 Pfg Durch Poſtzuftellung
koſtet die Ausgabe A obhne Sonder Beilagen Mk 40 viertelſährlich Mk 80 monatlich
Mt 70 vierteljährlich

Ausgabe B mit Humoriſtiſche Blätter
Mk 90 monatlich Ausgabe C mit Die Welt im Bild Mk 85 vierteljährlich Mk 95 monatlich

Nummer 191 den 17 Auguſt 1915Halle a Dienstag

tgeſchäftsſtelle Große Ulrichſtraße 16 W Druckerei Dachritzſtraße

rlin W 62 Wichmannſtr 16
Ausgabe D mit beiden Sonderbeilagen Mt 15 vierteljährlich Mk 05 monatlich Bei Zuſtellung durch den Briefträger erhöhr ſich
der Bezugspreis monatlich um 14 Pfg Anzeigenpreis die einſpaltige 38 mm breite Kolonelzeile 30 Pfg die 78 mm breite
Reklamezeile Mk 00 Beilagen nach rcr Platzvorſchriften bedingen eine e Rabatt wird nach feſtſtehendem Tarif

arz folgewährt er gilt als Sondervergütung für
aZahlung ſo verfällt der bewilligte Rabatt Er

ahlung ſofort nach erteilter Rechnung E
llungsort Halle an der Saale Anzeigenangebote und Probenummern koſtenfrei

t nach erſter Mahnung nicht ſofort

27 Jahrgang

owno und NowoGeorgiewsk zum Teil erſtürmt
Von Kowno die Südweſtfront von Nowo Georgiewsk drei Forts er
ſtürmt Siegreicher Vormarſch der Armeen Mackenſen und Prinz
Leopold auf Brest Litowsk Sieg der Türken an den Dardanellen

Ein deutſches Boot beſchießt de
engüſche Weſtläſte

W T London 17 Auguſt Reuter
Ein deutſches Unterſeeboot hat am 16 Auguſt
rrüh morgens auf Parton Harrington und
Whitehaven an der Weſtküſte von Eng
land Granaten ahgzefenert ohne weſent
lichen Schaden anzurichten Einige Granaten
trafen nördlich von Parton den Bahnkörper
Der Verkehr erlitt eine kurze Unterbrechung
Jn Whitehaven und Harrington entſtanden
Brände die raſch gelöſcht wurden Menſchen
leben wurden nicht verloren

GODeſtern im äußerſten Mittelmeer an der kleinaſia
tiſchen Küſte heute in der Jriſſchen See mitten im
Herzen Großbritanniens ſie ſind überall unſere ge
fürchteten Unterſeeboote und Kreuzer Und Englands
Seemacht wird vor ihrem kühnen Wagemute immer mehr
zum Geſpött der Völker Vor drei Tagen erſt konnte
von einem neuen großen Erfolge eines der in der
Aegäis tätigen deutſchen Unterſeeboote bevichter werden
Es hatte bei der Jnſel Kos an der Südweſtküſte Klein
aſiens einen großen engliſchen Transportdampfer mit
3000 Mann auf den Grund des Meeres befördert
Trotz der rieſigen engliſchen Kriegsflotte die in den Ge
wäſſern des öſtlichen Mittelmeeres verſammelt iſt um
die Straße von Aegypten nach Kleinaſien zu ſichern und
die ohne Zweifel alle nur erdenklichen Maßnahmen ge
troffen hatte um die Transporte die immer neue
Ladungen von Opfern aus den Kolonien in die Hölle von
Gallipoli befördern vor jedem Angriff h en

Noch überraſchender ja faſt unglaubli aber iſt es
was heute Reuter melden muß Wenn es nicht Reuter
wäre wir würden glauben daß er lüge Aber man kann
ihm diesmal ohne weiteres glauben denn es iſt nicht
gerade rühmlich für England was er meldet und es iſt
ihm ſicherlich auch ſchwer genu angekommen die Wahrheit zu ſagen Dafür iſt es on Frage nicht die ganze
Wahrheit Was er aber berichtet iſt ſchon aller Ehren
wert und wird die Aufmerkſamkeit der ganzen Welt
erregen

Ein deutſches Unterſeeboot beſchießt am
hellen Morgen drei engliſche Häfen mit Gra
natenEs handelt ſich alſo offenbar um eines jener großen
Boote die auch als Unterſeekreuzer bezeichnet werden
und die in der Lage ſind über und unter See zu fechten
Der Schauplatz des Ereigniſſes aber iſt die Jriſche See
jenes Gewäſſer im Herzen Großbritanniens das be
kanntlich ſchon früher von deutſchen Unterſeebooten mehr
fach mit Erfolg aufgeſucht worden iſt

Die genannten Häfen liegen an der engliſchen Küſte
der Jriſchen See gegenüber der Jnſel Man in der Graf
ſchaft Cumberland Man kann ſich vorſtellen mit wel
chem Schmunzeln die Jren drüben auf der anderen
Seite dieſe Kunde aufgenommen haben Während
Harrington und Parton kleinere Orte ſind iſt White
haven eine recht anſehnliche Hafenſtadt von über 20 000
Einwohnern mit einem regen Dampferverkehr ſowohl
nach Liverpool wie nach Jrland nach Dublin und Bel
faſt und der Jnſel Man Es befinden ſich dort umfang
reiche Kohlengruben die ſich bis unter das Meer er
ſtrecken und zahlreiche große Fabriken die ohne Frage
jetzt zumeiſt für militäriſche Zwecke in Anſpruch ge
nommen ſind

Daß die Beſchießung von Erfolg geweſen iſt geht aus
der Meldung Reuters deutlich hervor wenn er auch be
greiflicherweiſe bemüht iſt dieſen Erfolg nach Möglich
keit abzuſchwächen Noch größer als die materielle aber
iſt ſicher die moraliſche Wirkung des Ereigniſſes denn

wenn die großbritanniſche Flotte bis zum heutigen Tage
noch nicht einmal imſtande iſt die Jriſche See und die
an ihr liegenden Häfen gegen feindliche Angriffe zu
ſichern ſo ſtellt ſie ſich damit ein überaus klägliches
Armutszeugnis aus Kürzlich iſt ja durch Zufal auch
die Preisfrage an deren Löſung ſich die ganze Welt mit
ſichtbarem Vergnügen beteiligt hat die Frage Wo ſteckt
die engliſche Flotte beantwortet worden Und da hat
ſich denn herausgeſtellt daß es eine der Buchten hoch
oben an den Orkney Jnſeln iſt wo Nelſons unrühmliche
Nachfahren ſich mutig vor dem Feind verkriechen Es
iſt der Engländer Sache darüber zu entſcheiden ob ſie
dazu ihre glorreiche Flotte einſt gebaut und Mil
liarden von Pfunden im Laufe der Jahre hineingeſteckt
haben daß ihre Häfen nun luſtig von einem winzigen

Boot bombardiert und ihre Schiffe auf den Grund
des Meeres befördert werden

Aber an den Dardanellen hat ſich ja freilich gezeigt
wie gefährlich die offene See für die ſtolzen Panzer Englands iſt und nicht minder üble Erfahrungen hat man

in dem Seegefecht bei Helgoland mit der deutſchen Flotte
und in dem berühmten Nachtkampf an der Küſte Nor
wegens ſogar mit den eigenen Schiffen in der Finſternis
gemacht Die Engländer werden alſo wohl Grund haben

Der heutige Bericht der

Maſchinengewehre fielen in unſere Hand

Die Armeen der Generale v
weiter in öſtlicher Richtung zurück
10 Maſchinengewehre eingebracht

werke im Sturm genommen

W

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg Weitere
Kämpfe in der Gegend von Kupiſchki waren erfolgreich

Auf den übrigen Fronten gelang es faſt überall den Gegner weiter zurückzudrängen
Gefangene gemacht 19 Geſchütze und ſonſtiges Material erobert

deutſchen Heeresleitung
T Großes Hauptquartier 17 Auguſt

625 Gefangene darunter drei Offiziere und drei

Truppen der Armee des Generaloberſten v Eichhorn unter Führung des Generals Litzmann erſtürmten

die zwiſchen Njemen und Jeſia gelegenen Forts der Südweſtfront von Kowno Ueber 4500 Ruſſen
wurden zu Gefangenen gemacht 240 Geſchütze und zahl reiches ſonſtiges Gerät erbeutet

Scholtz und v Gall witz warfen unter fortgeſetzten Kämpfen den Gegner
1800 Ruſſen 11 Offiziere wurden gefangen genommen ein Geſchütz und

Auf der Nordoſtfront von Nowo Georgiewsk wurden ein großes Fort und zwei Zwiſchen

Es wurden 2400

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold von Bayern und Heeresgruppe des General
feldmarſchalls v Mackenſen ſind im weiteren ſiegreichen

Zerſtörer

Bei Bapaume fiel ein engliſches Flugzeug in
genommen

Jn ihrem amtlichen Bericht vom
e am 13 Auguſt bei Dunajow an
Verteidiger niedergemacht hätten
Patrouillenunternehmung in der Nacht vom 12
vier Tote und zwei Verwundete vor unſerer

Fortſchreiten
Weſtlicher Kriegsſchauplatz Vor Oſtende vertrieb unſere Küſtenartillerie zwei feindliche

Jn den Oſtargonnen wurde bei La Fille Morte ein franzöſiſcher Graben genommen
unſere Hand die Jnſaſſen zwei Offiziere ſind gefangen

16 Auguſt behauptet die ruſſiſche Heeresleitung daß ruſſiſche Vor
der Zlota Lipa zwei

Unſeren an dieſer Stelle
um 13 A

Stellung lie

Reihen deutſcher Schützengräben erobert und alle
kämpfenden Truppen iſt nur eine ruſſiſche

We bekannt die völlig ſcheiterte bei der der Gegnere

und die uns keine Verluſte brachte
Oberſte Heeresleitung

ihre Flotte weiter zu verſtecken Aber es wird ſich an
geſichts ſolcher Ereigniſſe doch mancher Brite fragen ob
dies ſo weiter gehen kann und auch die lieben Bundes
genoſſen jenſeits des Kanals und an der Newa die ſo
ſchon unzufrieden ſind werden den Kopf vielleicht noch
ſtärker ſchütteln Auch die Neutralen wird
dieſer Vorfall ſicherlich aufs neue zu nachdenklichen Be
trachtungen über Großbritanniens Seemacht anregen

Wie heißt es doch in dem Nationalliede Britannien
beherrſcht die Meere Ja wenn die deutſchen
Boote nicht wären PKaiſer Franz Joſeph

Zum 85 Geburtstag am 18 Auguſt
Zum zweiten Male während des Weltkrieges begeht

der treue Freund und Verbündete unſeres Kaiſers der
Herrſcher der öſterreichiſchungariſchen Monarchie
Kaiſer Franz Joſeph ſeinen Geburtstag Auf
fünfundachtzig Lebensjahre blickt er an dieſem Mittwoch
zurück und wenn dieſe einem Erdenbewohner nur ſelten
beſchiedene Zeit ſchon für den einfachen Sterblichen eine
Fülle von Ereigniſſen guten und böſen Tagen umſchließt
wieviel mehr iſt das der Fall für den Träger der Krone
eines großen Reiches der nahezu ſiebzig Jahre die Regie
rung inne hat und perſönlich einen maßgebenden Ein
fluß auf das Geſchick der unſer ſeinem Szepter vereinig
ten zahlreichen Nationen und auf die Weltpolitik aus
übte Viele Stürme im Jnnern und von außen hat
Oeſterreich Ungarn während der Regierung Kaiſer Franz
Joſephs ſchon über ſich dahinbrauſen ſehen einen ſo ge
waltigen wie den jetzigen aber noch nicht Wenn jedoch
die Feinde glaubten das habsburgiſche Reich könne keinem
ernſten Anprall mehr ſtandhalten es werde zerfallen und
untergehen ſo war das ein gewaltiger Jrrtum denn die
Donaumonarchie hat eine Kraft entfaltet an welcher
alle Angriffe der Feinde zerſchellen Der ſchon ſprich
wörtlich gewordene Nationalitätenhader der eine große
Gefahr für die Doppelmonarchie bildete iſt mit Beginn
dieſes Krieges geſchwunden die früheren Gegner auf der
politiſchen Arena haben ſich eng zuſammengeſchloſſen und
Kaiſer Franz Joſeph hat an ſeinem Lebensabend die
Genugtuung ſeine Völker ſo einig ſo opferbereit fürs
große Ganze zu ſehen wie es während ſeiner Regierung
kaum je der Fall geweſen iſt Und dieſe Genugtuung er
leichtert dem Kaiſer dem der Entſchluß noch einmal das
Schwert zu ziehen rieſenſchwer wurde ſeine Aufgabe
vereint mit dem Verbündeten die Feinde niederzuringen
welche freventlich den Frieden brachen weil ihnen der
politiſche und wirtſchaftliche Aufſchwung der beiden
Zentralſtagten ein Dorn im Auge war

T a v e

Die Sympathien welche das deutſche Volk dem
greiſen Kaiſer entgegenbringt gelten dem Menſchen und
dem Fürſten Jn ſeiner Perſon vereinigt er alles was
nur die Erde an äußerem Glanze und an äußeren Ehren
austeilen kann aber er hat auch alles Furchtbare was
ein Menſchenherz zu treffen und tief zu verwunden ver
mag über ſich ergehen laſſen müſſen Als Fürſt war
der Kaiſer ein Vorbild der Pflichttreue dieſe hat er ſich
zur Richtſchnur dienen laſſen von dem Augenblicke wo
er als Achtzehnjähriger in ſchwerbewegter Zeit mit der
Würde auch die Bürde der Krone auf ſich nahm bis zum
heutigen Tage wo er wacht über ſeine Reiches Sicher
heit Mögen ſeine und unſere nächſten Hoffnungen ſich
erfüllen möge ein freundliches Geſchick den Kaiſer auf
ſeinem ferneren Lebenswege begleiten Das iſt der auf
richtige Wunſch des deutſchen Volkes

Der gmtliche öſterreichiſche Bericht

W T Wien 16 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Jm Raume weſtlich des Bug nahm die Verfolgung

der Ruſſen raſchen Fortgang Die im Zentrum der
Verbündeten vordringenden öſterreichiſchungariſchen
Kräfte hefteten ſich dem weſtlich Biala über die Klukowka
weichenden Feind an die Ferſe Die Diviſionen des
Erzherzogs Joſeph Ferdinand gewannen abends unter
Kämpfen den Raum ſüdlich und ſüdweſtlich von Biala
überbrückten in der Nacht die Krzna und überſchritten ſie
heute früh Feindliche Nachhuten wurden wo ſie ſich
ſtellten angegriffen und geworfen Truppen des Gene
rals v Koeveß drängen den Gegner über die obere
Klukowka zurück Jn der Gegend von Biala und gegen
Brest Litowsk hin ſieht man zahlreiche ausgedehnte
Brände Bei Wladimir Wolinsk wo wir an mehreren
Stellen auf dem öſtlichen Bugufer feſten Fuß gefaßt
haben und in Oſtgalizien iſt die Lage unverändert

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Tiroler Front eröffnete geſtern die feindliche

ſchwere Artillerie nach längerer Pauſe wieder das Feuer
gegen unſere Werke und zwar insbeſondere gegen jene
am Tonalepaß und auf den Plateaus von Lavarone
und Folgaria Angriffsverſuche italieniſcher Jn
fanterie an der Tonaleſtraße und auf die
Topenaſtellung ſüdlich Schluderbach j und im
Drei Zinnengebiete wurden abgewieſen Eben
ſo ſcheiterten an der küſtenländiſchen Front erneute
Angriffe des Feindes im Gebiete ſüdlich des Krn und
ein Vorſtoß gegen den vorſpringenden Teil des Plateaus
von Doberdo

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Luftbomben auf Venedig
Eines unſerer Seeflugzeuge belegte am 15 Annuſt

nachmittags vier Küſtenforts von Venedig mit
Bomben von denen alle mit Ausnahme einer ein
zigen innerhalb der Werke explodierten Von
fünf zur Verfolgung ſtartenden feindlichen Fliegern
wurden zwei beim Aufſtieg durch Maſchinengewehr
feuer zur Umkehr und zur Landung gezwungen zwei
gaben die Verfolgung nach einiger Zeit auf während der
letzte feindliche Flieger unſer Flugzeng bis in die Nähe
der iſtrianiſchen Küſte folgte wo er ohne Erfolge erzielt
zu haben umkehren mußte Unſer Seeflugzeug iſt trotz
heftiger Beſchießung durch die feindlichen Kriegsſchiffe
und Forts wohlbehalten eingerückt

Laut amtlicher italieniſcher Veröffentlichung iſt unſer
U III am 12 Auguſt in der Südadria verſenkt worden
der zweite Offizier und 11 Mann des Unterſeebootes
wurden gerettet und gefangen genommen

Flottenkommando

Graf Andraſſh über die Balkanlage

Hem Budapeſt 16 Auguſt
Graf Julius von Andraſſy einer der hervorragend

ſten Balkankenner hat einem Mitarbeiter des Ez Aſt
in einem Jnterview ſehr beachtenswerte Erklärungen
über die gegenwärtige Balkanlage gegeben Graf An
draſſy führte u a aus

Der Vierverband iſt in einer verzweifelten Lage Er
wollte alle in Betracht kommenden Balkanſtaaten unter
einen Hut bringen um ſich neue Bundesgenoſſen zu ver
ſchaffen Zu dieſem Zwecke verſuchte er die Urfeinde
miteinander zu verſöhnen aber dieſer Verſuch iſt eine
wahre Calvarienfahrt Der Grundgedanke der Be
mühungen der Vierverbandsdiplomaten ſei wahrſchein
lich der den Bukareſter Friedensvertrag völlig umzu
ſtürzen ein ausſichtsloſes Beginnen Denn die bul
gariſchen Staatsmänner erkennen trotz ſcheinbarer Vor
teile die große Gefahr für ihr Land

Wovon iſt die Rede Die Entente wünſcht daß die
türkiſche Herrſchaft am Bosporus und an den Darda
nellen ein Ende nehme Zu dieſem Zwecke ſoll Bul
garien für die Sache der Entente gewonnen werden
und der Türkei den Krieg erklären Aber niemand wird
glauben daß an Stelle der Türkei nun Bulgarien die
Herrſchaft in Konſtantinopel erhalten ſolle vielmehr iſt
jedem klar daß die Ruſſen die Nachfolger der Türken
in Konſtantinopel werden ſollen Hat Bulgarien den
Ruſſen aber erſt einmal dazu verholfen dann wird es
ihm niemals gelingen ſie wieder von dort zu vertreiben
Jm Gegenteil Rußland würde alsdann von Konſtanti
nopel aus die Herrſchaft über alle Balkanvölker aus
üben Konſtantinopel im Beſitz der Zarenmacht wäre
die Hauptſtadt der ganzen Balkanhalbinſel Sofia wäre
zu einer Vorſtadt von Konſtantinopel herabgeſunken
und der Zar der Bulgaren ein ruſſiſcher

Wird ſich je ein bulgariſcher Staatsmann

arVaſall
ſo fragte

Graf Andraſſy dazu hergeben das Blut ſeiner Nation
zu ſolchem Zwecke zu opfern Nehmen wir an daß
Griechenland Serbien und Rumänien in die gewünſch
ten Gebietsabtretungen willigen würde dann ſelbſt das
vergrößerte Bulgarien eine ſelbſtändige unabhängige
Politik verfolgen können wenn es ſich einem ſo mächti
gen Nachbarſtaat wie Rußland gegenüberſähe

Die Bulgaren waren immer gute Rechner Wir
können daher getroſt annehmen Sofia die Lockun
gen der Ententemächte fehlſchlagen werden

Griechenland ſoll nach dem Wunſche des Vier

ob indaß i

verbandes die Türkei angreifen Es ſoll für ihn vor
den Dardanellen die Kaſtanien aus dem Feuer holen
und zur Beſetzung der Halbinſel Gallipoli beitragen
Für zweifelhafte Zukunftsverſprechungen ſoll es Kawalla
und eventuell auch noch Saloniki Griechiſch Maze
donien hergeben Selbſt wenn Griechenland die
Türkei angreife und beſiege müßte es doch gegenüber
dem orthodoxen Byzanz ſeine Unabhängigkeit einbüßen
Wenn Rußland ſiege werde ein Wettbewerb um den Be
ſitz der griechiſchen Jnſeln entſtehen das Aegäiſche Meer
werde ein neuer Kampfplatz werden und Griechenland
werde gezwungen ſein immer mit dem Stärkeren zu
gehen denn eigene Ziele könnte es nicht mehr verfolgen
Griechenland könne alſo die Ententevorſchläge nicht an

v 9

aber

nehmen

Die Forderungen an Serbien ſeitens des Vier
verbandes ſind vollends die unbarmherzigſten und un
gerechteſten Serbien hat ſchon durch den Verlauf des
Krieges trotz ſehr tapferer Verteidigung große Verluſte
erlitten und jetzt wo Oeſterreich Ungarn ſiegreicher iſt
als je ſoll Serbien Gebiete die es vor zwei Jahrenin blutigen Bruderkampfe erobert hat abtreten Das

iſt eine Unmöglichkeit Serbien hat der Entente große
Dienſte geleiſtet und da ſoll es jetzt ſeine Knie vor dem
verhaßten Bulgarien beugen Die jetzigen Schritte des
Vierverbandes in Niſch werden nichts anderes als eine
bittere Enttäuſchung für Serbien ſein Hoffentlich iſt
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Nebenfluß des Bug
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Serbien ein für allemal ernüchtert und ſieht ein daß es
auf falſchem Wege war als es glaubte ſeinen größeren
und ſtärkeren Nachbar Oeſterreich Ungarn mit ver
wegenen Ambitionen zum Todeskampf herausfordern zu
können

Der Rumänien gemachte Vorſchlag iſt geradezuentralmächte das ruſicde Heer
kurios Jetzt wo die
andauernd beſiegen und weit in Rußland hineinrücken
oll Rumänien erworbene Gebiete abtreten Selbſt
Feſtungen die bisher für uneinnehmbar galten können
der gewaltigen Kraft der Zentralmächte nicht wider
ſtehen und da ſoll das klein Rumänien die r
mächte angreifen um ſich für die Hergabe der Dobrud
ſcha zu entſchädigen Selbſt wenn dieſer Plan gelänge
würde Rumänien falls Rußland in den Beſitz der Dar
danellen gelange der Atem benommen ſein denn es
müßte wirtſchaftlich erſticcen Wahrhaftig keine ver
führeriſchen Ausſichten für Rumänien

Die Balkanſtaaten ſo reſümierte Andraſſy würden
einen gewaltigen Fehler begehen wenn ſie auf den Vier
verband hören würde der nur mit Mitteln der Pro
tektion und Korruption zu ſeinen Zielen gelangen will
Jch hoffe und glaube ſchloß der Graf daß der Vier
verband ſich gründlich verrechnet hat Unſere Diplomatie
muß mit allen Kräften darauf bedacht ſein daß die Ge
walttaten der Vierverbandsdiplomaten ausgeglichen
werden Jhre Aufgabe wird durch den Umſtand er
leichtert daß ſämtliche Balkanſtaaten zur Wahrnehmung
ihrer Jntereſſen an unſerer Seite kämpfen müſſen

Auch Serbien weiſt die Forderungen des
Vierverbandes zurück

s Bukareſt 17 Auguſt Priv Tel Das ſer
biſche Regierungsorgan Prava veröffentlicht eine
amtliche Erklärung der r worin Serbien den
Vorſchlag der Entente auf Abtretung ſerbiſchen
Bodens endgültig zurückweiſt

Die Lage in Athen
T Athen 16 Auguſt Heute mittag erfolgt die

feierliche Wiedereröffnung der Kammer Die
Spannung der Bevölkerung iſt enorm Die Lage des
Kabinetts Gunaris iſt durchaus günſtig Wenn über
haupt ſo wird Venizelos nur eine ganz unbedeutende
Mehrheit erringen können Der hieſige ſerbiſche Ge
fandte hatte geſtern vormittag eine Unterredung mit
dem Könige offenbar um den Monarchen in letzter
Stunde den Einflüſterungen des Vierverbandes ge
neigter zu machen Von informierter Seite wird ver
ſichert daß die Audienz völlig ergebnislos verlaufen iſt
Jn ſeiner Abneigung gegen eine Jnterventionspolitik
weiß ſich König Konſtantin je einig mit der über
wiegenden Mehrheit ſeines Volkes

Neue Niederlage der Alliierten auf
Gallipoli

4 W T Konſtantinopel 16 Aug Das Haupt
Ffuartier teilt mit Auf der Dardanellen
front ſetzt der Feind der ſeit dem 6 und 7 Auguſt
fünf neue Diviſionen gelandet hat dieſe Kräfte
ein um unſere Stellungen zu beherrſchen Dank des
heldenmütigen Widerſtandes unſerer Truppen und ihrer
Gegenangriffe errang der Feind kein Ergebnis trotzdem

r die
Hälfte dieſer neuen Kräfte dabei verlor

Hi hält ſich nur auf den Uferabhängen Am 15 Aug
warfen wir in der Umgebung von Anagforta einen feind
lichen Appriffeit bedeutenden Verluſten für den Geg
ner zurü ir nahmen einen Hauptmann und einige
Soldaten veſgagen und erbeuteten 2 Maſchinengewehre
ſowie eine Menge Gewehre Unſere Truppen beſitzen
egenmirtisg Stellungen welche die feindliche Stellung

e erſchen Unſere Artillerie traf vor Ariburnu ein
feindliches Torpedoboot das ſich brennend
entfernte Bei Sadulbahr brachten wir auf unſerem
rechten z 2 bis 3 Meter vor den feindlichen Grä
ben eine Mine zur Exploſion wodurch die feindliche
Stellung mit ihren Minenwerfern und reren
zuſammenſtürzte Der Feind antwortete die ganze Nacht
mit einer erfolgloſen Vergeudung von Munition Auf
den übrigen Fronten nichts von Bedentung

Im Anmarſch auf BrestLitowsl
Zum Telegramm des Großen Hauptquartiers vom

16 Auguſt

Die Kämpfe die ſich auf dem öſtlichen Kriegsſchau
Platze abſpielen tragen den Charakter der Verfolgungs
geſechte Auf Seiten der Verbündeten zeigt ſich dies in
einem unaufhaltſamen Vorwärtsdringen auf allen
Fronten in ſofortigem Angriffe ſowie der Gegner ſtand
zuhalten ſucht und in dem rückſichtsloſen Draufgehen
unter Einſetzung aller vorhandenen Kräfte

Was die allgemeine Frontlinie der Verbündeten an
belangt ſo iſt gegen die vorhergehenden Tage eine
Aenderung auf dem linken nördlichen Flügel ein

etreten Zunächſt haben ſich diejenigen Abteilungen der
Armeen Scholtz und Gallwitz die mit dem rechten Flügel
am Bug in direkt öſtlicher Richtung vorgingen der

weichenden ruſſiſchen Seitendeckung folgend gegen den
Nurzec Abſchnitt gewendet Es iſt dies ein

der auf dem in Betracht

kommenden Gelände von Nordoſten nach Südweſten
r t und beinahe rechtwinklig auf den Bug trifft Die

uſſen waren hinter ihn zurückgegangen und hatten mit
der Front nach Nordweſten befeſtigte Feldſtellungen be
zo die die rechte Flanke der über den Bug zurück

n anderen ruſſiſchen Heeresteile ſichern ſollte
ementſprechend hatten die deutſchen Heeresteile bei der

Verfolgung des Gegners ebenfalls eine Ah derung
vorgenommen die unmittelbar öſtliche rung auf7 und ſich nach e gegen den Nurzec

ſchnitt gewendet Die feindlichen Stellungen wurden
angegriffen und trotz des hartnäckigen Widerſtandes
der den ganzen Sonnabend über dauerte konnte am
ſpäten Abend der Uebergang erzwungen werden Damit
iſt wieder einmal der rechte Flankenſchutz des ruſſiſchen
Heeres durchbrochen und die deutſchen Truppen ſind
nun in der Lage mit dem rechten Flügel am Bug ihren

Vormarſch in ſüdöſtlicher Richtung unmittelbar gegen
die rechte Flanke der über den Bug zurückgehenden ruſſichen Heeresteile in der allgemeinen Richtung auf

rest Litowsk fortzuſetzen
Die Erfolge dieſes Vorgehens haben ſich auch ſofort

bemerkbar gemacht Der mit dem erfolgreichen Nurzec
Uebergang angebahnte Durchbruch der ruſſiſchen Stel
lungen gelang in vollem Umfang Die Ruſſen wichen
aus allen ihren Poſitionen vom Narew bis zum Bug

Während die Armeen Scholtz und Gallwitz bis zum
ſpäten Abend des Sonnabend am Nurzec Abſchnitt durch
die erwähnten Kämpfe feſtgehalten waren ſetzte die mitt
lere Heeresgruppe des Prinzen Leopold von Bayern
ihren Vormarſch in öſtlicher Richtung fort auch ſie traf
auf den Widerſtand der ruſſiſchen Nachhuten die be
feſtigte Feldſtellungen bezogen hatten Sie wurden an
ze3uiffen genommen und die feindliche Stellung durch
rochen Jn weiterer Ausführung des Vormarſches

wurde dann am Sonntag
der Uebergang über den Bug

bei Drohiezyn ausgeführt Es bedeutet dies einen
ſehr wichtigen Erfolg da mit der Erreichung des Oſt
ufers des Bug die unmittelbare Verbindung mit den
über den Nurzec vorgedrungenen Truppen der ArmeenScholtz und Gallwi bergeſtellt wurde und die Ver

bündeten den Bugabſchnitt im Norden ſiegreich über
ſchritten haben der urſprünglich von den Ruſſen als
zweite Verteidigungsſtellung in Ausſicht genommen war
Dies iſt nunmehr unmöglich Die Ruſſen müſſen viel
weiter ins Jnnere des Landes zurückgehen

Auch gegen die ſüdliche Heeresgruppe des General
feldmarſchalls von Mackenſen haben die Ruſſen vergeb
lich verſucht einen Widerſtand zu leiſten ſie wurden angegriffen und geſchlagen und it Sonntag früh ſetzen
ſie wieder auf der ganzen Front den Rückzug in nörd
licher Richtung auf Brest Litowsk fort hart verfolgt von
den Verbündeten die im allgemeinen die Linie Roſanka
am Bug Horodyzec Miendrzyrze und an letzterem Ort
die unmittelbar taktiſche Berührung mit dem rechten
Flügel der Armee Leopold hergeſtellt haben Hieraufhaben ſie den Vormarſch in nördlicher Richtung fort

geſetzt und ſind bis in die Höhe von Biala vorgerückt
Die Armee Mackenſen iſt nur noch etwa 25 Kilo
meter von Brest Litowsk entfernt und bildet
gegen die allgemeine Front des Prinzen Leopold einen
nach Oſten gerichteten Bogen der auf die übrigen
Truppenteile eine flankierende Wirkung ausübt

Beſonders wichtig iſt das Vorgehen auf dem Oſtufer
des Bug öſtlich von Wlodawa weil dadurch der ſpätere
Angriff auf Brest Litowsk von Süden und Südoſten
her in wirkſamer Weiſe vorbereitet und die Möglichkeit
geſchaffen wird auch die öſtlich von dieſer Feſtung befind
lichen ruſſiſchen Kräfte in der Flanke von Süden her
zu faſſen

Die Erfolge der Verbündeten in den letzten Tagen
treten augenſcheinlich in dem großen Raumgewinn her
vor den ſie in der allgemeinen Richtung auf Brest
Litowsk auf allen Fronten gewonnen haben v S

Neuer Kronrat in Zarskoje Gelo

Wien 17 Auguſt Privattelegramm des Gen
An Die Reichspoſt meldet indirekt ans Petersburg
Jn Zarskoje Selo ſind eine Anzahl führender Generale
von der Front eingetroffen Das Geſamtminiſterium
und das Präſidium der Duma haben ſich nach Zarskoje
Selo begeben wo unter Vorſitz des Zaren zum zweiten
Male ſeit Kriegsausbruch ein Kronrat ſtattfindet Der
Belagerungszuſtand über Petersburg iſt
durch ein Verbot des Militärkommandanten nach 11 Uhr
abends die Hauptſtraßen zu betreten derſchärft
worden

Der ruſſiſche Bericht
Petersburg 17 Auguſt Der Generalſtab des Generaliſſi

mus teilt mit Jn der Gegend von Bauske drängten
unſere Truppen in der Nacht zum 15 Auguſt von neuem die
Deutſchen nach dem Fluſſe Aa Feindliche Gegenangriffe
wurden zurückgewieſen Jn der Richtung Jacobſtad t
Dünaburg keine weſentlichen Veränderungen Die Be
ſchießung von Kowno dauert ohne Nachlaſſen
an die Deutſchen greifen hartnäckig die Befeſtigungen im
weſtlichen Abſchnitt an Zwiſchen Narew und Bug wurden
am 14 und 15 Auguſt Kämpfe mit großer Erbitterung ge
liefert eine Reihe feindlicher Angriffe wurde unter großen

Warſchau vor 100 Jahren
Von Geheimrat Prof Dr J von Pflugk Harttung

Warſchau gefallen Schrill durchtönte dieſe Kunde
die harrende Welt Auf der einen Seite brachte ſie die
Fahnen zur Entfaltung vielfarbig luſtig flatterten ſie
im Winde auſ der anderen erzeugte ſie bleiche Furcht
und Wut welche man durch gleisneriſche Worte zu ver
hüllen ſuchte Die neutralen Zuſchauer ſchüttelten ver
wundert die Köpfe über die unerhörte Krizgswucht
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns
Nur wenig iſt bekannt daß Preußen ſchon einmal

bis zur Weichſel Bug und Memel herrſchte daß es für
Polen eine ſüd und neuoſtpreußiſche Zeit gab Dies
war der Fall ſeit der dritten Teilung Polens bis zur
Schlacht bei Jena alſo von 1795 bis 1806 Freilich es
konnte kaum einen größeren Gegenſatz geben als das
kleinbürgerliche ſtraff regierte h durchſetzte
Preußen und das verwahrloſte verlotterte Polen Von
dieſem ſagte 1798 der Miniſter von Voß Die niederenVolksklaſſen befänden ſich in tiefem ünfrieden und mo

raliſchem Verfall ihr Zuſtand ſteche grell ab von dem der
alten preußiſchen Provinzen aus der ehemalig polni

ſchen Staatsverfaſſung habe man Verwirrung und Anar
chie Erwerbs und Nahrungsloſigkeit übernommen ſie
ſei zerrüttet geweſen die Geſetze kraftlos die Juſtiz un
vollkommen die Unſicherheit des Eigentums und der
Perſonen groß das Verhältnis von Grundherren und
Unteranen ungünſtig das Erziehungsweſen äußerſt man
gelhaft Allen dieſen Uebeln ſuchten nun die neuen Ge
bieter in der Weiſe entgegen zu arbeiten daß ſie das
preußiſche Beamtentum nach Polen übertrugen Dies
bewirkte aber viele Uebelſtände die preußiſchen Beamten
verſtanden weder die polniſche Sprache noch die polni
ſchen Sitten und Empfindungen ihre Linri ginn er
ſtrebten das Beſte litten aber an einer umſtändlichen
Kollegialität obgleich die Polen bisher kurz angebunden
durch Machtwort und Stock regiert waren Das Gerichts
weſen verſtanden die Beherrſchten noch weniger weil
ſie auch hier nur das raſche perſönliche Urteil kannten
während es jetzt in einer ihnen fremden Sprache und der

bracht wurde Hinzu kam daß nicht die beſten Beamten
nach Polen gingen daß es ihnen bisweilen an Gehorſam
Fleiß und Verträglichkeit fehlte daß eine Behörde ſich
mit der anderen zankte und deren Maßnahmen durch
kreuzte daß überhaupt die Beamtenſchaft vielfach zur
Bureaukratie erſtarrte Trotz allen Wohlwollens konnte
ſie damit nicht zu voller Geltung gelangen Als
Schlimmſtes aber darf wohl die erſchreckende Armut des
Staates gelten welche alle Neuerungen und Verbeſſerun
gen erſchwerte oder unmöglich machte

Warſchau die Hauptſtadt des Landes war Sitz einer
oberſten Provinzialverwaltungsbehörde einer Kriegs und
Domänen Kammer aber ſonſt eine polniſche Muſter
ſtadt mit viel Schmutz Unordnung und Leichtfertigkeit
Früher der ſtolze Sammelplatz eines verſchwenderiſchen
Adels der Mittel und Brennpunkt eines weiten Ge
bietes war er nun zu einer Grenz und Provinzialſtadt
hinabgeſunken Dadurch hatte ſich die Einwohnerzahl
und der Wohlſtand vermindert die alten Abgaben aberblieben ebenſo wie die überlieferten Anſprüche

Um das Jahr 1800 zählte Warſchau ungefähr 64 000
Einwohner darunter 10 000 Juden faſt 11000 Perſonen
dienenden Standes und 11500 Soldaten Den Ort

e vte auf der einen Seite die Weichſel auf der an
eren ein in weitem Bogen gezogener niedriger Wall

und trockener Graben mit ſtark verfallenen Einfahrten
und drei Toren Er zählte 19 Marktplätze und 222 Stra
z die Mehrzahl dürftig und verlottert neben einigen
zrachtſtraßen Sonſt gab es 33 Kirchen 4 Rathäuſer

und etwa 70 Paläſte darunter das königliche Schloß als
bedeutendſter Die Straßen waren nicht oder ſchlecht ge
pflaſtert und die Häuſer aus Holz weſentlich nur die
meiſten Kirchen die Rathäuſer und Paläſte Steinbauten
Jenſeits der Weichſel lag Praga durch eine hölzerne
Schiffbrücke mit Warſchau verbunden die man vor Be
ginn des Winters abbrach und zum Frühjahr wieder
aufſtellte ſo daß alſo im Winter jeder unmittelbare
Verkehr fehlte Praga galt als elendes Neſt in dem
ſelbſt die Pfarrkirche und die zwei Rathäuſer aus Holz
waren dazu kamen 500 gleichartige Bürgerhütten von
denen während eines Sturmes 82 gänzlich abbrannten

Neben dem ſtädtiſchen Weſen trug Warſchau noch einbreitſpurigen Gründlichkeit der preubiſchen Juriſten geel lägdliches Gepräge Es hatte Handwerker aller Art

und die Provinz Sachſen
Verluſten für den Feind abgeſchlagen Auf dem linken Ufer
des Bug keine weſentlichen Veränderungen Jn den übrigen
Abſchnitten der Geſamtheit unſerer Front ſtellenweiſe Gewehr
und Geſchützfeuer kein irgendwie bedeutendes Gefecht

Petersburg nicht mehr ſicher genug
Kopenhagen 17 Auguſt Die ruſſiſche Regierung

hat in einem petmeriaf an die Gouverneure an
e d von n r S kern r gefährdeten Orten nicht mehr na etersburg ſondern

nach Moskau befördert werden ſollen
Einſtellung des Verkehrs in Finnland

s Stockholm 17 Auguſt Priv Tel d Gen Anz
Die Zeitung Dagblad meldet aus Helſingfors
Der Perſonenverkehr auf den finniſchen Bahnen iſt
vorübergehend eingeſtellt Den neutralen Schiffen iſt
das Anlaufen an finniſche Häfen unterſagt Der Ueber
gangsverkehr Finnlands mit Schweden ruht vollſtändig
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Wiederaufnahme der Offenſive gegen
Serbien

Wie die Voſſ Ztg von ihrem Sonderbericht
erſtatter in Sofia erfährt ſteht die neue Beſchießung
Belgrads ſowie andere Waffenvorgänge an der Donau
gffenbar im Zuſammenhang mit den diplomatiſchen
Balkanereigniſſen und ſind daher vorläufig mehr
politiſch als militäriſch zu werten

Ankunft der Austauſchgefangenen
aus Rußland in Saßnitz

Der Gefangenenaustauſch mit Rußland iſt nunmehr
wie die Blätter melden im Gange Ueber den Empfang
der deutſchen und öſterreich ungariſchen Verwundeten
auf deutſchem Boden wird dem B aus Saßnitz
gemeldet

Saßnitz 16 Auguſt
Heute traf das erſte ſchwediſche Schiff mit deutſchen

und öſterreichiſch ungariſchen Verwundeten aus Trelle
borg hier ein Es hatte 54 deutſche und 196 öſterreichiſche
Verwundete an Bord Der Empfang der unſeren Feld
grauen hier ber itet wurde iſt ein einzigartiger Vonden Häuſern wehen deutſche öſterreichiſche und ungariſche

Fahnen Der Hafen und alle Landungsbrücken bilden
einen einzigen Flaggenwald und der ganze Ort prangt
in friſchem Grün Eine große Menſchenmenge erwartete
die Ankommenden ebenſo zahlreiche Ehrengäſte darunter
der Fürſt zu Putbus Gegen 2 Uhr zeigte ſich der große
weiße Dampfer Es iſt das ſchwediſche Hoſpitalſchiff
Birger Jarl Von ſeinem Hauptmaſt weht die weiße

Fahne mit dem roten Kreuz während das Heck die ſchwe
diſche Flagge zeigt Langſam nähert ſich das große Schiff
dem Anlegeplatz die Muſik ertönt und tauſend weiße
Tücher wehen in der Luft und aus tauſend Kehlen ſchallt
es ihnen jubelnd entgegen Willkammen in der Heimat

An der Resling entlang ſtanden ſaßen oder lagen
unſere braven Feldgrauen und erwiderten jubelnd die
Grüße während ſie von einem wahren Blumenregen
überſchüttet wurden Ganz vorn ſaß ein vollbärtiger
Landwehrmann der eine Binde über beide Augen trug
Unter der Binde quollen ſchwere Tränen hervor und rie
ſelten über die hageren Wangen Aber es waren Freu
dentränen wie der ſtrahlende Geſichtsausdruck zeigte
Beide Arme waren ihm gelähmt und während die Tränen
den erloſchenen Augen entſtrömten hatten zwei
Schweſtern vom Roten Kreuz den einen Am gefaßt und
bewegten ihn winkend

Als der Dampfer feſtgemacht hatte begab ſich der
kommandierende General der die Frau Fürſtin führte
der Oberpräſident und eine Anzahl der anderen Herr
ſchaften an Bordedes Schiffes Der ſtellvertretende kom
mandierende General begrüßte jeden einzelnen der Ver
wundeten mit Handſchlag und mit den Worten Will
kommen in der Heimat lieber Kamerad

Trotzdem die Verwundeten ohne Ausnahme heitere
oft fröhliche Geſichter zeigten war der Anblick all dieſes
Jammers doch nur für ſehr ſtarke Nerven Einer der
öſterreichiſchen Offiziere es waren vier von ihnen auf
dem Schiffe ſagte die Reiſe ſei ein Triumphzug ge
weſen Auch alle anderen Verwundeten waren des
höchſten Lobes voll über die vorzügliche Aufnahme die
ihnen von der ſchwediſchen Bevölkerung zuteil geworden
war Der Fürſt zu Putbus ſtand bei einem Verwun
deten dem das rechte Bein fehlte und ſah ihn lange an
Es entſpann ſich zwiſchen beiden das folgende Geſpräch
Sagen Sie mal lieber Freund Sie kommen mir ſo

bekannt vor wir müſſen uns ſchon öfters geſehen haben
Kennen Sie mich Nein Herr General aber Eure
Durchlaucht kommen mir auch bekannt vor Was ſind
Sie denn für ein Landsmann vBerliner Exzellenz

Und was haben Sie für einen Beruf in Berlin gehabt
Jch war Portier bei Kempinsky Da haben

wir es ja rief der Fürſt lachend aus dort habe ich
Sie natürlich geſehen Aber nur Mut lieber Freund
ſchloß der Fürſt und klopfte dem Grenadier freundlich
auf die Schulter wir werden dafür ſorgen daß Sie
wieder eine Portierſtelle erhalten aber eine bei der Sie
ſitzen können

Kopenhagen 16 Auguſt Geſtern nachmittag iſt ein
neuer Transport invalider Ruſſen aus Deutſchland in

gießer und Graveure außerdem aber beſaß es im Jahr
1804 faſt 800 Pferde 1700 Kühe 1100 Schweine 60 Zie
gen und 14000 Fruchtbäume Auf 129 Bäcker kam die
ungewöhnlich große Zahl von 230 Gärtnern Es konnte
geſagt werden daß die Bevölkerung ſeit 1780 alſo in
24 Jahren um ganze 900 Köpfe zugenommen habe

An der Spitze des Gemeinweſens ſtand ein preußi
ſcher Stadt und Polizeipräſident mit einem preußiſchen
Gemeinderat Das Hauptgewicht der Stadtverwaltung
lag in der Polizei dieſe war jedoch weitaus nicht zahl
reich genug minderwertig im Perſonal und namentlich
in den unteren Stellen elend bezahlt Anfangs mußten
ausſchließlich Militärinvaliden zu Poliziſten ernannt
werden Leute die nur zu oft dem Trunke ergeben
waren und ihre Stelle als Ruhepoſten anſahen Ein
Polizeidiener erhielt ganze 90 Taler im Jahre womit
er in der an ſich teuren Stadt mit ſeiner Familie ver
hungern konnte Die Leute beſaßen oft nicht Geld genug
um ihre Wohnung im kalten Winter heizen zu können
Vergebens ſuchte der Polizeipräſident von Tilly eine
Uniform für ſie herauszuſchlagen eine ſolche erſchien als
zu koſtſpielig und ſo mußten die Armen in ihren oft ab
geriſſenen Zivilkleidern herumlaufen nur kenntlich durch
eine Binde am Arm Man kann ſich denken welchen
Eindruck dies auf die feindlich geſonnenen Polen machte
wie ſehr die Sicherheitswächter der Beſtechung zugänglich
waren und aus den Bitten um Zuſchüſſe oder Gehalts
erhöhung nicht hinauskamen Nur mit Mühe gelang es
ſchließlich neben den Militärinvaliden auch andere ge
eignete Leute durchzuſetzen

Einen großen Uebelſtand bilden die vielen Holz
bauten Selbſt der Hof des königlichen Schloſſes war
mit hölzernen ſchindelgedeckten Ställen und Wagen
remiſen beſetzt Unter ſolchen Umſtänden blieben Feuers
brünſte an der Tagesordnung welche leicht zu bedroh
licher Ausdehnung gelangten Zu ihrer Bekämpfung gab
es 1144 Handſpritzen 33 große Spritzen und 3123 Feuer
leitern Deshalb verbot die preußiſche Regierung auchmit brennenden Tabakspfeifen brennenden Kienhzlzern

und Lichtern in Scheuern Stallungen und auf den
Straßen zu gehen Freilich fehlte es an Straßenbeleuch
tung aber erwachſene Leute und Knaben machten ſich

a

ſelbſt Sporenmacher Apotheker Orgelbauer Glocken

Oienstag 17 Auguſt 1915

Malmö eingetroffen der 250 Mann allex Grade zählt
Die meiſten von ihnen waren in den lachten bei
Tannenberg und an den Maſuriſchen Seen verwundei
und gefangen genommen worden

Ein Begrüßungstelegramm der Kaiſerin

Anläßlich des Eintreffens der erſten Verwundeten
aus ruſſiſcher Gefangenſchaft in Saßnitz hat die Kaiſerin
folgendes Telegramm nach Saßnitz geſandt

Berlin Schloß 16 Auguſt
Einen herzlichen Willkommengruß ſende ich den

tapferen aus ruſſiſcher Gefangenſchaft zurückgekehrten
Kriegern die heute zum erſten Male deutſche Erde
betreten Möge die Heimat die ihrer treuen Ver
teidger dankbar gedenkt die ſchweren Wunden heilen
die der Krieg geſchlagen hat

Auguſte Viktoriag

2 Millionen Kriegsgefangene

Nach einer Zuſammenſtellung der Frankf Ztg ſind ben
deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Truppen ſeit Kriegs
beginn 2 Millionen Feinde in die Hände gefallen Dieſe in
der Weltgeſchichte unerhörte Zahl gibt das greifbarſte Maß
unſeres Erfolges er iſt mit dem Fortſchreiten des Krieges ge
wachſen Während die erſte Million Kriegsgefangener nach
6 Monaten und 3 Wochen erreicht war hat es einen Monat
bedurft um dieſe reiche Ernte zu verdoppeln Die 2 Mil
lionen verteilen ſich ungleich auf die Heere der feindlichen
Koglition Die Weſtfront die ſeit Monaten faſt unveränder
lich feſtſteht hat etwa 331 000 franzöſiſche belgiſche und eng
liſche Gefangene eingebracht Unſere Verbündeten haben auf
dem ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz 23 000 Serben gefangen
Der Reſt entfällt auf die ruſſiſche Armee die
1 654 000 Mann durch Gefangennahme verloren hat Mehr
als die Hälfte davon ſind in den letzten Monaten in den
Händen unſerer Truppen geblieben ſeit der Durchbruch bei
Tarnow und Gorlice den Stellungskrieg im Oſten zur friſchen
Bewegung aufgelöſt hat Jm Mai wurden in Galizien
Polen und im Norden 30 000 Ruſſen gefangen im Juni
220 000 und in der erſten Hälfte des Juli 32 000 Am 14 Juli
begann der Generalangriff der verbündeten Armeen gegen die
polniſche Feſtungslinie der zu dem großen noch jetzt nicht ab
geſchloſſenen Rückzug der Ruſſen führte Er brachte bis Ende
Juli 190 000 im Auguſt bisher weitere 95 000 Gefangene
ein ſo daß die ruſſiſche Armee ſeit 14 Juli 285 000 Mann
einbüßte ohne die blutigen Verluſte

Das alles hindert wie das Blatt bemerkt ruſſiſche und
franzöſiſche Militärkritiker nicht den Rückzug als gelungenes
Manöver zu erklären daß die ruſſiſche Armee vor Verluſten
bewahrt habe Dieſes Manöver habe aber den Ruſſen größere
Einbußen gebracht als die gewaltigſten Schlachten Jn dieſen
Zahlen ſind die Gefangenen nicht eingerechnet die von unſeren
türkiſchen Verbündeten und von Oeſterreichern und Ungarn
auf der italieniſchen Front gemacht worden ſind

Der Bericht des Großen Hauptquartiers

vom Montag
Wiederholt da nur in einem Teile der geſtrigen Auf

lage enthalten

Großes Hauptquartier 16 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchanplatz

Nördlich von Ammerzweiler nordöſtlich von Dam
merkirch brach ein franzöſiſcher Teilangriff vor unſerer
Hinderniſſen im Feuer zuſammen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hin

denburg Vei weiteren erfolgreichen Angriffen gegen
die vorgeſchobenen Stellungen von Kowno wurden geſtern
1730 Ruſſen darunter ſieben Offiziere gefangen ge
nommen

Der mit dem erfolgreichen Nurzec Uebergang an
gebahnte Durchbruch der ruſſiſchen Stellungen gelang in
vollem Umfange Dem von der Durchbruchsſtelle aus
gehenden Druck und den auf der ganzen Front erneut
einſetzenden Angriffen nachgebend weicht der Gegner
aus ſeinen Stellungen von Narew bis zum Bug Unſere
verfolgenden Truppen erreichten die Höhe von Bransk
Ueber 5000 Gefangene fielen in unſere Hand

Bei Nowo Georgiewsk wurden die Verteidiger weiter
auf den Fortsgürtel zurückgeworfen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern Der linke Flügel erzwang
in der Nacht den Uebergang über den Bug weſtlich von
Drohiezyn

Nachdem Mitte und rechter Flügel am geſtrigen Vor
mittag Loſice und Miendrzyrzee durchſchritten
hatten ſtießen ſie in den Abſchnitten der Toezna und
Klukowka zwiſchen Drohiezyn und Biala auf erneuten
Widerſtand er wurde heute bei Tagesanbruch öſtlich
von Loſice durch den Angriff ſchleſiſcher Landwehr ge
brochen Es wird verfolgt

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken
ſen Die Verfolgung wurde fortgeſetzt Biala und
Slawatysze ſind durchſchritten

Oeſtlich von Wlodawa drangen unſere Truppen
auf dem Oſt ufer des Bug vor

Oberſte Heeresleitung

einen Verdienſt an finſteren Abenden Fußgängern nach
Hauſe zu leuchten Erſt geſchah dies meiſtens durch Kien
fackeln nach deren Verbot durch Holzlaternen Alle
Straßen zumal die Nebengaſſen ſtarrten von Schmutz
täglich außer gn Sonn und Feſttagen ſollte der
Straßenkot abgefähren werden Natürlich ſtanden licht
ſcheue Gewerbe Diebſtähle Unſicherheit und Unſittlich
keit in Blüte um ſo mehr als ſich maſſenhaft vermögens
loſe Faulenzer in Warſchau herumtrieben Anſteckende
Krankheiten verwüſteten die Bevölkerung Um dem
Wucher entgegenzutreten wurden halbjährliche Brot

der Ueberfluß von Fleiſch brachte nied
rige PreiſeTrotz allen Mißſtänden ſuchte die preußiſche Ver
waltung nach Kräften zu helfen Eine General Feuer
SozietätsDirektion und ein deutſches Schauſpiel wur
den in Warſchau eingerichtet die Polizei Geſundheitspflege und Luſt verbeſſert Schulen und ein großes
Gefängnis gebaut der Getreideverſand tzisert die
Judeneinrichtungen umgeſtaltet und verfügt daß die
Auszahlung des Geſindelohnes nur noch in Geld nebſt
einiger Leinenverabreichung zulöſſig ſei

Es kann kein Zweifel obwalten Hätte die preußiſche
Regierung mehr Zeit zum Einleben und Wirken gehabt
e würden Warſchau und Polen ſich aus den Schwierig
eiten herausgearbeitet und Tüchtiges geleiſtet haben
Doch dazu kam es nicht Mit der Schlacht bei Jena brach
der preußiſche Staat und folglich auch die ſchwache preu
ßiſche Herrſchaft in Polen zuſammen Am 19 Dezember
1806 hielt Kaiſer Napoleon ſeinen Einzug in Warſchau
Die Stadt wurde wieder zum politiſchen und militä
riſchen Mittelpunkte des polniſchen Landes zunächſt des
Herzogtums dann des Großherzogtums Warſchau

Die Dornenkrone
Unter dieſem Titel erſchien ſoeben im Verlbage von

u Bergmann in Berlin ein Drama aus eines
olkes Schickſalsſtunde von c h
Neumann iſt der erſte nicht n die Fülle der

Geſichte dieſer großen Zeit zur Veſtaltung drängteMancher iſt dieſem Drange erlegen ohne daß bie
einem ein wirklicher Erfolg beſchieden geweſen wäre
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Graf Moltke über Amerika Reutralität
Der bekannte amerikaniſche Kriegskorreſpondent

Colonel Edwin Emerſon hat der Waſhingtoner Poſt
einen Bericht über eine Unterredung mit dem Chef des
ſtellvertretenden deutſchen Generalſtabs Graf Moltke
überſandt die ſi hauptſächlich um die Frage der ameri
kaniſchen Waffen und Munitionslieferungen an die
Feinde Deutſchlands drehte

Emerſon richtete an den Grafen Moltke die direkte
Frage Wie lange wird nach Jhrer Anſicht der Krieg
dauern Moltke ſah dem Amerikaner gerade ins Auge
und ſagte mit ſcharfer Betonung Das hängt ganz da
von ab wie lange Jhr Amerikaner fortfahren werdet
unſere Gegner mit Waffen Munition und ſonſtigem
Kriegsbedarf zu unterſtützen Deutſchland befindet ſich
in der Lage eines von allen Seiten bedrängten Kriegers
deſſen Feinde alle auf ſein Herz zielen jedesmal wenn
es dieſem Krieger gelingt den Feind zu entwaffnen der
ihm am meiſten zuſetzt jedesmal wenn der Krieger
dem Feinde das Schwert aus der Hand ſchlägt läuft ein
ſogenannter neutraler Zuſchauer von hinten herbei und
gibt dem geſchlagenen Feinde eine neue Waffe in die
Hand Der amerikaniſche Korreſpondent glaubte auf
den Umſtand hinweiſen zu müſſen daß ja auch deutſche
Geſchützfirmen wie Krupp und Mauſer an alle Kun
den ohne Unterſchied der Nationglität ihre Fabrikate
verkaufen Di amerikaniſchen Fabrikanten meinte
Emerſon täten 3 auch jetzt nichts anderes wie die
deutſchen Geſchützfabriken ſie würden en gern ihre
Waren den Deutſchen wie den Feinden Deutſchlands
verkaufen wenn die deutſche Flotte die Meere ebenſo
für den deutſchen Handel offen halten könnte wie es die
engliſche für den engliſchen Handel tut

Wir wollen hier nicht Hypotheſen ſondern nackte
Tatſachen erörtern, ſagte Graf Moltke Eine ſolche
Tatſache iſt daß andere neutrale Nationen wie Schwe
den Norwegen Dänemark Holland die Schweiz und
Spanien ihre Neutralität auch dadurch bekunden daß
ſie keine Waffen und Munition an die Kriegführenden
verkaufen Eine zweite Tatſache iſt daß wir Deutſchen
es in dieſem ganzen Kriege nicht nötig haben bei An
deren um Munition und Waffen nachzuſuchen Die
Tüchtigkeit unſerer Geſchützfabriken ermöglicht es uns
auf unſeren eigenen Beinen zu ſtehen Es iſt ein großer
Unterſchied ob man in Friedens oder in Kriegszeiten
Waffen verkauft Jn normalen Zeiten hat ein Waffen
verkäufer ſelbſtverſtändlich das vollſte Recht jedem der
kommt ſeine Waren zu verkaufen dies iſt ja ſein Beruf
und Erwerb Derſelbe Waffenhändler darf aber wenn
vor ſeiner Tür ein Raufexzeß ſtattfindet nicht hinaus
laufen und einem der Streitenden eine Waff in die
Hand drücken Während der Kriege die Nordamerika
geführt hat hatte Jhre Regierung niemals Anlaß ſich
darüber zu beklagen daß ihre Feinde von uns Waffen be
zögen So hat Spanien vor dem Kriege 1898 in großen
Mengen Mauſergewehre von uns gekauft in dem Augen
blick aber in dem der Krieg ausbrach und wir unſere
Neutralität erklärten ſchob die deutſche Regierung jeder
Waffenausfuhr nach Spanien Kuba Portoriko und den
Philippinen einen Riegel vor Jhr früherer Botſchafter
Dr Andrew White der während jenes Krieges in
Berlin war kann dies bezeugen
Es iſt Tatſache daß vor dieſem Kriege niemand irgend

einen Begriff von den enormen Anforderungen
an neue Munition hatte die aus dem koloſſalen Kampf im
augenblicklichen Weltkrieg erwachſen würden Sie ſehenwir befanden uns in derſerben mißlichen Lage wie unſere

Feinde Der einzige Unterſchied war der wir waren
gezwungen uns ſelbſt aus der Klemme zu ziehen eine
gewaltige Aufgabe die von unſerem Kriegsminiſterium
in gemeinſamer Arbeit mit unſeren nationalen Jndu
ſtrien in brillanter Weiſe gelöſt wurde während
unſeren Feinden deren eigene nationale Tüchtigkeit ver
ſagte durch amerikaniſche Unternehmer herausgeholfen
werden mußte Der Verbrauch von Munition während
der furchtbaren Kämpfe wie ſie während des Frühlings
und Sommerzs in Galizien Polen und an unſerer Weſt
grenze ausgefochten wurden hat alles was unſer
Generalſtab jemals erwartet hatte weit übertroffen Jch
verrate kein Geheimnis wenn ich Jhnen erzähle daß

unſeren Armeen in den erſten Stadien des Krieges
die Munition mehrfach in Srſihrüicher Weiſe knapp

wurde
Die Tatſache daß wir imſtande waren dieſe Aufgabe zu
bewältigen und allen augenblicklichen und zukünftigen
Anforderungen gerecht zu werden iſt einzig und allein
der außerordentlichen Leiſtungsfähigkeit der großen An
paſſungsfähigkeit unſerer alten und neuen Munitions
fabriken den prächtigen Eigenſchaften und dem Patrio
tismus unſerer deutſchen Arbeiter zu ver
danken die es nicht nötig hatten durch beſondere Geſetz
gebung in den Dienſt des Vaterlandes gepreßt zu wer
den Gerade der Umſtand daß wir ſo früh im Kriege
unſere urſprünglichen Beſtände an Munition ver
braucht hatten iſt ein weiterer Beweis für die Tatſache
daß Deutſchland keine derartigen Träume von weltweiten
militäriſchen Eroberungen hatte wie ſie ung unſere
Feinde andichten

Generaloberſt v Moltke betonte weiterhin Jch kanJhnen verſichern daß unſer Generalſtab als
welche raubgierigen militäriſchen Eraberungspläne ge
Feat bat von denen unſere Feinde immer ſchwatzen Wir
ereiteten uns den Krieg vor nicht für den

Krieg Legte nicht Jhr größter Präſident General

Die
Rahmen eines Literaturwerkes zu bannen wer ihrer
gewaltigen Sprache durch ſeine Stimme die eines ein
zelnen das rechte Echo zu verleihen Der Verfaſſer
der Dornenkrone aber weiß ſich zu beſcheiden Er
will in ſeinem Werke gar nicht das weltbewegende Ge
ſchehen dieſer Tage wie in einem Brennſpiegel ſammeln
er will nur den Auftakt geben ein Volk an ſeiner
Schickſalswende zeigen und da iſt zu ſagen Was auch
vom Standpunkt der reinen Literaturkritik gegen ſein
Unternehmen einzuwenden ſein mag es iſt ihm gelungen
den unverwehbaren Hauch der ewig denkwürdigen Tagedieſes Kriegsbeginns in ſeinem Verke von neuem zu
entfachen und auf ſeinen Flügeln den Leſer mit fort
zureißen in freiere Höhen Das Beſte was uns die
Geſchichte lehrt iſt die Begeiſterung ſagt Goethe Das
hat Felix Neumann offenbar wie wenige an ſich er
fahren und er beſitzt die Gabe auch andere daran teil
nehmen zu laſſen Die ſchickſalsſchwangeren Tage Ende

uli des Jahres 1914 wurden ihm zu tiefinnerem Er
lebnis Ganz erfüllt von der Bedeutung jenes ge

hichtlichen Geſchehens baut er Bild um Bild in ſeinem
Werke von neuem auf wie wir alle es damals ſahen
und was ſich ihm an künſtleriſchen Bedenken dabei
entgegenſtellt läßt ihn die heilige Begeiſterung und
Liebe zur Sache vergeſſen Und mit ihm ſeine Leſer

Mit glücklicher Hand weiß ſich der Verfaſſer den
erforderlichen Abſtand zu Dingen und Perſonen in
ſeiner kaum geweſenen Ereigniſſen entwachſenen
Schöpfung zu ſchaffen indem er die Handlung in ferne
ſagenhafte Zeit verlegt König Konrad von Gotenburg
nach 25jähriger Regierung von ſeinem Volke mit dem
Ehrennamen Der Friedreiche belehnt wird in ver
räteriſcher Weiſe von drei Nachbarreichen überfallen
denen ſich zum Schluß auch das vierte geſellt Bewußt
der ungeheuren auf ihm laſtenden Verantwortung
ucht der König im Kampfe mit ſeiner Umgebung und
ich ſelbſt das Unvermeidbare abzuwenden und der

elt den Frieden zu erhalten Doch umſonſt Das
Schickſal nimmt ſeinen Lauf Jedermann weiß wer
hinter König Konrad ſteht Und nun läßt Felix Neu
mann einfach die Geſchichte weiter reden Wir ſehen
die Gegner mit prächtiger Anſchaulichkeit in ihrer
Verlegenheit charakteriſiert im Vorſpiel auf der

Zeit iſt zu groß wer vermöchte ſie in den engen

GeneralAnzeiger für Halle und die Prov z Sachſen
Waſhington für Sie die Regel nieder Jn Friedenszeit bereitet euch für den Krieg vor Wir haben dieſe
ernſte Lehre aus unſerer eigenen Geſchichte empfangen
von unſerem Dreißigjährigen und unſerem Sieben
übrigen Krieg Wir kämpfen dieſen Krieg als einenerteidigungsfrieg Es iſt wahr daß wir unſere Ver
teidigung von vornherein nicht im eigenen Lande geſucht
ondern den Krieg über unſere Grenzen hinausgetragen
aben indem wir nach der geſunden militäriſchen Regel
andelten daß die wirkſamſte Verteidigung

der Angriff iſt und weil es einleuchtenderweiſe vor
t war das Kriegstheater ſo weit als irgend mög
lich von unſerer Heimat zu entfernen Aber unſer Krieg
iſt nichtsdeſtoweniger ein Verteidigungskrieg Wir
rückten durch Luxemburg und Belgien aus dem einfachen
Grunde vor weil wir über dieſes prädeſtinierte Kriegs
theater lieber ſelbſt nach Frankreich vorgehen wollten
als die Franzoſen und die Engländer mit den Belgiern
uſammen durch dasſelbe Kriegstheater nach Deutſchlandn vorrücken zu ſehen Natürlich hätten unſere Gegner

lieber geſehen daß wir uns die Köpfe an den ſtar
ken franzöſiſchen Grenzbefeſtigungen ein
gerannt hätten während ſie für ihren Teil ihrenlanggeplanten Einfall in unſer Land durch Belgien ge
macht hätten Aber warum ſollten wir uns ihnen darin
fügen Als der Krieg ausbrach gaben wir Belgien die
ſelbe Chance in die Hand den Schrecken des Krieges zu
entrinnen wie Luxemburg und boten ihm ebenſogut eine
Entſchädigung an Wir haben mit Belgien viel mehr
Umſtände gemacht als England in dieſem wie in anderen
Kriegen mit neutralen Staaten zu machen pflegt Wir
wiederholten unſer Angebot Belgien gegenüber nach dem
Fall von Lüttich Die belgiſche Regierung irregeführt
durch Verſprechungen der Beihilfe von England und
Frankreich warf unſer Angebot beiſeite ließ nicht nur
ihre Armee ſondern leider auch ihr Volk gegen unſere
Truppen los und führte ſo durch eigene Schuld die mili
riVe Vernichtung herbei die Belgien ſchnell nieder

warf

Die Kriſis in Frankreich
Nach Züricher Meldungen ſoll der Kriegsminiſter

Millerand ſeine Entlaſſung gefordert haben
Eine Beſtätigung liegt bis jetzt nicht vor Jnzwiſchen
ſetzt Clemenceau ſeinen Feldzug fort Wie dem
Berl Tagebl aus Genf gemeldet wird ſchreibt er in

ſeinem Blatte Jſt es denn möglich daß lediglich im
Lazarettweſen ſo erſchreckende Mängel beſtehen die man
in der Kammer ſogar als Verbrechen bezeichnet Jſt
nicht vielmehr die Frage geſtattet ob die Organiſations
fehler ſich auch auf andere der parlamentariſchen
Kritik bisher entzogen gebliebene Gebiete erſtrecken
Clemenceau kommt zu dem Schluß daß die für das
Volk ihr Blut vergießenden Kinder ein Anrecht beſitzen
von der Volksvertretung vor Unheil bewahrt zu werden
auf allen Gebieten der Kriegführung

Jn der heutigen Miniſterratsſitzung wird
Viviani wie die offiziöſe franzöſiſche Preſſe zu melden
weiß ſeinen Miniſterkollegen über die guten Ausſichten
der Regierung für die Kammerſitzung vom nächſten
Freitag berichten Viviani hofft wenn ſchon nicht auf
eine neue Befeſtigung der heiligen Einmütigkeit ſo
doch auf eine ſtarke Mehrheit bei der Stellung der Ver
trauensfrage Wenn er ſich darin nur nicht täuſcht

Ein vom Miniſterrat genehmigter vom Kriegs
miniſter Millerand und vom Unterſtaatsſekretär
Sanitätsweſens unterzeichneter öffentlicher Anſchlag der
in allen Sälen der Lazarette und Hoſpitäler anzubringen
iſt ſichert im Namen der Republik den verwundeten
Soldaten vollſtändige Gewiſſensfreiheit hinſicht
lich ihrer religiöſen Bekenntniſſe zu Damit ſoll der
linksſtehenden Preſſe die immer ſtürmiſcher geforderte
Genugtuung und Sicherung gegen die klerikale Pro
paganda in der Armee gegeben werden

Clémenceaus Blatt verboten
W T Paris 17 Auguſt ClémenceausBlatt Homme Enchaineé iſt für vier Tage

verboten worden
Die Geheimniſſe von Verdun

Der Pariſer Korreſpondent der United Preß be
ſuchte mit Genehmigung Joffres mehrere franzöſiſche
Befeſtigungswerke Er meldet darüber dem Tag zu
folge Die Geheimniſſe Verduns lagen vor mir
wie ein offenes Buch Durch unterirdiſche Gäzge die
200 Fuß unter der Erde lagen ging ich an der Haupt
front entlang und erhielt die Erlaubnis das geſamte Be
lagerungsbureau zu ſtudieren 100 Fuß unter der Erde
prach ich mit dem Militärkommandanten der mir aus
einanderſetzte daß dieſe Sicherheitsmaßnahmen getroffen
ſeien nicht weil Verdun in Gefahr ſei ſondern damit er
und der Stab ungeſtört arbeiten können vor den weit
reichenden deutſchen Geſchützen ſchweren Kalibers Die
unterirdiſchen Anlagen ſind ſo umfangreich daß die
ganze Zivil bevölkerung Verduns darin
aufgenommen werden kann

Amerikas Antwort an Oeſterreich Angarn
W T Waſhington 16 Anguſt RenterDie amerikaniſche Note an Oeſterreich Ungarn hebt be

ſonders hervor daß Deutſchland und Oeſterreich Ungarn
während des ſüd afrikaniſchen Krieges Muni
tion an England geliefert hätten Die Note ſagt

Deutſchland hat an Großbritannien tauſende Kilo
gramme Exploſivſtoffe Pulver Patronen Geſchoſſe und

des

Suche nach dem Kriegsgrund Vom Dunkel ihrer
Ränkeſucht und Perfidie hebt ſich dann König Konrads
Geſtalt um ſo klarer und lichtvoller ab und hinter ihm
verkörpert durch Vertreter aller Schichten die Art
ſeines ganzen Volkes Wie wir es in jenen unvergeß
lichen Tagen des Kriegsbeginns ſelbſt mit erlebt haben
ſehen wir hier Weſen und Stimmung der Nation im
Frühlingsſturm der überwältigenden Ereigniſſe ſich zur
wundervollſten Blüte entfalten die kein giftiger Atem
der auch bei Neumann nicht fehlenden Miesmacher
um Entblättern zu bringen vermag Dieſe Stimmung

die mit einem augenblicklichen Rauſche nichts gemein
hat die ſich in flammenden Kundgebungen der Treue
gegen das Königtum offenbart iſt dem Volke in Ver
bindung mit ſeiner Bereitſchaft zu jeder Opfertat Bürge
für den glücklichen Ausgang allen Ringens Jn ihr
ſieht König Konrad auch das Zeichen um das er Gott

gebeten das ihm den letzten Zweifel am Rechte ſeines
Tuns nimmt und das Schwert ziehen heißt

Es iſt unvermeidlich daß ſich zwiſchen den
mythologiſchen Geſtalten die der Dichter aufſtellt und
denen die der Zeitgenoſſe dahinter erkennt gelegentlich
Widerſprüche ergeben die den unbefangenen Genuß des
Werkes erſchweren mögen Niemand kann ſich von
ſeinen eigenen Eindrücken freimachen Hier iſt im
übrigen der Punkt an dem es ſich entſcheiden muß ob
ſich die Dornenkrone auf die Dauer zu behaupten
vermag d ob ihre Geſtalten ausreichende Lebens
kraft aus ſich ſelbſt beſitzen um jenſeits von allem Zeit
lichen einſt ihr Daſein fortführen zu können Die
Beantwortung dieſer Frage muß der Zukunft überlaſſen
bleiben Jhr gegenüber iſt es von untergeordneter Be
deutung ob das Empfinden des einen oder andern durch
den Realismus für Unwahrſcheinlichkeiten auf der
Bühne verſchärft an einigen Stellen der Dichtung
Anſtoß nimmt ob er die Sprache der einzelnen vom
König an bis zum Schreiner hinunter nicht genügend
differenziert findet oder aber ſonſtige litevariſche Ein
wände vorzubringen hat Der große Schwung der
Dichtung der ſich auch in der geſchichtlichen Szenen
führung mit bühnenwirkſamen Aktſchlüſſen offenbart
trägt den naiven Leſer im guten Sinne des Wortes
über alle Bedenken hinweg Der lebendige Hauch einer
großen Zeit weht ihm wie oben ſchon ausgeführt
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Waffen geliefert Oeſterreich Ungarn demſelbenKäufer Klee in geringeren Mengen ins uni
tion verkauft Die Note gibt einen Ueberblick über
die Verkäufe die Deutſchland und OeſterreichUngarn
während des ſüdafrikaniſchen Krieges mit Großbritan
nien abgeſchloſſen hatten und erklärt wenn Deutſchland
und OeſterreichUngarn ſich geweigert hätten Groß
britannien Waffen zu verkaufen weil ein ſolches Vor
gehen die ſtrenge Neutralität der Kaiſerlichen n König
lichen Regierung hätte verletzen können hätte die Regie
rung mit mehr Folgerichtigkeit und größerer Ueber
zeugungskraft ihren gegenwärtigen Standpunkt geltend
machen können

Die Entrechtung der Balten
Kopenhagen 16 Auguſt Die Mehrheit der Du ma

brachte einen Geſetzesvorſchlag ein wonach ſämtliche
Privilegien der baltiſchen Gutsbeſitzer aufgehoben wer
den ſollen B

Erbauliches vom Regiſtrierungs
Sonntag

W T London 16 Auguſt Geſtern war Re
giſtrierungsſonntag Die ganze Bevölkerung
des Königreiches füllte die nationalen Regiſtrierungs
karten aus die in der letzten Woche von einer Armee
von freiwilligen Helfern zugeſtellt und geſtern ein

t wurden Die hierfür beſtimmten Beamten
ſahen ſich allen möglichen Schwierigkeiten gegenüber be
ſonders bei den Leuten die in Hausbooten auf den
Kanälen oder in Frachtſchiffen wohnten Für die
Juden waren beſondere Formulare ausgegeben und Dol
metſcher angeſtellt worden 2000 belgiſche Flücht
lin ge in Earlcourt wurden gleichfalls regiſtriert Jn
einigen Fällen wurde gegen die Regiſtrierungsbeamten
Gewalt angewendet Jn Birmingham wurde ein
Mann zu einem Monat Zwangsarbeit verurteilt weil
er einen Schutzmann der ihm das Formular brachte
ſchlug Jn Lurgan Grafſchaft Armagh empfing ein
Mann die Polizei mit Revolverſchüſſen Er verbarrika
dierte ſich im Hauſe und mußte zwei Tage lang belagert
werden Jn Glasgow wo man die Regiſtrierung dazu
benutzte um bei den Männern im nmilitärtauglichen
Alter Stimmung für den Eintritt in die Armee zu
machen traten Hunderte im letzten Augenblick in die
Territorialarmee ein Viele heirateten am Sonnabend
ehe ſie das Regiſtrierungsformular ausfüllten

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen

bernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine
Verantwortung

Neue Straßennamen
Eine Reihe größerer Städte hat unſern unvergleichlichen

Feldherrn Hindenburg dadurch geehrt daß ſie einer Straße
ſeinen Namen gaben Könnte das nicht auch bei uns ge
ſchehen Könnte nicht um gleich einen Vorſchlag zu machen

die ſogenannte Prachtſtraße in Hindenburgſtraße
umgetauft werden Es wäre doch auch ſehr gut wenn der
unangenehm prahleriſche Name Prachtſtraße endlich ver
ſchwände den man anſtatt des amtlichen Heideweg immer
wieder hört Um gleich einen zweiten Vorſchlag anzu
ſchließen dem jetzt ſo ſchön hergerichteten Dölauer Weg der
von Cröllwitz nach den Brandbergen führt könnte der Name
Mackenſenweg gegeben werden Beide Straßen führen
nach dem Exerzierplatz dem ſo häufigen Ziel der Märſche
unſerer Soldaten die die Ehrung ihrer großen Führer wie
eine eigene empfinden würden Prof W

Handel und Verkehr
Zum Abban der Ultimoverpflichtungen Geſtern fand in

Berlin eine Kommiſſionsſitzung des Börſenvorſtandes ſtatt
die bezüglich der mehrerwähnten Abbaubeſtrebungen
der Ultimover pflichtungen in Beratung trat Sie
erklärte ſich mit dem geplanten Abbau von 10 Prozent ein
verſtanden Das Plenum des Vorſtandes der Berliner Börſe
wird am Mittwoch darüber Beſchluß faſſen

Gewerkſchaft Neu Staßfurt 2 Jm zweiten Vierteljahr
1915 betrug die Erzeugung an Salzen 56,011 Tonnen die voll
abgeſetzt wurden Es wurde ein Ueberſchuß von 192 815 M
in der entſprechenden Vorjahrszeit 415 920 Mi erzielt wozu
noch 1000 146 M Ueberſchuß aus dem vorigen Vierteljahr
treten ſo daß der Geſamtüberſchuß 1 192 961 M 609 828
beträgt Für das zweite Vierteljahr 1914 wurde eine Aus
beute von 642 200 M verteilt während diesmal die geſamte
Summe vorgetragen wird Der Gewinn auf Beteiligungen
laſſe ſich zurzeit nicht überſehen

kg Vom ſächſiſchen Kohlenmarkt Ganz allgemein iſt man
in letzter Zeit dazu übergegangen die Belegſchaft der Kohlen
werke welche beſonders infolge der Einberufung von Mann
ſchaften zum Heeresdienſt unter dem Mangel an Arbeitskräften
litten durch Kriegsgefangene zu erſetzen Die Unterbringung
dieſer Mannſchaften iſt in Baracken geplant Jm
Zwickauer Re vier ſteigern ſich die Bahnverladungen im
Monat Auguſt im gleichen Verhältnis wie im Monat Juli
Die Kohlenförderung im Lugau Oelsnitzer Revier
iſt ebenfalls geſtiegen indeſſen leiden eine Anzahl Werke noch
immer unter dem Druck des Mangels an geſchulten Arbeits
kräften Die Kohlennachfrage hat trotz des am 1 Auguſt er
folgten Preisaufſchlages von 15 M für den Doppelwagen
Hausbrandkohle nicht nachgelaſſen Sie iſt nach wie vor recht
rege und ein Rückgang iſt bei dem gegenwärtigen Bedarf in
nächſter Zeit kaum zu erwarten Für Braunkohlenbriketts be

daraus entgegen und reißt i

ſteht ebenfalls große Nachfrage wie überhaupt die Verhältniſſe

hn mit empor zu den Höhen
edler Begeiſterung die die Quelle großer Taten bildet
Was aber wird man von einem vaterländiſchen Dicht
werke mehr erwarten was ließe ſich ihm beſſeres nach
ſagen

Wildenbruchs Enkel wiedert

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Bühnenbild des Halliſchen Stadttheaters wird

ſich im kommenden Spieljahr in neuem ſchmuckem Ge
wande zeigen Nach Angaben des Direktors Leopold
Sachſe wurde ein neuer Rundhorizont eingebaut der
in neuartiger Weiſe ausgeleuchtet wirklich das Bild

unbegrenzten Himmels in allen ſeinen Stimmungen
wiederſpiegeln ſoll Die Ausmeſſungen des neuen
Horizonts ſind ganz gewaltige Auf dieſe Weiſe wird
ſelbſt den Beſuchern der Vorbühnenlauben der ſtörende
Blick hinter die Kuliſſen der früher unvermeidlich
war genommen Eine Anzahl neuer Jnnenräume aller
Gattungen iſt angefertigt worden die beſonders im
modernen Schauſpiel und Luſtſpiel Verwendung finden
ſollen Durch bauliche Veränderungen des Muſikraums
die gleichzeitig weſentliche klangliche Verbeſſerungen
erzeugen ſowie der Bühnenrampe werden die Hinder
niſſe die früher den Beſuchern der Mittelplätze in den
erſten Reihen das Bühnenbild ſtörten beſeitigt

Jphigenie im Freilichttheater an der Saale Die
mit ſo vielem Beifall am vorigen Donnerstag auf
genommene Aufführung von Goethes Jphigenie ſoll
wie man uns ſchreibt vielfachen Wünſchen entſprechend
am Donnerstag den 19 Auguſt nachmittags
434 Uhr wiederholt werden Die Beſetzung iſt die
gleiche wie in der erſten Aufführung

Hochſchulnachrichten Prof Dr Rudolf Magnus
in Utrecht wird dem Vernehmen nach der Berufung an
die Univerſität Halle als Nachfolger des verſtorbenen
Pharmakologen Geh Rats Prof Harnack keine Folge
leiſten Der Oberlehrer des Greifswalder Gym
naſiums Privatdozent für Botanik an der Greifswalder
Univerſität Dr Erich Veick iſt an die Univerſität in

Stimme tönt hier im
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e

Nr 191 Seite 3
h Ken die gleichen vie am Steiam

kohlenmarkt im Die fürd t da uStumpenhüte um 30 Pf worden Ferner r
Berliner Fabrikanten von Phantaſiehüten Samt u

eneßli ie rPreiſe um 10 bis 20 Prozent heraufzuſetzen Der Grund für
die verſchiedenen Preiserhöhungen liegt in der Erhöhung
Preiſe für Rohmaterialien ſowie in den höheren Auf
wendungen die für Löhne auſgewendet werden mü

eiten in der wirdZu den Schwierigk Zündholzindu
mitgeteilt daß die deutſche ndholzinduſtrie durchaus mit
Erfolg bemüht iſt das Aſ olz deſſen Einfuhr aus
land ſeit Anf des Krieges un iſt dur ePräparation inländiſcher Hölzer von denen Linden Kerrein

Kiefern und Fichten in Frage kommen zu erſetzen Jm Hin
blick darauf daß Aſpenholz nicht in größeren Lägern gehalten
werden kann waren anfänglich Stockungen in den einzelnen
Betrieben nicht zu vermeiden doch ſind die einzelnen Ver
fahren inzwiſchen derart vervollkommnet daß die e
als gelöſt betrachtet werden kann Leider macht ſich nunmehr
der Mangel an chlorſaurem Kali mehr fühlbar Einzelne
Betriebe ſind bereits gezwungen ihre Erzeugung einzu
ſchränken Auf wiederholte Anfragen und Eingaben bei
zuſtändigen Regierungsſtellen iſt mitgeteilt worden daß die
Militärbehörde noch nicht in der Lage iſt die Beſchlagnahme
von chlorſaurem Kali aufzuheben oder auch nur einen Teil
r r zur Verfügung ſtehenden Mengen der Jnduſtrie zu

überlaſſen

Halliſcher Marktbericht
Dienstag den 17 Auguſt 1915

Eier pro Mandel 2,10 20 M Aepfel pro Pfd eButter pro Stück 1,00 Pflaumen p Vfd 0,20 30Zwieveln v Mol 12 0,15 Stachelbeer f
N Kartoffeln Pfd 0,06 0,08 eidelbeer v Pf 0,35 0,40
Blumenkohl Stck 19 0,30 FGetr Pflaum Pf 75 90
Wirſingkohlp St 9,15 0,30 Pflaumenmus Pf 35 49
Weißkohl p Stck 0,15 0,40 änſe pro Pfd 00 1,30
Rotkohl v Stck 0,39 0,50 unten pro Stück 3 00Mohrrüben p M 0,10 Jargon p Stck 1 75Kohlrabi p Möl 0,40 0,45 Hähne pro Stück 2,50 50
Salat 3 Stck 0,10 Hühner p Stück 2,00 3,900Gr Bohnen v Pf 0,25 0,30 Farbe v Paar z
Gurken p Stck 0,05 0,25 aninchen v St 1 80Birnen pro Pfd 0,05 0,15

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Kirchliche Nachrichten
St Ulrich Mittwoch 18 Auguſt abends 6 Uhr Kriegsbet

ſtunde Herr Paſtor HeintkeSt Paulus Mittwoch 18 Anguſt abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde Herr Paſtor HaberlandSt Feorgen Mittwoch 18 Auguſt abends 8 Uhr Sie
Betimnderez a euſchließender Abendmahlsfeier Herr Paſtor

r VahldieckSt Bartholomäus Giebichenſtein Mittwoch 18 Auguſt
abends S Uhr Kriegsbetſtunde Herr Paſtor h

Kirche zu Trotha Mittwoch 18 Auguſt abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde Herr Paſtor Hobbing

Kirche zu Seeben Mittwoch 18 Anguſt abends s Uhr
Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Jenrich

Kirche zu Lettin Mittwoch 18 Auguſt abends 8 Ubr
Kriegsbetſtuude Herr Paſtor Die tzg firge zu Amimnendgri 18 Auguſt abends 8Ubr

riegsbetſtunde Herr Paſtor Ba aſarKathol Kirche in Ammendorf Radewell Müblenſtr 2
Mittwoch abend 8 Uhr Kriegsbittandacht

Kirche zu Radewell Mittwoch 18 Augnſt abends 7 Uhr
Kriegsbetſtunde Herr Paſtor Käſtner

Vorausſichtliches Wetter am 18 Auguſt
Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen

Wetters zeitweiſe mit Regen
Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 Auguſt
Zeitweiſe aufklärend vorwiegrnd trocken mäßig

warm
Waſſerwärme der Saale vom 17 Auguſt mitgeteilt

vom Jungdeutſchlandbad 18 Grad C

Telegraphiſche Waſſerftands Nachrichten
vom 17 Auguſt 1915

Saale GlbeWeißenfels 0,10 AuſſgsTrotha 71 Barby 11Bernburg 0,68 MagdeburgKalbe 920 Wittenberge 06
Rervenſchmerzen Rheuma Gicht
Togal Tabletten waren ihre einzige

Rettung ma31Frau B in Braunſchweig ſchreibt Jch werde ſehr
von Gicht geplagt und muß geſtehen daß mein Befinden
nach dem Gebrauch von Togal Tabletten einganz vorzügliches wurde Kann mit herzlichem Dank
und Freude ſagen daß Togal Tabletten meine
einzige Rettung ſind Jch kann und werde Togal
Tabletten allen Menſchen auf das wärmſte emp
fehlen Aehnlich berichten viele Hunderte welche Togal
nicht nur bei Gicht ſondern auch bei Rheumatismus Js
chigs Hexenſchuß bei Schmerzen in den Gelenken und
Gliedern ſowie bei allen Arten von Nerven und Kopf
ſchmerzen und Neuralgie gebvauchten r er
begutachtet Alle Apotheken führen Togal Tabletten

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakteure Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handel
Hermann Brandes Briefkaſten u Sport Walter Pfennigdorf Anzeigen
Kämtlich in Halle Sprechſtunde der Redaktion 121 Uhr mittags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

Konſtantinopel berufen worden Der Gelehrte
der als Kriegsfreiwilliger im Felde ſtand iſt durch einen
Schenkelſchuß verwundet worden Er gedenkt dem Rufe
Folge zu leiſten Profeſſor Lehmann Haupt von
der Berliner Univerſität der mit Kriegsbeginn ſeine
ordentliche Profeſſur an der Univerſität Liverpool
niederlegte und dann während des Winterſemeſters das
Ordinariat für alte Geſchichte und klaſſiſche Philoſophie
an der Univerſität Greifswald kommiſſariſch verwaltete
hat einen Ruf als ordentlicher Profeſſor der alten Ge
ſchichte an die Univerſität Konſtantinopel er
halten

Ein kirchlich archäologiſches Jnſtitut an der Uni
verſität Kiel Mit der Errichtung eines kirchlich ärchäo
logiſchen Jnſtituts an der Univerſität Kiel aus der von
der Geſamtſynode der Schleswig Holſteiniſchen evan
geliſch lutheriſchen Kirche aus landeskirchlichen Mitteln
geſtifteten Summe von 20 000 Mark hat ſich der Kultus
miniſter grundſätzlich einverſtanden erklärt

100 Geburtstag des Sängers der Wacht am
Rhein Am 5 September vollendet ſich ein Jahr
hundert ſeit der Sänger der Wacht am Rhein Karl
Wilhelm in Schmalkalden geboren wurde Gerade
in der gegenwärtigen Zeit wird man dieſes Mannes be
ſonders gedenken Es iſt beabſichtigt am Grabe
Wilhelms auf dem Schmalkaldener Friedhof eine ſchlichte
Feier zu veranſtalten und dort ein Eiſernes Kreuz
zum Benageln aufzuſtellen Die Stadtkapelle und
Männergeſangvereine werden am Grabe Wilhelmſche
Tondichtungen darunter auch die Wacht am Rhein
vortragen Auch iſt eine kurze Anſprache vorgeſehen
Das Sterbehaus ſoll mit einer Gedenktafel geſchmückt

erden

Ungefähr drei Millionen Kriegsgedichte ſind wie
z Altenbreitungen in der in ThemarLehrer Läſſer aus ge taſtattgefundenen Tagung der Thüringer Vereinigung für

Heimaptflege mitteilte in der gegenwärtigen Kriegszeit
gedruckt worden Der Born der Begeiſterung iſt abernoch viel reichlicher gefloſſen denn die 3 der un
gedruckten Verſe von berufenen und unberufenen Dich
tern iſt ſicher noch viel größer als die der gedruckten

G

c



Anfang 80 Uhr b 160
U Nur noch wenige Tage o

Eräulein Kadett
gut S poſſe in 3 Bild v J Winkelmann u W Steinberg

Husik von Paul Lincke

o mpia ParkDirn tür la a gonesende Krieger

Jeden Mittwoch S Gr Kinderfeſte
Konzert von 2 Kapellen

Eintritt 10 Pfg Jedes Kind erhält ein reizendes
Geſchenk Alles Nähere beſagen die Plakate

b 163 Die Direktion0099

bfälzer Schiesserahen
im grossen Konzert Garten

Täglich
gross patriotiſches Konzert
der gesamten Görlach sehen Musikkapelle
Ganz neues reichhaltiges Programm Anfang abends
8 Uhr Jeden Mittwoeh und Sonntag schon von
nachmittags 4 Uhr an Elntritt frel l 126

Ergebenst ladet ein Karl Henkelmann
ne

Saul der Loge zu den 5 Türmen

Freltag den 20 Angust abends 8 Uhr
Zum Besten der Krlegshlinden unseres

Armeekorps

Abschieds Abencd
von

Albert Friecdrich
ehemal Mitglied des Stadttheaters Halle

Mhwirraung Konzrertmeister Otto Hagel Violine
Paul Klanert Klavier

Programm h Klavier u Violin aDas Hexonlied von Wildenbruch Musik von ings
Bläthnerftügel aus der Nlederlage von B Döll

Karten zu M 3 1 25 und 76 in der Hofmusikalien
Handlung von Reinrieh Hothan Gr Ulrichstr 88

Saale Dampksehlkkahrt
Jeden Mittwoch und Sonnabend

S e hjllige Fahrten
nach Bad Neuragoczy Dort Vortrag eigener Dichtungen

K Demmer bv158

Leuechtturm
jeden Mittwoch nachmittag und abend

Orchestrion Konzert
t Apfelkuehen b03563

el oingetroffen
y Anerennee Aonvervengläen

Preise billiger wie im Jahre ſe im une I

Rex Apparate sind de begten
Niederlage beiurohardtedecher

10 Fernruf 1226
erhalt umsonst d Broschüre Die Ur9 5 sache d Stotterns u Beseitig ohne Arzt
u ohne Lehbrer sowie ohne Anstalts
besuch Frühb war ich selbst ein sehr
stark Stotterer u habe mich nach viel

e vergebl Kursen selbst geheilt Bitte
teilen Sie mir Ihre Adresse mit, Die

7

Leipzigerstr

Zusend m Büchleins erfolgt sof in verschl Kuvert ohne Firma
vollstd ko stenl L Warnecke Hannovor Friesenstr 33 lö2

Pen e vv vMhkbendyoſ SS Se r
S
S S rSeee ac a

Größte und verbreitetſte Abendzeitung

Stettins und Pommerns

Veitaus höchlte Provinzauflage

aller pommerſchen Zeitungen

daher abſolut unentbehrlich

für jeden Jnſerenten der in
Pommern Geſchäfte machen

und ſeinen Kundenkreis ver
2 größern will e 4Gldnzende Anerkennungen

zahlreicher Großinſerenten ſpeziell

Verſandfirmen aller Branchen e

Inſerate nach billigem aber feſtem Tarif

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Ankang NMünch

Glirady Ansikalakt

5 ünr güchs Humorist
Wiener Gesangs Quartoett

Die Schlager des Programms

Theafen 3 König e n
Delfus

Kunstmalakt
b03566

Saulschlosshrauerei
Mittwoch den 18 August nachm 4 Uhr

b 152d 27 0 n z S r t aöriachchen Kapelle
Eintritt 35 Pfg Karten giltig Militär frei

V Winkler

Bad Wiüttebinn

Mittwoch d 18 Aug
abends S Uhr

Linkonie Konzert
als Benefiz für Kapell
meiſter Volkmann e439

d
2Preundl Bier u n

i Sratelegenh Inhb A Schladitr

im Oympia Park

Dienstag u Mittwoch
von nachmittags 4 Uhr und

abends von 8 Ubr an
Künstler Konzert
Oesterr Salon Orehester
Direktion Wischer 03560

ſüsenmoordad Düben

Hochprozent Moor Keine
Kurtaxe Billige Pens trotz
d Krieges Herrl Wald Bahn
ſtrecke Eilenburg Witten
berg Prospekte d die Bade
ver waltung u die Apotheke

4 618

en
le

u Jatunke 2
Einfamlienhaus

mit Garten 6 Zimmern
preiswert zu verkaufen

einbergsweg Z
ittergut ſof zu verpacht

ff Lage Harz 210 Tr
pa Boden Pacht nur 1800 M
25000 M Uebernahme

H ZimmermannStublach 30 bei Gera R

apier Geſchäft
in guter Lage ſof od ſpäter
zu verkaufen Näheres

Landwehrſtr 8 part 1435
Woll und Weißwaren

Geſchäft gute Exiſtenz ver
änderungsh ſof zu verk
u 8 9656 an die Exp d Bl

Lebensmittel Geſchaft
mit Jnventar und vollem
Warenbeſtand für jeden an
e hmögren Preis zu verk
Off u D 2958 an Haasenstein

Vogler Kalle b 153

Ja oder Nogadram

von tücht u ſol Wirtsleuten
ſof od ſpäter geſucht Offert
u M 9612 an die Exp d Bl

wird zu übernehmen geſucht
Off unt L 5351 an die Siligle
d Bl Leipzigerſtr 34 413

J Vandgaſthof wird
zu pachten geſucht Offert
unter L 5371 a d Fil dLeipzigerſtr 3i al

ne
55 60 000 Mark

auszuleihen auf ſehr gute
Ackerhypothek ohne Ver
mittler Offert unt V 9659
an die Exped d Bl Wa2l

Kapita ſie
e B cCeld Durlehn denn

diskret reell undzahlung diskre
ſchnell v Selbſtg Schlevogt
Berlin 80 Roſenthalerſtr 6

300 Mark
auf Lebensverſ 8000 Mark
ſofort auf kurze Zeit geſucht
Off u V 9639 a d Exp d Bl

S
Branät Jacobstr 44 7

Gasplätton meiſt eingeführter
Syſteme mit ſparſ Gasverbr
zu billigen Preiſen bei

Trguckeürave 7 e1 13
1 Gebet Betten f 16 M zu

verk Fritz Reuterſtr 10 Hdl
Gnt erhaltener

zu verk Lerchenfeldſtr 15 I
Schreibſekr Altert Stegt
Stühle Kleiderſtänd Bettſt
m Matr z vk Graſeweg 11 Iz Saub Chaiſel Tiſch 10M

Kleiderſch 24 kl Vertiko 20
Waſcht 6 Bettſt m Patentm
20M Spiegel u Stüble alles
wenig gebr Harz 14 pt Hdl

Artillerie Uniform f neu
Damenſachen tadellos mod
billig zu vk Harz 18 I

Off Mod

Klein meine Anreigen

Altbewährt u zuverlässigste
Zetttedemn Zeirigong

Gr Märkorstr 17
Tel 2990 50 Sp M

Betttedern e ulette

Cross meine beistung

Fahrrad m Frl b z vtJ Gr Ulrichſtr 53 I
Schreibtiſch u Stuhl Vertiko
Kleider u Küchenſchr ,Stühle
Pl u Stoffſofa Waſch Steg
u s Beſten mMatr Böckſtr 12 HödlgI Sitz u Liegewag t Waſchm
bill Walther hanchstädterstr 14 I

Plüſchgarn 50 M Plüſchſofa
20M Chaiſel Schreibt
Vertiko25 Ausziehtiſch 14 M
Stegtiſch 11 Stühle 2 u 3M
Kleiderſchrk 10 Schreib
ſekretär 18 M u verſchied
Fr Strubel Königſtr 28
Guterh elekt Zuglampe z vtFlottwelſtr 15 I mögl vorm

Fr a gut erhalt 66 Mk
Zwingerſtr 11 III r

Photograph Platten
und Papiere unter Preis
abzugeben ſoweit Vorratreicht Hirſch Apotheke

Glycerin e69
Mandelblele

vorzügl geeignet Waſh
mittel z Erlangung einer
zarten weichen Haut
in Karton zu 40 u 75 Pf
F A Putz Sllrichſtraße 4/5

Altertümlicher
öchreibſekretär z verk
Röntgenſtr 1 2 Dr r
3 faſt neue blaue Artillerie
Waffenröcke und Säbel
billig zu verkauf Händler
verbeten 41Südſtr 50 pt
Sportwagen M 3,50 zuvt Lindenſtr 77 Räſchke
Ein transport Kaninchen
ſraul ſofort zu verkaufen

Volkmannſtr 35 IIIKappwag u Püſchſofa
b z v Sardenbergſtr 18,IV

Sitz u Liegewagen
f 2 faſt neu zu verk
Huttenſtr 5 III WeileMod Klappwag u braun
Kinderwagen zu verkauf
Wolfſtr 16 Hinterh II r
1 deren Sportw m L

z vk r Wallſtr 6Fat neuer Kinderwag b z

vk Liebenauerſtr 158 H
Sofa 20 Mk Tiſch 3 Mt

Bettſt m Matr 13 Stüble
Sitzhadewanne 5 Spiegelbill Mätsehke Gr Klausſtr 11
Nur 16 M Oberb Unter
bett u Kiſſ rot Jnlett z vk
Albrechtſtr 16 J Its e322

Solange der Vorrat reicht
werden noch neue

verſchiedener Art
mit nur beſt Hängebrennern
ſpottbillig ausverkauft An
bringen wird nicht berechnet

Stahlpnenmatikwerk
Schmeerſtr 19 pt 3 Tür lks

Aepfel und Virnen
von eigener Plantage ver
kauft billigRakowski Wielandſtr 28

Dunkelbl weißw Koſtüme
1 Daunenbett Roßhaarmatr J
Samtbl b Bismarckſtr 25 III r

gut erhalten zuFahrra verkaufen
Wegſcheiderſtr 29 pt rechts

17 kieferne
Rundholzſtämme

in Stärken von 1626 em
Durchmeſſer billigſt zu verk
Aug Frlcke Halle a
Bertramſtraße 27 bi1öl

d äDADäTD
Gelegenheitskauf

Eine KinrichtSalon Einrichtun u

Mahagoni e2
ein ſchweres gediegenes

errenzimmer
dunkel Eiche mit Standuhr
mehrere Büfetts Kredenz
verk jetzt beſonders billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

0000Poſten alte geſunde
Kartoffeln

ſofort zu verkaufen ferner
mehrere Fuhren uten
Pferdedünger abzugeben

E Riemer jrWörmlitzerfſtraſe
Tel 3434 03569

arke 36 ſproſſige
iſt zu vertanſen Merſe
burgerſtr 44 Fr Stein

etter

Fahrrad m
z verk Alter

8 ſofort auch außerhalb

Gelegenheitsksufe
Neue Fenrich Planos verkaufe sehr preiswert beiBarzahlung entsprechender Kriegs Rabatt ibaeh Pianos

in Schwarz Eiche und Nußbaum nur kurze Zeit vermietet
gewesen vollständig wie neu bergestellt zu bedeutend herab
gesetzten Preisen 1 Blüthner Plano in Schwarz wenig
gespielt Neupreis 1300 MKk für 850 Mk abzugeben Ver
schiedene gebrauchte Pianos schon von 325 Mk an Volle

Garantie es3B Döll Gr Ulriehetr 33/34
merhalt SſrkopFahr Gas Bügelofen und Waſay
rad mit neuen Gebirgs War zu kauf geſ Offreifen zu verkaufen 9645 a r E BlAnhalterſtr 9b III chne brenner
Piano Nußb r zu kauf geſ Friedrichſtr 56Vertiko Schrank fort

r D dFuhrräcker er autt ielr billig zu 7
416 Mayb r L I T

H Schindler UhrmacherKinſpänn ollwagen Kleine Ulrichstrasse 35

e ne Eicheinaten aſt neu zBäckerei Zöbigker b Müch Eie ein
Verkaufe eine 2 Mr breite jedes Quantum kauft e439
Drillmaſchine billi und Zoologiseher Gartenſuche einen älteren Schäfer
hund zu kaufen a3059

H Schöttge
Klitzſchmar

E Kinder u ein Sportw
b z vk Königſtr 57 IIITeere Kſſten W zu verk
Kl Ulrichſtr Laden

Pfluumen
kaufe in reifer Ware
Erbitte Angebote Abnahme
gegen Kaſſe h03571
M Sehurnanm Tel 316

Getreidegeſchäft Halle S
Wer gibt erholgsbed Krieger
1J i Felde gebr Sofa b ab

Querfurt Kloſterſtr 2 Off m Pr u 9574 a Exp d Bl

Von morgen Mittwoch den 18 d Mts an

n evöverländer J buchheim

Halle Saale h 10
Mittleres Pferd

zu verk Wegſcheiderſtr 1Fechierfreiere voſhund
zu verkaufen t ichte

r ährigesel wer ren Kl Pferd in g Hände
zum Verkauf 422kft Reſt Parthenſchlößchen

Gutsbeſitzer Leuchte Leipzig Schönefeld e143
Roſenfeld Hohenthurm V eFunge ſtarke sugkuh erst de

Dauerwarezu verkaufen

n e m lu Geräucherte
Schweinsköpfe

mit größer Backe per Pfd
95 Pfg verſ in PoſtpaketBahnkübel von 25 Pfd an
P 90 Pfg Nachn

Wilh C Papei r 4 G

Gut dreſſierter Jasdhund
zu verkaufen a02294

acklſſgen so
Hühner Fagd Hund

Seit Jahren
zahlt allerhöchste Preise f getrag

Herrenkleider
Schuhwerk BachBei Beſtellung d Poſtk Wie

oder Tel Nr 4889 Fow

Ein und Verlaufshaus
22 Schülershof 22 am NHarktplatz

Renner
h Ja tettanzügen eRockanzüge Frackanzüge
Ulfter uſw kauft zu hohen

Preiſen Recht baldige
Offerten nur per Poſt an
H Reiter Gr Wallſtr 16
Alt Ei n Metalle Zinke5 e rLump g Schwetſchkeſtr

ch kaufe
nur Donnerstag d 19 Aug
von morgens 8 bis abends
7 Uhr künſtliche Zähnue auch

zerbrochene ma44

alte Gebiſſe
im Hotel Goldener Ring
Marktplatz 22 Zimm Nr L pt
Zahle pro Zahn bis 1 Mk

ei2

Rechts u 6teuer
Sachen ſowie 8258

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß

bearbeitet durch
C Khröder h

Mittelſtr 6 IISonntags bis 1 ühr zu ſprech

Aſoll Seffe
vorggstie zur ger

5 Pfd nur 1,30 MkNiemeyerſtraße Nr i1
Eingang Landwehrſtr

BIIige Selfen
Fehte MandelseifeSehr gut erh Klavier und Stück re m tig 50 Pfg

dito Nähmaſchine ſehr ptt Stück 18 Pfg 3 Stück 50 Pfg
z k geſ Hedwigſtr 9Das melste el

zahlt ſtets für e264

Möbel
ſowie vollſtändige Woh

nungs Einrichtungen
Friedrich Peileke

Schwanen Drogerie
Leipzigerſtraße e371

Kriegs Angebot
Mütter

la echte Deutseheo Dmulsion

r Fl 50 kl Fl 90 Pfb gr Fl 4,00 b 3 kl Fl 50
Sehwanen Drogerioe

Halle Leipzigerſtr e371
Geiſtſtraße 25 Ausschlag

e J träge Verdauüno
an die Exp d Bl Korpulenz1 4 er erh Cummimankel Telo Tee r herb comp 50

e klechtenalhe JeSchülershof 11a 1 Tr unks

Eine gepolſterte Tür wird Am suif Peruv Zinc Lenir 90
Bahnboits und Löwen Apothekezu kaufen geſucht Anerb

mit Maß und äußerſtem
gre niederzulegen unter Wer9628 in der Expedition Bue Cis he

von Dr Retau w 39 Abbild statt
2, 50 M uunr 1 M R Oseh
mann Konstanz Nr 473 lö2

es Blattes
Violine zu taufen geſucht
e u U J a d Exp d

ſich nicht tag zu a
nur din u Verl Zentrale

Kl Klausſtr 18 zahlt am
beſten für getrag Kleidunc
dige Möbel Betten WäſPfandſcheine all Art ädhren

Gold u Silberſachen Alter
kün 2c Künſtliche Zähne

Apollo Theater
Heute abend 82 und folgende Tage

Großstadtluft
Schwank i 4 Akt v Oskar Blumenthal a Curtav Kadelburg

Larietee undWeerhan Bratcurstelöckle
Alte Promenade 1I1 h03564 Ecke Gr UlrichstrStürmischen ßelfail a Küutler

z o Elvira Welding Kautschuk Akt Fannyeus Dreßler Liedersängerin Linde Duett
Anmni Armandi Soubrette Vollrath Duett u a mAnfang 4 Uhr De Neue Einakter a Fintritt frei

Der Arzt ſagt
Trinken Sie Botano

Ein Probe Zelehrendopäck Brochen Kalte Fübe Gliederreißen ge schüre
gratis schwollene Füße oder Hände Rücken grati

schmerzen Gelenkschmerzen Kopf
schmerzen Unlust zur Arbeit Nieren

J schmerzen dunkler Urin mit rotem Sand oder S
weißen Flocken Appetitlosigkeit auch Hautaus
schläge beweisen Ihnen daß Ihr Körper zuviel
Nahrungsgifte meist Harnsäure enthält In allen
diesen Fällen trinken Sie Botano hergestellt

aus den Hülsen von Phaseolus vulgaris Im
in und Auslande patentamtlich geschützt

A Ueberaus glünzende Anerkennungen
BOTANO WERKE G m b

Orig BRESLAU 23 Postfach 157 Von 4

Paket Poketen50 Mk an franko
Rotes Kreuz

Städtiſche Sparkaſſe Ungenannt 5 Ungenannt5 Max Bruno 8,25 Ungenannt 10 M Ungenannt 2,42 Kampfhentel 5 5 De Schieds
mann i S A K 1 S Prebeſius 5 S 10 MSparkaſſe des Saalkreiſes ruendeiein Domnitz

durch Pfarrer Schubert 100 M

Dr med Schuchardt 10 Otto Borkmann 1Rittergutsbeſitzer Martin Nette Beeſenſtedt 500 Mi
Direktor Meißner 200 M zuſammen 711 MFrenkel K Poetſch Fritz Müller 5 M

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Co
Frau Jmmiſch 10 M Frau G Höpfner 3 O20 Geheimrat Riſel 50 Stammtiſch in der
Robert Franz Halle 4,70 M N N 1 Darlehns
a Konſumverein Burgtonna 50 M zuſammen
138,70 M

Landſchaftliche Bank
gemeinde 30 Landſchaftsrendant Lente 15 M
ſammen 45 M

Bankhaus H F Lehmann Frau Martha Mto 3Frau O berſtleutnant Scheringer 5 Relbnungsrat
E Haaſe 5 M Ungenannt 15 M Landvat von Kroſigk
w Lehrer Lehmann Seeben Betrag für den Verkauf
von Schriftchen 1 Spende von einem Deutſchen in
Amerika durch Theodor Wiſchan 20 000 M Vergütung
v F H Krauſe durch Herrn Stadtrat Engelcke 1000 M
Fi iebiger 2 Ungenannt 5 F Kallmeyver für
übriggebliebene Karten der Auslunftſtelle für Ver
wundete 16,70 M H Handt 100 L Schmiedicke
25 Fräulein Märgärete Lüttich 500 Liebesgabenſammelſtelle am Bahnhof 114,13 M Gerichts
diener Dymke in Sachen Krüger Peter 9 B 173 15 10 M
Schulze 2 Klugmann 1 M Schmidt 25 Pf Ungenannt 5 Radecke 50 Pf Unge nannt 20 M Un
genannt 20 Pf Ungenannt 10 M M Ebert 10Hecke 1 M N N 3 Möbius 50 Pf N N 50 F
Starte 1,50M üngenaint 2 Alter 2 Fiſcher80 Pf rig Krüger 5 Marie Trepte 2Friedrich 1 Margarete Gutſche 1 M Henze
1 M Abendgeſellſchaft der Poſtaushilfsbeamten im
Reſtaurant Sedan 3,60 M Ungenannt 1 Ungenannt 4,50 Specht 50 Pf Hille 5 M Schönbrodt50 Pf Buſch 50 Pf Erler 1 May 50 Pf Schröder
50 50 Pf Maswig 50 Pf Paul Loeloff 1000 M
Halleſcher Blumentag Rote Kreuz Sammlung199,60 M Ergebnis einer Sammlung gelegentlich der
h Woche 3500 zuſammen 26 589,48 M

Spar und Vorſchuß Bank F Zander 30 Bäcker
meiſterSkatklub 5 Schiedsmann Groſſe i SE R 5 M zuſammen 40 M

Bankhaus Reinhold Steckner Ungenannt 100 MProf Dr Wiedenfeld 100 M Frau Busdorf Merkewitz
bei Wallwitz 3 Auguſt Raumann Beiderſee 3

re 10 X 100 M B 500 M Prof R W10 M Rl 15 Frau Graßmann 3 M einhold
r 4 Rate 1000 M Direktor Swierczewsri

Kleinau 10 M zuſammen 1954 M
e Zeitung 16 Rate 15 M zuſammen29 649 85 M

Bei der letzten Veröffentlichung bis Ende Juni 1915
wurden als Sammelergebnis nachgewieſen 350 411,69
Mark dazu umſtehende 29 649,85 M ergibt 380 061,54 WM
welche den Stand der Sammlung Ende Juli 1915 dar
ſtellen

Nationaler Frauendienſt
Büro des Nationalen Frauendienſtes Frl Kath

Zacher 20 Statt Brot 3 Frau JngenieurSchinke für Speiſungen 12 Stadtrat Dr Tepel
mann Erlös von Rabattſparmarken 100 mG Schubring Erlös von Silhouettenpoſtkarten v
100 M zuſammen 235 MSaale Zeitung und Halliſche Allgemeine Zeitung
Ablieferungen aus dem Verkauf von
und Spenden 251,10 M

Bankhaus Frenkel Poetſch M S
Landſchaftliche Bank der Provinz e S20 M Halleſcher Eisklub 1500 M zufammen 152
Banthaus Rein hold Steckner Prof Dr Haſenclever

50 M Bergrat Siemens 100 Angehörige derReichs Poſt und Telegraphenverwaltung in Halle a S
8 Rate 300 M zuſammen 450 M Zuſammen 2461 M
Mit den bisherigen Sammlungen im ganzen
170 933,23 M

Kindergottesdienſt der Moritz
zu

Allen Gebern von Herzen Dank namens der hilfs
bedürftigen Familien unſerer Krieger

Frau Oberbürgermeiſter Margarete Rive

axchenfahrvien

u höchſten PreiſenPer Roſttarte beſtellt kamme

ſofort Telephon 2191
Eßzimmer i An iinn
Fiche zu kaufen geſ9648 an d Exp d g a

Gebrauchter aber noch
e Benzinmotor34 1 PS8 zu kaufen ge

Offerten erbeten nachn hen 50Ein Kochherd a Spren
eſucht ägerplatz 30

oſa Kinderbettſtelle mit
f S M

Z vt u geſ Vern

ist in unseren Geschäftsstellen und

bei unseren Boten zum Preise von

General Anzeiger
für Halle und die Provinz Sachsen

Sommer 1915
10 Pfennig

zu haben

Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a K
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ſKriegserinnerungstafel

17 Auguſt 1914
Sieg der Deutſchen über die Nuffen bei

Stallupönen 3000 Gefangene 6 Maſchinen
gewehre uſw

5 7

leeren

r i r J un n J nnmn ſo

Lokales
Halle den 17 Auguſt 1915

Stellungnahme zu den Teuerungs
verhältniſſen

Zu einer machtvollen Kundgebung der Halliſchen
Bürgerſchaft gegen die unberechtigte Lebensmittel
vertzuerung geſtaltete ſich geſtern abend die vom Verein
der fortſchrittlichen Volkspartei nach den Thaliagſälen
einberufene öffentliche Verſammlung in der Landtags
abgeordneter Delius über die Stellungnahme
uden Teuerungsverhältniſſen ſprach DerBeginn der Verſammlung war auf 49 Uhr feſtgeſetzt

allein ſchon kurz nach 8 Uhr ſah ſich die Polizei wegen
Ueberfüllung des Saales veranlaßt weiteren Einlaß
begehrenden den Zutritt zu verweigern und ſo mußten
Hunderte von Frauen und Männern wieder fortgehendir dieſe ſei aber ſchon darauf hingewieſen daß eine

weitere Verſammlung geplant iſt ſo daß auch
ſie noch Gelegenheit haben werden an einer ſolchen Pro
teſtverſammlung teilzunehmen

Der Redner wies in ſeinen feſſelnden Ausführungen
zunächſt darauf hin wie man im Winter ſich habe in
einer ähnlichen großen Verſammlung mit der Frage be
ſhätti en puy was zu tun ſei um in dieſem Kriege

urchzuhalten um ſo den Plan der Engländer
uns auszuhungern e zu machen Damals habe
man die Frauen aufgefordert ſich einzurichten ſparſamz ſein ſich den Verhältniſſen n und dieſer

pell ſei kein vergeblicher geweſen Die Maßnahmen der
Regierung in dieſer n könne man gleich
falls u ken ſchade nur daß ſie zu ſpät gekom
men daß die Höchſtpreisfeſtſetzungen S er
folgt ſeien als die Preiſe ſchon eine bedeutende Höhe er
reicht gehabt hätten Landwirte hätten ihm ſelbſt ge
agt daß die Höchſtpreiſe über ihr Erwarten hoch ge
etzt worden ſeien Durch künſtliche Zurückhaltung der

are habe man eine Preisſteigerung und eine dement
ſprechende Höchſtpreisfeſtſetzung erzielt die als unbe
rech tigt bezeichnet werden müſſe Dies habe ſich ganz
beſonders bei den Segen gezeigt Bei der Be
r r im März habe man die Kartoffelmenge
o gering angegeben daß die zwei Monate ſpäter erfolgte

erneute Beſtandsaufnahme noch ebenſo viel Kartoffeln
feſtgeſtellt habe Und da nach der erſten Beſtandsauf
nahme Maßnahmen getroffen ſeien um auszuhalten ſo
ſei die Folge geweſen daß die Preiſe erheblich verteuert
wurden trotzdem nun Millionen von Zentnern Kar
toffeln verfaulen Ein ſchwerer Vorwurf treffe die
jenigen die ihre Vorräte am 15 März zu gering
anegeh hätten denn auf Grund dieſer Beſtandsauf
nahme ſei die Beſtimmung über ſtarke Abſchlach

tung der v erfolgt Man habe die Städteeert ſich auf Dauerware 3 Kopf für 15 Mark
7 ecken und das habe die Fleiſchpreisſteigerung im

Gefolge gehabt Die Verluſte der Städte aber ſchätze
man auf 300 Millionen ein Jmmerhin müſſe
man ſich die eße vorlegen ob denn die Fleiſchpreiſe
r olche tten annehmen dürfen wie wir ſie
etzt haben ſo daß für viele Familien ein Fleiſchgericht
um Leckerbiſſen geworden iſt Wohin man
ehe man Preisſteigerungen Nach Feſtſtel

lungen des Statiſtiſchen Amtes ſeien Erbſen um 802
Bohnen um 280 Linſen um 300 Kartoffeln umButter um 367 ehl um 45 Brot um 48

Schmalz um 151 geſtiegen Dabei ſei das Einkom
en der Konſumenten aber nicht geſtiegen vielfach
gar noch verringert namentlich bei den Frauen unſerer

eger Deshalb laſte auf unſerem Volk ein Druck
Allerdings hätten viele Frauen an der Preisſteigerung

dadurch mit ſchuld daß ſie bei Beginn des Krieges in
Anſinnigſter Weiſe Waren in großer Menge auf Vor
rat einkauften Es gebe aber auch Leute die aus der
Not anderer Kapital ſchlügen und Wucher
preiſe forderten Man könne dieſe mit den Hyänen
vergleichen die draußen auf dem Schlachtfelde die Toten
ausplündern An ſolchen Geſchäften kleben die Tränen
der Armen und wenn dann von dieſen Wucherern ein

aar tauſend Mark für wohltätige Zwecke geſpendet wür
den ſo ſei damit das Unrecht nicht gut gemacht Man
müſſe dieſe Leute der Verachtung preisgeben

Aber weshalb ſei dagegen nichts ge
tan Erſt die Generalkommandos hätten ein

eifen m r um die Sache in Fluß zu bringen Dann
ei der Bundesrat mit Maßnahmen gegen den
ebensmittelwucher hervorgetreten Vorbildlich ſcharf
ei beſonders die ſächſiſche Regierung vorgegan
en Jmmerhin erſcheine ihm ein Jahr Gefängnis alsSe r ſolche Wucherer noch viel zu gering Den
andelsſtand und Gewerbeſtand im allge

meinen des Lebensmittelwuchers zu bezichtigen ſei aber
unberechtigt in Handelskreiſen fordere man ſelbſt Maß
nahmen gegen den Wucher und Feſtſetzung von Höchſt
r en Die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Hülſen

üchte erweiſe ſich als notwendig Jn der Nähe von
alle habe ein Großgrundbeſitzer den Verhältniſſen
echnung zu Hülſenfrüchte in großen Mengen an

ebaut Bleibe der jetzige Preis ſo habe dieſer an der
Ernte eine Million verdient Großzügige Abhilfe
könne allerdings nur vom Staat erwartet werden
Er müſſe jeder Ringbildungentgegentreten
oder ſich ſelbſt darin einen Platz ſichern um auf die
Preiſe regulierend wirken zu können Manches könn
ten aber auch die Städte ſelbſt tun um der Teuerung
Einhalt zu gebieten Manche Städt ſeien darin bereits
vorbildlich Jn Halle habe man von derartigen Maß
nahmen nichts gehört Und gerade in Halle habe man
ganz beſondere Urſache auf die Preisbildung
dämpfen zu wirken denn hier habe man ganz beſonders
Pbe Lebensmittelpreiſe Jn Halle habe man zwar eine

euerungskommiſſion man habe nur ſehr
wenig von ihr gehört Sie ſcheine das Blümchen zu ſein
das im Verborgenen blühe Wenn man etwas tun woll
dann ſei es doch viel richtiger daß man dies bekanntgebe
wie das andere Städte zu tun pflegen Weshalb in Halle
die Geheimniskrämerei Es ſei wünſchenswert daß mon
auch Konſumenten zu der Kommiſſion hinzuziehe
Jetzt endlich habe man eine Tat der Stadt geſehen Der
Magiſtrat habe am Sonnabend die Maßnahmen bekannt
egeben die er gegen den Lebensmittelwucher anzuwenFeſ gedenke Man begrüße ſie mit Freuden es ſei aber

recht zweifelhaft ob damit viel erreicht würde Das
Verbot daß der Kleinhandel auf dem Wochenmarkt nicht
vor 10 Uhr früh hier folgte der mit ſtürmiſcher Hei
terkezit aufgenommene Zwiſchenruf Jſt heute ſchon
alles an die Kleinhändler t
iſt gut es könne aber nur ebenſo wie die Einführung
von Produzententagen zweckmäßig wirken wenn kein
ein be Handel Die Polizei ſei nurerr über die Stadt ſie könne es alſo nicht verhindern
wenn vor den Torenn der Stadt der Zwiſchenhandel
finſeßt Es npfebie ſich vor allen Dingen Höchſt
preiſe für Obſt und Gemüſefeſtzuſetzen Andere
Städte hätten bereits dieſen Schritt unternommen und
wenn man eine Abwanderung der Händler nach anderen
Städten befürchte ſo könne man doch für ganze Be

irke die Preiſe Ffſeben Die Generalkommandos
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ätten dazu die Macht
Jn der Rheinprovinz ſei man in dieſer Weiſe vorWer und was dort ung J könne a

urchführung kommen Ueberwachung s

e t eier reiſe feſtzuſetzen e eebenfalls Der iſtrat von e e babe
a ſtrenge Maßnahmen gegen Lebensmittelvertegerer
kanntgegeben en dem Magiſtrat von Halle

beſtens zu empfehlen r Magiſtrat von Halle ſolle
auch einmal nachprüfen weshalb gerade unſere
Stadt auch in Friedenszeiten ſo hohe
Lebensmittelpreiſe habe Es müſſe eineehe geſchaffen werden die ſich mit den
verſchiedenen e e ernſtlich igeübermäßige Spanpans wiſchen Produzenten und
S dlerpreiſen ſeitige Man müſſe endlich aus
tudium der ne rauskommen Das Volkwolle Taten ſehen Die Aufgaben ſcheien ſchwierig

aber ſie müßten überwunden werden Allgemein
wohl über allen kleinlichen Sonderintereſſen
Stürmiſcher Beifall folgten den 1ſtündigen Aus
e graen des Redners Der Leiter der Verſammlung
echtsanwalt W betonte nachdem er dem

Vortragenden Dank abgeſtattet noch einmal wie ſehrman gerade in Halle Anlaß habe auf die Lebensmittel
preiſe regulierend einzuwirken Vor wenigen Tagen
habe er in Thüringen in einem Laden eine Schlackwurſt
für 1,60 Mk pro Pfund Kuit die man hier mit
2,20 2,40 Mk verkaufe Daß Händler der Magiſtrats
beſtimmung auf dem Wochenmarkt nicht vor 10 Uhr
verkaufen zu dürfen 43 umgehen verſtanden habe man
bereits heute in der Leipzigerſtraße feſt el

Es folgte nur eine kurze tte r Vorſitzende
der Materialwarenhändler Donau ſchob die Schuld an
den hohen Fleiſchpreiſen den Engros Schlächtern und

zu während die hohen Gemüſe und
Kartoffelpreiſe den Landwirten z um Vorwurf machte
Kaufmann Schumann wollte die Stadt als Käufer
ausgeſchaltet wiſſen fand damit aber gar keine Gegen
liebe bei den Anweſenden Herr Hoppe gab ſeine
Studien auf dem Wochenmarkte zum beſten und machte
den Hausfrauen Vorwurf bei der Preisſteigerung Mitſchuld zu haben

Chemie und Liebesgaben
Aus Leipzig wird uns geſchrieben
Die Chemiſche Unterſuchungsanſtalt

der Stadt Leipzig hat ihren Tätigkeitsbericht über
das Jahr 1914 herausgegeben Trotzdem infolge des
Krieges mancherlei Verſchiebungen im Arbeitsprogramm
zu verzeichnen ſind ſo konnte die Anſtalt mit ihrem
vollen Gewicht für die Aufrechterhaltung der Grundſätze
von Treu und Glauben im Handel mit Nahrungs und
Genußmitteln eintreten und in der in jetziger Kriegs
zeit doppelt bedeutungsvollen Ernährungsfrage der Be
völkerung zu ihrem Teile helfend und beratend mit
wirken Neben den chemiſchen Unterſuchungen von
Fleiſch und Fleiſchwaren Wurſt Konſerven Milch und
Molkereierzeugniſſen Speiſefetten und Oelen Mehl
Brot und Gebäck Getränken Geheimmitteln u r
die Anſtalt auch dem Kapitel der Liebesgaben ihre
volle Aufmerkſamkeit geſchenkt Sie mußte leider feſt
ſtellen daß die neu entſtandene Liebesgabeninduſtrie
nicht immer dem Grundſatze folgte daß nur das
Beſte für unſere Krieger ut genug iſt
Vielfach dient dieſe Jnduſtrie als Quelle unlauteren
Gebahrens ſogar noch unterſtützt durch unverſtändiges
Verhalten des Publikums das ſolche Waren verlangte
Sicher iſt erwieſen daß in vielen Fällen die für die
Krieger beſtimmten Liebesgaben mit untauglichen
und minderwertigen Mitteln zubereitetwurden und daß die dafür r reiſe nur auf

S der Liebestätigkeit berechnetwaren So haben die auf behördliche Anordnung vor
genommenen Unterſuchungen ſogenannter verſand
fertiger Feldpoſtbriefe ergeben daß insbeſondere vor An
kauf von minderwertigen Pulvern Tabletten und
Kapſeln zur Herſtellung von Grog Punſch alkohol
freiem Punſch und dergl gewarnt werden mußte Grog
würfel und Punſchpulver ſind Miſchungen aus ge
färbtem und parfümiertem Zucker mit etwas Weinſäure
die für den genannten Zweck völlig wertlos ſind und
deren Genuß ſehr gragp tig und ſogar geſundheitlich
nicht unbedenklich iſt Zu den Kakao Kaffee und Tee
paſtillen die teils mit teils ohne Zuckerzuſatz hergeſtellt
werden wird erfahrungsgemäß nicht erſtklaſſige Ware
verarbeitet Jn dieſer Aufmachung wurden aber
Kakao Kaffee und Tee das Pfund bis zu 20 Mark be
zahlt Die Anſtalt bezeichnet es als vorteilhafter und
viel billiger den gewohnten Tee Rum Arrak Kognak
Kaffee letzteren wohl auch als Extrakt in Flaſchen zu
kaufen als teures Geld für minderwertige ungeeignete
Eſſenzen Mixturen und Surrogate auszugeben Ferner
erwies es ſich als notwendig von Amts wegen ren die
Verwendung ungeeigneter Umhüllungen
Einſpruch zu erheben So warnt die Anſtalt davor
Nahrungs und Genußmittel für Liebesgaben und Feld
poſtſendungen in Flaſchen und anderen Umhüllungen
aus verzinntem Weißblech zu verpacken Weißblech
iſt gegen viele vor allem feuchte In und ſäure
haltige Nahrungs und Genußmittel nicht wider
ſtandsfähig genug es roſtet und wird in ungünſtiger
Weiſe von den darin aufbewahrten Waren angegriffen
Jnsbeſondere werden Spirituoſen wie Kognak Rum
Arrak Punſch Wein Liköre durch Aufbewahrung in
Weißblechflaſchen in Kürze verändert unappetitlich und
ſchließlich ungenießbar Auch Geſundheitsſchädigungen
der Empfänger ſind zu befürchten Die Anſtalt empfiehlt
daher zur Verſendung von Flüſſigkeiten ins Feld aus
ſlieblic Glas zu verwenden für geſchmeidige oder
feſtere Nahrungsmittel je nach deren Eigenart Gefäße
und Umhüllungen aus Zinn Ton Papier und der
gleichen Bei Benutzung von Weißblechgefäßen ſind die
Gegenſtände vorher in fettdichtes Papier einzuſchlagen

Auf dem Wochenmarkte herrſchte heute von den
frühen Morgenſtunden an ein regerer Verkehr als ſonſt
Unſere Hausfrauen waren nicht allein rechtzeitig ſon
dern vor allem beſonders zahlreich erſchienen hofften
doch alle daß ſie mit dem Jnslebentreten der neuen
Maßnahmen des Magiſtrats gegen die Lebensmittel
verteuerung und zur Regelung des Marktverkehrs über
haupt wieder etwas blliger einkaufen könnten Sie er
lebten freilich eine arge Enttäuſchung denn zu ihrem
Leidweſen mußten ſie die Erfahrung machen daß ſich
die Preiſe nicht im mindeſten geändert hatten Gemüſe
Butter Eier und Obſt waren mit ganz geringfügigen
Ausnahmen noch ebenſo teuer wie auf den letzten Markt
tagen und der Einheitspreis für Kartoffeln war an einer
ganzen Reihe von Ständen anſcheinend infolge beſon
derer Vereinbarung mit 65 Pfennig für 10 Pfund be
zeichnet Das iſt aber entſchieden zu hoch Sonſt gab
es dasſelbe Bild wie ſonſt dieſelben Händlerinnen auf
denſelben Plätzen die ſie ſeit Jahren innehaben dieſelbe
ſtarre Einmütigkeit bei ihnen in der Höhe der Preiſe
ſo daß der Gedanke von entſprechenden Vereinbarungen
nach dieſer Richtung hin nur zu nahe liegt So wurden
z B für Butter nach wie vor 2,20 Mark für Eier
2,00 Mark gefordert ja für einzelne größere Eier ſelbſt
16 Pfennigel l Nur das Obſt ſcheint einige Pfennige
billiger geworden zu ſein doch dies auch anſcheinend
nur durch das gewaltige Angebot Unſere halliſchen
Frauen ſind nach allen bisherigen Erfahrungen zumeiſt
recht geduldig Sie fordern nicht die Verbilligung in ſo
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energiſcher Weiſe wie es in anderen Städten geſchieht
und deshalb ſpielten ſich hier auch nicht ſo wüſte Szenen
ab we ſie neulich aus Weißenfels und Gera gemeldet
wurden Aber die Hausfrauen ſtanden doch vielfach in
Gruppen zuſammen und ſprachen von den unerhörten
Preiſen ſie gaben auch ihrer Entrüſtung Ausdruck daß
die Maßnahmen der Stadt gar keinen Erfolg zeigten
Es kam wiederholt auch zu einigen ernſteren und kräf
tigeren Tönen als Händlerinnen ſich in dieſe Unterhal
tungen einmiſchten und zu erklären verſuchten daß ſie f
tatſächlich nicht billiger verkaufen könnten An einzel
nen Stellen gab es auf ſolche Einmiſchungen hin recht
böſe Worte und Gegenworte und als die Händlerinnen
ihr Recht noch zu verteidigen ſuchten gingen einzelne
Frauen in tätlicher Weiſe gegen ſie vor Einer Händ
lerin wurden dabei ihre teuren Eier an den Kopf ge
worfen und einer Butterfrau der Kübel umgeſtürzt
Natürlich ſammelten ſich ſofort größere Menſchenmengen
dort an und die Polizei die ohnehin in verſtärkter Zahl
erſchienen war mußte einſchreiten Man wird natür
lich ſolche Szenen niemals gut heißen kann ſie aber ver
ſtehen zumal im Hinblick darauf daß Gemüſe und Obſt
in reicher Menge vorhanden ſind und es trotzdem man
chen Müttern nicht einmal möglich iſt für ihre Kleinen
ein paar Birnen oder Aepfel zum Brot zu kaufen Auch
Einlegegurken waren heute in ſehr großer Zahl vor
handen fanden aber doch wohl nicht ſo viele Abnehmer
als man gehofft hatte auch hier waren die Preiſe
noch zu hohe Ohne Zweifel machen ſich da ebenſolche
Treibereien geltend wie bei anderen Marktwaren
Es wurde ſchon darauf verwieſen daß die während der
Zeit bis 10 Uhr vom Markte ausgeſchloſſenen Händler
ſich nunmehr damit helfen daß ſie ſchon am Vorabend
oder außerhalb des Stadtgebietes die Waren aufkaufen
und ſo weiter preisbeſtimmenden Einfluß auszuüben
verſuchen nach den reichlichen Zufuhren die trotzdem
heute auf dem Markte erſchienen ſcheint dieſer Einfluß
aber auf die Menge der Ware bisher keinen beſonderen
Einfluß ausgeübt zu haben Uebrigens bemerkten wir
unter den Marktbeſuchern diesmal eine Anzahl Mit
glieder der ſtädtiſchen Behörden neben dem Magiſtrats
dezernenten auch verſchiedene Stadtverordnete die jeden
falls ihre heute gemachten Erfahrungen bei nächſter Ge

t im Stadtparlamente zur Sprache bringen
werden

Jn der nichtöffentlichen Sitzung der Stadtverord
neten wurde geſtern der Ankauf des Grundſtücks Kleine
Steinſtraße 1 beſchloſſen ferner die Penſionierung
des Magiſtratsſekretärs Jungmann mit der geſetz
lichen Penſion Das Witwengehelt für Frau Bürger
meiſter v Holly wurde feſtgeſetzt und zu Armen
pflegern für den 18 Bezirk Magiſtratsaſſiſtent
Schultze den 24 Bezirk r Walther undden 17 Bezirk Kaufmann Schlereth gewöählt

Das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe für den ſtell
vertretenden Kommandierenden General Dem ſtell
vertretenden Kommandierenden General des 4 Armee
korps General der Jnfanterie Frhrn v Lyncker
à la suite des Luftſchifferbataillons iſt das Eiſerne
Kreuz erſter Klaſſe verliehen worden

Das Eiſerne Kr/uz wurde dem Feldwebel der Land
wehr Carl Schuchardt Mitinhaber der Firma
Stutzbach K Schuchardt hier bei Erſtürmung der Höhe
285 verliehen kurze Zeit darauf wurde er außerdem
zum Offizier Stellvertreter ernannt Mit dem Eiſernen
Kreuz wurden ferner ausgezeichnet am 9 Auguſt Einj
Freiw Unteroffizier Walter Böttger im Feldart
Regt Nr 75 Sohn des Kaufmanns Max Böttger Jnh
der Firma F Böttger hier Gr Ulrichſtraße 42 Mus
ketier Paul Deutſchbein Sohn der Witwe Alwine
Deutſchbein Wachtmeiſter Paul Hartmann im
z Reſ Feldart Regt ſonſt Polizeifergeant im 9 Revier
Jier

Ernennung Unſer halliſcher Stadtarzt Profeſſor
v Drigalski der bis jetzt als beratender Hygieniker
des 4 Reſerve Korps in Frankreich ſtand wurde nach
einem ſechswöchentlichen Kommando nach dem Oſten
zur Armee Mackenſen zum Gouvernementsarzt
von Brüſſel ernannt

Militäriſche Perſonalnachrichten Zu Leutnants
der Reſerve wurden befördert die Offizieraſpiranten des
Beurlaubtenſtandes Danker Halle Keferſtein
Bernburg Lichtenberger Halle Norgauer
Hirſchbergſ Thom s Perleberg Vendt Walther
Halle im Füſ Regt Nr 86 Wendebourg Halle

im Jnf Regt Nr 165 Stößner 521 im Reſ
Jnf Regt Nr 29 Heyd enreich Halle im Reſ
Jnf Regt Nr 231 Deich Halle im Landw Jnf
Regt Nr 72 Befördert zum Leutnant der Landw Jnf
1 Aufgeb Vogdt Halle beim Landſt Jnf Bataillon
Rawitſch II

Se heraus Morgen Mittwoch feiert unſer
treuer Bundesgenoſſe Kaiſer Franz Joſef von
Oe S einen 85 Geburtstag Jm Hinblick auf
das feſte Bundesverhältnis in dem wir heute mit Oeſter
reich Ungarn ſtehen und in weiterer Berückſichtigung
des gemeinſchaftlichen Kampfes den wir r und der
uns von Sieg zu Sieg führte iſt es wohl angezeigt der
Verehrung für den greiſen Monarchen einen beſonderen
Ausdruck zu geben Darum Fahnen heraus

Die Kaiſer WilhelmSpende deutſcher Frauen iſt
nunmehr zum Abſchluß gelangt Sie hat 4 290 999,72 Mk
ergeben Die Summe verteilt ſich wie folgt auf die ein
zelnen Bundesſtaaten Preußen 2229505 Mk Berlin
168 652 Brandenburg 172 928 Oſtpreußen 90 172 Weſt
preußen 46 165 Poſen 97 485 Schleſien 166 271 Pom
mern 97 992 Sachſen 266 180 Hannover 2380 286 Weſt
falen 258 578 Schleswig Holſtein 114 532 Heſſen Naſſau
247 177 Rheinprovinz 267 345 Hohenzollern 3959 Ge
werkverein der Heimarbeiterinnen 1880 Mk Die
Provinz Sachſen ſteht hiernach an zweiter Stelle unter
den preußiſchen Provinzen und wird nur um etwas über
1000 Mk von der an Einwohnern über doppelt ſo großen
Rheinprovinz übertroffen

Einſtellung von e Fraiiee bei der
1 Matroſen Artillerie Abteilung in Friedrichsort Die
1 Matroſen Artillerie Abteilung in Friedrichsort ſtellt
am 1 Oktober Dreijährig Freiwillige ein Junge Leute
von möglichſt kräftigem Körperbau und mindeſtens
1,64 Meter Größe die das 17 Lebensjahr erreicht haben
können ihr Geſuch mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf
und einem Meldeſchein zum dreijährig freiwilligen
Dienſteintritt ausgeſtellt von der Erſatz Kommiſſion
ſofort bei obengenanntem Marineteil einreichen

Macht ein Ende Man möchte dieſen Notſchrei
allen Fabrikanten und Produzenten auch dem Publi
kum zurufen die ſich plötzlich in einem raſen
den Patriotismus auf die Namen unſerer großen
Volkshelden geworfen haben Am meiſten hat wohl
her zu leiden Man ſieht ſeinen Namen auf
Mützenbändern und als Stiefelmarke Kognak Klavier
und Strohhutfabrikanten bitten um die Erlaubnis den
Namen Hindenburg als Schutzmarke führen zu dürfen
Und dieſer große Held im Oſten gibt lächelnd und ſeuf
end ſein Jawort es iſt wirklich nicht leicht berühmt

Geradezu den Höhepunkt der Krie chmack
oſigkeiten z aber der Landesverein Sächſiſcher Hei

Zarhng erklommen der ſeine Geſchmacksverirrungenſogar in einer Ausſtellung zum Beſten gibt Sen
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lücklich unglücklichen

Senfgläſern nicht nur aue Waſchlappen und Fußmatten Er wird alſo
buchſtäblich mit Füßen getreten Aber damit iſt die

patriotiſcher e noch lange nicht
erſchöpft Lampenglocken Seifenſtücke Nadelkiſſen Ra
diergummi alles alles muß Hindenburg veredeln
Auch der Kaiſer und der Kronprinz ſind übel dran und
natürlich muß auch das Eiſerne Kreuz die Käufer
angen unter Oberhemd ſieht man nicht weniger

als ſieben Eiſerne Kreuze Haltet ein o haltet ein
möchte man mit dem Dichter dieſen unglückſeligen
Patrioten zurufen

en das unbefugte Tragen des Eiſernen Kreuzes
wenden ſich verſchiedene Polizeiverwaltungen Es wird
in öffentlichen Bekanntmachungen darauf hingewieſen
daß das unbefugte Anlegen von Ordensabzeichen bezwr Bänder ſtrafbar iſt und daß bereits mehrfach ſolche

eſtrafungen erfolgt ſind Ganz beſonders wird in
dieſer Beziehung gegen das unbefugte Anlegen des
Eiſernen Kreuzes oder des Bandes vorgegangen vorderen Beſitzer die militäriſchen Poſten bekanntlich mit
Gewehr über ſtillzuſtehen haben Die Bevölkerung
wird gebeten an der Ermittelung ſolcher Perſonen mit
zuhelfen die das Eiſerne Kreuz oder eine andere Ordens
auszeichnung zu Unrecht tragen

Weſpenplage Die Weſpen treten in dieſem Jahre
in ſolchen ungeheuren Mengen auf daß ſie zur Plage
werden Dem reifenden Obſte und Weine droht daher
Verderben Mit ihren ſcharfen Beißwerkzeugen nagen
ſie die Früchte bereits auf den Bäumen an und ihrer
Gefräßigkeit fällt in verhältnismäßig kurzer Zeit viel
Obſt zum Opfer das geſchickt ausgehöhlt wird Selbſt
in die Zimmer dringen die Weſpen und ſuchen den Obſt
aufbewahrungsort auf Beim Genuſſe von Früchten iſt
daher Vorſicht geboten denn es iſt bereits vorgekommen
daß eine in ſolcher Höhlung verborgen gebliebene Weſpe
dem Obſteſſer noch einen Stich in den Gaumen bei
brachte wodurch Erſtickungsgefahr drohte Um der
Weſpengefahr zu ſteuern iſt es ratſam die zahlreichen
Neſter in Erdhöhlungen am Abend wenn ſie bezogen
ſind und wo es angängig iſt mit einer naſſen Lehmſchicht
luftdicht abzuſchließen oder wo keine Gefahr beſteht ſie
auch auszubrennen

Milchunterſuchungen Unſere Polizeiverwaltung
gibt das Ergebnis der in der Zeit vom 1 Juni bis
31 Juli von den Milchhändlern entnommenen und auf
ihren Gehalt unterſuchten Milchproben bekannt Gegen
die voraufgehenden Unterſuchungen iſt eine Beſſerung
eingetreten die Strafen für Milchpanſcherei haben doch
gewirkt Von den 376 entnommenen Proben haben ſich
58 als fettarm erwieſen 5 waren mit Mager
fälſcht 5 entrahmt bzw mit Magermilch verſetzt
den Beanſtandungen befinden ſich auch ſolche
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die von den Wagen bzw Geſchäftsſtellen der Molkereien
entnommen ſind was früher nur in ſeltenen Fällen vor
kam Die Bezeichnung fettarm braucht nicht als
Fälſchung angeſehen zu werden es kann am Futter
liegen das den Kühen gegeben worden iſt Diesmal iſt
nicht eine einzige Probe dabei geweſen die als be
ſchmutzt bezeichnet worden wäre alſo auch hier eine
Beſſerung der Verhältniſſe

Eine Dampferfahrt auf unſerer Saale wurde geſtern den
im Feldlazarett Volkspark untergebrachten Verwundeten
zuteil Die Abfahrt erfolgte vormittags gegen 11 Uhr ab
Peißnitzbrücke der Demmerſche Dampfer war von etwa 200
Perſonen den Verwundeten und dem Pflegerperſonal beſetzt
Unter den Klängen der Muſitkkapelle des Erſatz Bataillons
Nr 36 ging es flußabwärts beim Paſſieren der Trothaer
Schleuſe ſpendete der Schleuſenmeiſter einen Korb ſchöner
Birnen die den Verwundeten trefflich mundeten Unterwegs
gab es außerdem Erfriſchungen aller Art Natürlich wurde
während der Fahrt fleißig muſiziert und geſungen Um 2 Uhr
langte man in Wettin an wo großer Empfang ſtattfand durch
die Vertretung der Stadt den Kriegerverein mit Muſik und
Fahne und der Jugendwehr Für die Verwundeten die ſchlecht
zu Fuß waren ſtanden geſchmückte Wagen bereit Jm Zuge
mit zwei Muſikkapellen ging es dann nach dem Schweizer
ling An langen weißgedeckten und mit Blumen geſchmückten
Tafeln nahm man Platz und ließ ſich das gut und reichlich
gegebene Eſſen wohlſchmecken Anſprachen die von großer
Freude über den Beſuch zeugten hielten der ſtellvertretende
Bürgermeiſter der Stadt Wettin und ein Vertreter des
Kriegervereins Die Verwundeten ließen durch einen Kame
raden für die ihnen erwieſene Gaſtfreundſchaft und Güte
herzlichſt danken Dann gab es Zigarren Kaffee und Kuchen
dargereicht von Wettiner Damen Die ſtädtiſchen Behörden
hatten die Bewirtung uſw auf ihre Koſten übernommen
gewiß recht anerbennenswert Abends gegen 6 Uhr erfolgte
der Aufbruch im Zuge ging es wieder zur Abfahrtſtelle Ein
zahlreiches Publikum hatte ſich hier eingefunden die den
Scheidenden herzlich Lebewohl und Auf Wiederſehen zu
rieſen Auf dem Dampfer gab es Abendbrot auch wieder
Bier und Zigarren Wohlbehalten wenn auch vom Regen
zeitweiſe heimgeſucht traf man wieder hier ein Mittels
Autos wurden die ſchlecht zu Fuße befindlichen Krieger nach
dem Lazarett zurückgebracht die übrigen folgten im Zuge
nach Um das Zuſtandekommen der Partie haben ſich u a
die Herren Laharettinſpektor Krumbein und der Geſchäfts
führer der Wirtſchaft Volkspark Herr Koch verdient
gemacht

Verband Halle Thüringen der deutſchen Reichsfechtſchule

Man ſchreibt uns Hunderttauſende von Landwehrmännern
ſind hinausgezogen um für uns zu kämpfen und zu bluten
Tauſende von ihnen werden in fremder Erde ihr Grab finden
ihre Frauen als Witwen ihre Kinder als Waiſen zurück
laſſen Wir dürfen nicht ſäumen der gewaltigen Waiſennot
die zu erwarten iſt beizeiten zu ſteuern Seit 85 Jahren
arbeitet die deutſche Reichsfechtſchule zum Wohle armer
Waiſenkinder und hat rund 400 Knaben und Mädchen in ihren
Häuſern untergebracht Mehr noch aber muß geſchafft wer
den ſoll alle Not gelindert werden
verehrl Bürgerſchaft der Stadt um gütigen Beſuch unſeres
am Montag 23 Auguſt in der Saalſchloßbrauerei ſtatb
findenden Feſtes damit wir ſobald als möglich mit dem Bau
des ſiebenten deutſchen Reichs Waiſenhauſes in unſerer ge
liebten Saaleſtadt beginnen können Es gilt für die Jugend
zu ſorgen für das heilige Vermächtnis der gefallenen Helden

Die Auskunſts und Fürſorgeſtelle für Alkoholkranke be
Sie übernimmt unentgeltlich diekämpft den Alkoholismus

raſche perſönliche Einwirkung auf den Trinker die Einkeitung
zum Heil und Entmündigungsverfahren und beſorgt
Unterbringung geeigneter und williger Elemente in Heil
anſtalten Sie erledigt ebenſo die Unterbringung von ge
vetteten Trinkern in geeignete Arbeitsverhältniſſe und über
nimmt die Vormundſchaft über entmündigte Trinker Sie
ſteht in direkter Verbindung mit den Landes Kommunal
behörden und Abſtinenzvereinen und übermittelt den Anſchluß
der Trinker an dieſe Vereine Wer kann an dieſer
Fürſorge mith elfen Aerzte Hebammen Lehrer
Krankenanſtalten Geſchäftsfirmen Kirchengemeinden und alle
denen die Not und das Elend der Trinker und Trinker
familien am Herzen liegt Alle die Trinkerfürforge betr
Fragen werden auch brieflich beantwortet Adreſſe Sekretär
Lohe Leiter der Auskunft und Fürforgeſtelle für Alkohol
kranke Rathausſtraße 16 Sprechſtunden Montags Mitt
wochs Freitags nachmittags 7 Uhr

Bad Wittekind Mittwoch abend Benefiz für Kavpell
meiſter Fritz Volkmann Sinfonie Konzert unter Mitwirkung
von Alma Glocker Dortmund Doreluiſe Meiling Kammer
ſänger Franz Schwarz und Guſtav Liſſel Halle

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland aus
gewieſenen Reichsdeuntſchen findet Freitag 20 Auguſt abends
7i4 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Stern StolzeSchrey von 1858 zu Halle
Jn der Monatsverſammlung für Anguſt wurde eine neue
Damenabteilung mit vorläufig 20 Mitgliedern dem Verein

angegliedert
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zu Halle am 16 Auguſt 1915
Die Verhandlungen leitet der ſtellvertretende Vor

ſtehen Juſtizrat Dr Föhring Unter den Eingängen
befindet ſich eine Eingabe des Allgemeinen Bürger
vereins für ſtädtiſche Jntereſſen betr

die ſtädtiſche Nahrungsmittelverſorgung
Es wird darin u a Klage geführt über die unlauteren
Manipulationen des Zwiſchenhandels durch die die
Preiſe ungewöhnlich in die Höhe getrieben werden ſo daß
dem gegenüber dringend Abhilfe notwendig erſcheint
Ebenſo wie die Stadt bei der Fleiſchteuerung 1912 er

r Ab wehrmaßnahmen traf möchte dies auch jetzt
geſchehen

Der Vorſteher erklärt das Einverſtändnis der
Verſammlung mit dem Jnhalt der vorliegenden Eingabe
Die Verſammlung an die die Eingabe gerichtet ſei könne
aber keine Maßnahmen treffen ſondern ſich nur dahin
ſchlüſſig machen die Eingabe dem Magiſtrat zur Be
rückſichtigung zu überweiſen Das wäre die einfachſte
und ſchnellſte Erledigung Jm übrigen hat ja der
Magiſtrat bereits Maßnahmen getroffen wonach die
Marktpolizei und die Marktpreiſe eine Aenderung er
fahren ſollen Es t u hoffen daß dieſe Maßnahmen
den gewünſchten Erfolg haben Sollte es ſchlimmer
werden dann iſt es am Magiſtrat uns mit weiteren
Vorſchlägen zu kommen Jn allen Städten herrſcht der
gleiche Notſtand und überall werden Maßnahmen da
gegen verſucht ſo auch in Magdeburg eine ſchärfere
Ueberwachung des Handels auf dem Wochenmarkt Wir
können uns hier heute nicht mit Einzelheiten befaſſen
Jnzwiſchen iſt nun eine weitere von dem St V Herz
feld und 11 anderen Stadtverordneten unterzeichnete
Anfrage eingegangen

Welche Maßnahmen gedenkt der Magiſtrat gegen
die in Halle beſtehende ungewöhnliche
Teuerung auf die allernotwendigſten Lebensmittel
zu ergreifen

Der Vorſteher bezweifelt ob der Magiſtrat ſchon
heute eine volle Antwort auf dieſe Frage erteilen kann
vielleicht ſind auch eine Anzahl Kollegen in der Sache
noch nicht i unterrichtet Es würde ſich daher
empfehlen die Erörterung der Sache in der nächſten
Sitzung vorzunehmen

St V Pfautſch Der Haushaltsausſchuß hat ſich
bereits in ſeiner letzten Sitzung mit der Frage be
ſchäftigt und der Oberbürgermeiſter hat ſich auch bereit
erklärt auf eine ſolche Anfrage einzugehen Er iſt heute
zu ſeinem Bedauern verhindert anweſend zu ſein er hat
aber den dringenden Wunſch die Anfrage ſelbſt zu be
antworten Redner bittet deshalb um Vertagung
St V Gieſe hält die Sache für ſo dringend daß

ſie raſch erledigt werden muß auch ohne den Ober
Bbürgermeiſter Die Erörterung kann erfolgen da ja der
Dezernent der Teuerungsdeputation anweſend iſt

Stadtrat Hertel entgegnet daß der Magiſtrat be
reits Maßregeln Hefe die Teuerung ergriffen habe und
andere erwäge Bei der Schwierigkeit der Materie und
deren weiterer Tragkraft ſei es jedoch nicht angängig die
Anfragen ſchon heute zu beantworten beſonders da
Oberbürgermeiſter Dr Rive amtlich verhindert iſt an
der Sitzung teilzunehmen Sein Wunſch iſt es die An
fragen ſelbſt zu beantworten Von der Aufſtellung von

Höchſtpreiſen für die Stadt Halle müſſe man abſehen
da dann ſofort nach anderen Städten geliefert
und Halle Mangel leiden würde Nur durch Zuſammen
ſchluß mehrerer Kommunen könne hier etwas erzielt
werden So werde morgen der Dezernent einer be
nachbarten Großſtadt in Halle anweſend ſein um die
hieſigen Marktverhältniſſe praktiſch kennen zu lernen
und gemeinſame Schritte zu erwägen Auch habe ein
Sachverſtändiger der Halliſchen Landwirtſchaftskammer
in der Frühe die Markkdreiſe erkundet am ſpäteren
Vormittag dann die von den Halliſchen Bürgern ge
forderten Dieſe ſtatiſtiſchen Erhebungen müſſen aber
erſt ausgearbeitet werden um ein klares Bild zu er
geben Aus allem Angeführten erſehe man die Not
dent die Anfragen bis zu der nächſten Sitzung zu
verſchieben

Vorſteher Dr Föhring Da hiernach der Magi
ſtrat nicht in der Lage iſt heute eine erſchöpfende Ant
wort zu geben ſo empfiehlt ſich ohne weiteres die Sache
bis zur nächſten Sitzung zu vertagen

St V Emmer Wenn wir wüßten daß der Ma
giſtrat unſeren Willen ausführte ſo bin ich für Ueber
weiſung zur Berückſichtigung Aber der Magiſtrat hat
uns bisher noch nicht einmal eine Mitteilung zukom
men laſſen daß er unſeren Beſchlüſſen wegen der Aus
dehnung des Fleiſchverkaufs beigetreten iſt Er be
antragt heute über acht Tage eine Sitzung anzu

beraumen in der dieſe Frage zur Verhandlung ſteht
Bis dahin können wir auch Erfahrungen darüber ſam
a 4 durch die neuen Polizeiverordnungen erreicht
worden ſt

St V Herzfeld geht auf dis Entſtehung ſeiner
Anfrage ein die aus einem dringenden Bedürfnis her
aus geſtellt wurde Er bezeichnet es als ſehr verwunder
lich daß in Halle wo ſchon ohnehin alles teuer iſt

noch eine Extrateuerung beſteht
Es ſind eine ganze Menge kleinerer und größerer Maß
nahmen erforderlich um zu verhüten daß das Publikum
weiter übers Ohr gehauen wird Jn anderen Städten
kennt man die Langmut und geduldige Gutmütigkeit der
Hallenſer in ſolchen Dingen nicht dort haben die Haus
frauen auf dem Wege der Selbſthilfe auch Wandel ge
ſchaffen Die polizeiliche Ausſchaltung des Zwiſchen
handels auf dem Markte bis um 10 Uhr vormittags
wird bereits dadurch umgangen daß die Großhändler be
reis am Abend vorher ihre den Bauern abgenommenen
Waren an die Kleinhändler weiter verkaufen Jm

übrigen iſt Redner mit einer Vertagung der Beratung
um acht Tage einverſtanden

Nachdem auch St V Gieſe der Vertagung
zugeſtimmt die allerdings nicht vier Wochen betragen
ſolle wird dieſe von der Verſammlung beſchloſſen

Als weiteren Eingang verzeichnet der Vorſteher
cine Petition des Jnhabers des Kaiſerpano
ramas der für ſein Unternehmen mit ſeinem reichen
Gehalt von Natur Kunſt und vaterländiſchen Dar
ſtellungen das für die Belehrung und Bildung der
Jugend ganz beſonders geeignet erſcheint um eine ſtäd

he Unterſtützung nachſucht um auf ſolche Weiſe den
hülern den unentgeltlichen Beſuch zu ermöglichen

Vorſteher hält es für das zweckmäßigſte die Pe
tition dem Magiſtrat zur Erwägung zu überweiſen

St V Oſt er burg weiſt daran in daß eine ähn
liche Petiion hier ſchon vor Jahren in wohlwollendem
Sinne behandelt wurde man ſolle das auch jetzt tun
Norher aber möge ſich der Petitionsausſchuß mit der

he beſchäftigen Angeſichts des großen bildenden
rites aller Panoramen iſt er für Berückſichtigung der

Stadtſchulra Brendel ſteht der Sache ebenfalls
npathiſch gegenüber verkennt aber auch nicht die ent

gegenſtehenden Schwierigkeiten Er hält z B eine
andere Geſtaltung des Beſuches erforderlich zumal
nicht ein einmaliger ſondern erſt der wiederholte Be

des Panoramas den Schülern den rechten Vorteil

Auch St V Kühme empfiehlt Ueberweiſung
an den Petitionsausſchuß die darauf von der
Verſammlung beſchloſſen wird

Für den Bau der Warmwaſſer Fernleitung zur
erſorguneg des Hallenſchwimmbades mit Warmwaſſerdie e t Gieſe und Gradehand wurden

Gitung der ötadtwerordneten Verſammlung
M

entſpre der von uns bereits im Auszuge mitgeteil
ten Vorlage die geforderten 11 000 Mark nachbewilligt

Wie Stadtbaurat Lammers bei der Gelegenheitmitteilte iſt Mitte Oktober mit der Eröffnung
des Hallenſchwimmbades zu rechnen

Verkauf von Baufſtellen
Die St V Emmer und berichten übereine Vorlage des ſtrats in der beantragt wird

zuzuſtimmen 1 dem ufe der ſtädtiſchen Bauſtellen
7 8 und 9 an der Barbaraſtraße in Größe von
2344 Quadratmetern zum Preiſe von 8 Mark für jedes
Quadratmeter und zwar frei von Straßenausbaukoſten
nach Maßgabe des vorgelegten Kauf und Darlehns
vertrages an den Halliſchen Bauverein e G
m b 2 der Gewährung eines Darlehnms an den
Dre Bauverein zur Deckung der Grunderwerbs
und Baukoſten für die von ihm auf dieſen Bauſtellen
zu errichtenden Kleinwohnungsbauten in Höhe von
25 Prozent der entſtehenden Geſamtkoſten bis zum
Höchſtbetrage von 41 000 Mark zu 4 Prozent Zinſen
und 1 bezw 2 Prozent Tilgung nach Maßgabe des Kauf
und Darlehnsvertrages 3 der Aufnahme eines jährlich
unter Zuwachs der erſparten Zinſen in den erſten
12 Jahren mit 1 Prozent in den weiteren 21 Jahren
mit 2 Prozent zu tilgenden und mit 4 Prozent ver

Darlehns bis zum 41 000 Mei der ſtädtiſchen Sparkaſſe und der Entnahme der im
laufenden Rechnungsjahre fällig werdenden h und
Tilgungsbeträge aus Kap X 18 des Kämmerei
Haushaltsplans 1915 Der Halliſche Bauverein beab
ſichtigt mit Unterſtützung der Landesverſicherungsanſtalt
SachſenAnhalt und der Stadtgemeinde zwecks Linde
rung des immre noch beſtehenden Kleinwohnungs
mangels und Schaffung von Arbeitsgelegenheit im
Baugewerbe auf den an der Barbaraſtraße gelegenen
3 ſtädtiſchen Bauſtellen Gebäude mit etwa 40 Klein
wohnungen zu errichten uf Grund des Gemeinde
beſchluſſes betr Maßnahmen der Stadtgemeinde Halle
zur Förderung des Baues von Kleinwohnungen vom
11 und 25 Mai ſowie 3 Juli 1914 hat der Magiſtrat
den Kauf und Darlehnsvertrag mit dem Bauverein
vereinbart Die Untrfti ung der Stadtgemeinde ſoll
hiernach einmal in billiger Preisbemeſſung s
ſtädtiſchen Geländes und zweitens in Gewährung
billigen Baugeldes beſtehen Der Preis für die Bau
ſtellen mit 8 Mark für den Quadratmeter läßt immer
noch einen beſcheidenen Gewinn für die Stadt übrig
da der Erwerbspreis ſich auf 3,32 Mark und die Aus
baukoſten ſich auf 3,89 Mark die Selbſtkoſten mithin
7,21 Mark ſtellen Das zu gewährende und an zweiter

anſtalt Sachſen Anhalt 60 e der le rund
162 500 Mark geſchätzten Geſamtkoſten hypothekariſ
einzutragende Darlehn läuft dem emeindebeſchlu
entſprechend mit 85 Prozent der Geſamtkoſten aus Es
ſoll höchſtens 25 Prozent dieſer Koſten bezw nicht mehr
als 41000 Mark betragen Das Kapital wird in
33 Jahren getilgt ebenſo als wenn für die ganze Zeit
1 Prozent gefordert worden wäre Um die Genoſſen
ſchaft in die Lage zu verſetzen die Lieferanten Reſt
guthaben ebenfalls angemeſſen und die anderen
Schulden noch verſtärkt zu tilgen will der Magiſtrat
ſich dagegen mit einer Verzinſung von 4 Prozent be
gnügen Der Bau iſt binnen drei Monaten nach der
Auflaſſung zu beginnen und binnen weiteren 6 Monaten
zu vollenden Dem Magiſtrat ſtehen weitgehende Auf
ſichtsrechte hinſichtlich der Unterhaltung und Benutzungder Gebäude zu möbeſondere wird die Untervermietung

und Aufnahme von Schlaf und Koſtgängern der Kon
trolle der Wohnungs Jnſpektion unterſtellt

Jn der längeren Beſprechung der Vorlage betonte
der Vorſteher Dr Föhrimg daß man nach dem Kriege
mit einem zunehmenden Mangel an Kleinwohnungen
zu rechnen haben werde St V Gieſe bemängelte
die Hypothekenverzinſung mit 4 Prozent als zu niedrig
Stadtrat Dr Tepelmann war nicht in der Lage
über eine etwaige Erhöhrung des Zinsfußes der Spar
kaſſe nach dem Kriege Auskunft zu geben St V
Kühme betonte das große Entgegenkommen der Stadt
bei dieſer Gelegenheit die Boden und Hypotheken billig
hergäbe um dem Wohnungsmangel der Armen ab
zuhelfen man möchte aber auch Privpatleuten bei
ähnlichen Bauunternehmungen in gleicher Weiſe ent
gegenkommen Stadtrat Dr Tepelmann ſagt das
zu nur ſei die Zeit für Schaffung möglichſt billiger
Wohnungen noch nicht gekommen im übrigen glaube
er auch nicht daß Privafunternebmer ſich hierzu finden
würden St V Günter verlangt größere Sicher
heiten für die an ſolchen Bauten beteiligten Bau
handwerker und iſt für event Zurückverweiſung der
Vorlage an den Bauausſchuß um hierüber größere
Klarheit zu ſchaffen Auch St V Gieſe teilt dieſe
dieſen wenig ſozialen Einwendungen entgegen ſolcher
Bedenken und hielt eine Nachprüfung der Kovſten
anſchläge für wünſchenswert St V Borges trittWiderſpruch komme nur von Gegnern der Wohnungs
reform Nach weiteren Bemerkungen der St V
Emmer und Günter wird

die Vorlage einſtimmig angenommen
Mietung von Dienſträumen für den Arbeitsnachweis

Ref St V Hos Die Verſammlung iſt mit der An
mietung von Geſchäftsräumen für die zu verlegende Ab
teilung des ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſes im Grundſtück
Leipzigerſtraße 16 vom 1 September 1915 ab zum Miet
zinſe von 1100 M und 22 M Waſſergeld jährlich einver
ſtanden ebenſo mit der dadurch bedingten Verſtärkung
der betr Ausgabe Poſitionen um 107,69 M bezw 13 M

Errichtung von Schulgärten Ref die St V Bor
ges und Schramme Die Verſammlung genehmigt
daß am Beeſener Wege Schulgärten für die Hilfs und
Huttenſchule eingerichtet und zu dieſem Zwecke 3109,79 M
dem Fonds XX 13 entnommen werden

Annahme einer Stiftung Ref St V Hos Die
Verſammlung nimmt mit dankbarer Anerkennung die von
Herrn Bankier Ernſt Haaßengier der Stadt
gemeinde angebotenen 10 000 M zur Errichtung einer
Bankier Ernſt Haaßengier Kriegs Stif
tung zugunſten hinterbliebener Witwen und Waiſen
von im Weltkriege 1914/1915 gefallenen Kämpfern die
ihren Wohnſitz in unferex Vaterſtadt Halle hatten an
Aus den Zinſen dieſer Stiftung ſollen am 1 Auguſt
jeden Jahres an die Hinterbliebenen gefallener Hallenſer
und Kämpfer aus direkt benachbarten Gemeinden die
bis Ende 1920 mit der Stadtgemeinde Halle vereinigt
ſind Beihilfen in Raten von mindeſtens 50 bis
höchſtens 75 M geleiſtet werden doch nur an ſolche Per
ſonden die über die ſeitens des Stagtes der National
ſtiftung ſowie etwaiger weiterer öffentlicher Kriegs
ſtiftungen gewährten Unterſtützungen hinaus drin
gen weiterer Hilfe bedürfen Soweit Witwen und
Waiſen von im Kriege 1914/15 gefallenen Hallenſern
keine Beihilfe mehr brauchen ſollen die gleichen Raten
an bedürftige und ſpäter an kinderreicheWitwen zur Pertgluns kommen

Landerwerb r St V Gradehand DieZenkerſchen Erben führen auf ihrem Grundſtück Kanzlei
gaſſe 1/2 einen Neubau auf Es entfällt dabei eine Fläche
von etwa 3 Ngrdrgerutoneteg zur Straße Die Eigen
ümer fordern hierfür eine Enge adigeng von 85 M
pro Quadratmeter Entgegen dem Magiſtratsantragder dieſen Preis als a eſſen bezeichneit wird dem An

trag des Bauausſchuſſes entſprechend der Preis auf60 M für den Quadratmeter e
Für bauliche Veränderungen in den Grundſtücken d

Stiftung Adelheidsruh tig St V Gradehand
werden 1300 M vorbehalklich der Genehmigung der
Stiftungsaufſichtsbehörde bewilligt die dem Land

e honds genannter Stiftung entnommen werden
ſollen

RefDer Fonds für vorbeugende Armenpflege

Stelle hinter der Hypothek der Landesverſicherungs l
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Angeſichts der e l Jnanſpruchnahme der
t Stiftungsfonds der Armenverwaltung infolge

des eges hat der Magiſtrat beſchloſſen auch die im
Rechnungsjahre 1915 aufkommenden Zinſen des Fonds
im Betrage von 1459,01 M der Armen Direktion zur
Verwendung für einmalige Unterſtützungen außerhalb
des Rahmens der öffentlichen Armenpflege zu über
weiſen Die Stadtverordneten Verſammlung iſt hiermit
einverſtanden

Nach dem Abſchluß des Elektrizitätswerks für 1914
ſollen 417 036,97 Mark feftgeſtellter Gewinn als Ueber
ſchuß an die Stadthauptkaſſe abgeführt und 23 670,53 M
noch verfügbare Abſchreibungen zur außerordentlichen
Schuldentilgung verwendet werden Die eingetretenenEtatsuberſchreitungen ſind aus den Einnahmen des

Rechnungsjahres bereits gedeckt Ref St V Mich el
Die Verſammlung erklärt hierzu ihre Zuſtimmung bzw
Nachbewilligu ngUeber ein Geſuch der Hilfsboten der Rathaus
inſpektion um Erhöhun rer Tagegelder berichteten die
St V Kühme und autſch von denen erſterer
namens des Petitionsausſchuſſes Ueberweiſung an den
Magiſtrat zur Erwägung letzterer namens des Haus
haltsausſchuſſes Uebergang zur Tagesordnung empfahl
Demgegenüber wünſchte St V Emmer im Hinblick
auf die herrſchende Teuerung Ueberweiſung zur Be
rückſichtigung ebenſo auch St V Gröbel der außer
dem beantragt die Geſuchſteller auf einen Satz zu ſtellen
der von der Stadt ſelber als der ortsübliche Tagelohn
3,60 Mark bezeichnet wird Dieſer letztere Antrag
wurde mit großer Mehrheit angenommen

Bei der Hoſpitalverwaltung werden Ref St VFroſt für das Rechnungsjobt 1914 Etatsüberſchrei

der BethckeLehmann Stiftung Ref St V Borges
ſolche in ber von 4618,81 Mark bei der Paul Riebeck

Ref St V Borchert in Höhe von 3798,33
ark
Der Gondelbeſitzerverein Halle Giebichenſtein Ref

St V Michel hat gebeten ihm das Uferpacht
geld für die Gondelanlegeſtelle an der Ziegelwieſe für
dieſes Jahr zu erlaſſen Der betr Stand dient nur zur
Einſchiffung von Perſonen bei Waſſerfahrten Da in
dieſer Zeit überhaupt keine Waſſerfahrten ſtattfinden
und die Anlegeſtelle nicht benutzt wird haben die Boots
verleiher einen recht merkbaren Ausfall ihrer Einnah
men Der ganze Bootsbetrieb iſt in dieſem Jahre ein
recht ſchwacher Die Verſammlung ſtimmt dem Magi
ſtratsbeſchluß zu dem Gondelbeſitzerverein die am
1 Juli d J zu zahlende Miete von 46,50 Mark zu er

ſſenz Schluß der öffentlichen Sitzung 61 Uhr

Kleine Chronik
Kaiſerliche Ziegel für Oſtpreußen

Von dem kaiſerlichen Gute Cadinen gehen dem
nächſt wie uns ein Privattelegramm meldet
große Mengen Ziegel aus der kaiſerlichen Ziegelei nach
Oſtpreußen ab Der Kaiſer ſtellt die Siege völlig ſta
zur Verfügung ſoweit ſie zum Wiederaufbau zerſtö
Wohn und Wirtſchaftsgebäude dienen ſollen

Schüſſe auf einen Eiſenbahnzug
Auf den von Danzig über Pommern nach Berlin

fahrenden Zug Nr 20 ſind unmittelbar nach Paſſieren
der kleinen Station Kielau bei Zoppot mehrere ſcharfe
Schüſſe abgegeben worden Auf die Ermittelung des
unbekannten Täters iſt eine Belohnung von 300 Mark
ausgeſetzt worden

Das größte Lanuſoleum
wird gegenwärtig in Oppeln Oberſchleſien eingerichtet
Die Anlage einſchließlich der Pachtkoſten für den Grund
und Boden wird rund eine Million Mark koſten Dieſe
Sanierungsanſtalt wird die größte der bisher errichteten
derartigen Anſtalten u und in kürzeſter Zeit 20000
Soldaten vollſtändige Reinigung bieten

Ein Schulmädchen als Feldpoſtdiebin
In äußerſt raffinierter Weiſe hat ein dretzehn

jähriges Schulmädchen es verſtanden ſich in den ſt
von etwa 50 Feldpoſtpaketen zu ſetzen Sie faßte bei
dem Schalter eines Poſtamtes in Dresden Poſto und
ſprach dann die Auflieferer von Feldpoſtpaketen an
Unter allerlei Vorwänden verſtand ſie es die aufliefernden Perſonen zu bewegen ihr die Adreſſe des
Pakets auf einen Zettel zu ſchreiben meiſt mit der An

gabe ſie ſei beauftragt dieſe Adreſſen zu ſammeln Die
Angeredeten vermuteten wohl daß eine Wohltätigkeits
vereinigung dahinter ſtecke und den ſich bereit dem
Mädchen die Adreſſe aufzuſchreiben Sobald ſich dann
der Schreiber entfernt hatte erſchien ſie mit der Adreſſe
am Schalter und ließ ſich das betreffende Paket noch
einmal zurückgeben was ihr in mehr als 50 Fällen
Flang weil die Handſchriften auf dem Packet und dem
Zettel übereinſtimmten Durch die Aufmerkſamkeit eines
Poſtbeamten wurde jetzt das Mädchen abgefaßd

Der Mann mit dem Amboßkopf
Als Mann mit dem Amboßkopf präſentierte ſich

in Mannheim vor Gericht der 21 Jahre alte Artiſt
Olſchewski der ſich wegen Betrugs zu verantworten
hatte Er iſt gewiſſermaßen auch ein e des Krieges
Seine Nummer zog bei den noch beſtehenden wenigen
Varietees und Zirkusunternehmern nicht mehr und ſo
beſchloß er ſich ſelbſtändig zu machen und zwar mit
einer Senſationsnummer Durch eine r ſuchte
er junge hübſche Damen die gewillt waren eine Tournee
durch Deutſchland und DeutſchBelgien mitzumachen
Für die nötige Ausſtattung ſei einiges Barkapital nötig
Es meldeten ſich insgeſamt ſieben junge Mädchen von
denen ſich der Angeklagte zwei ausſuchte beides junge
Dinge von etwa 16 Jahren und aus guter Familie aber
den Kopf mit allerlei romantiſchen Jdeen über das be
r e ſchöne ungebundene Leben angefüllt Die
verlangten Geldmittel waren bald Beſchafft das eine
junge Mädchen ſtahl den Eltern ein Sparkaſſenbuch und
hob davon 900 M ab Zunächſt wurden einige ſchöne
Kleider eingekauft und der Reſt von 800 M dem Herrn
Entrepreneur eingehändigt Das Kleeblatt fuhr zunächſt
nach Worms wo der Angeklagte die Entdeckung machte
daß er ſeinen Militärpaß vergeſſen hatte Um dieſen zu
holen verſchwand er nachdem er den Mädchen noch ein
paar Mark ausgehändigt hatte Die Mädchen warkteten
zwei Tage ohne daß ſich der Angeklagte meldete Nach
dem ihnen das Geld ausgegangen war erſchienen ſie bei
der Polizei die ſie wieder nach Hauſe ſchaffte Der An
geklagte hatte inzwiſchen mit dem Gelde und einer Braut
eine m x sreiſe durch Deutſchland unternommen
Als er in a W verhaftet wurde hatte er geradenoch 20 Mark bei i Vor Gericht behauptete er daß
er zunächſt die s bſicht gehabt habe eine Varjetee
nummer zu ſchaffen Erſt als er das Geld der Mädchen
in Händen gehabt ſei er der Verſuchung unterlegen
Das Gericht glaubte ihm das auch und verurxteilte ihn
wegen Betrugs zu drei Monaten Gefängnis und weiteren
drei Tagen Geängnis wegen des Beiſeiteſchaffens des
Sparkaſſenbuches

Eine Verlobung durch die Feldpoſt
childert die K Allg Ztg wie folgt Schauplatz derat t das Vſſſeekad Rauſchen Vin Königsberger

atte mit vielen anderen Gegenſtänden auch
eſten ins Feld geſchickt die wie man ſich erinnert

im letzten Winter ſehr hegehrt wurden Eine dieſer
eſten kam nun an einen r und leiſtete

dieſem in Polen in a alten Winter 91 ſehr
gute Dienſte Ein an die Weſte angeheftetes telchen
nannte die Abſenderin Da war es nun natürlich
daß der junge Offizier der unbekannten Spenderin
ſeinen Dank ausſprach und ſeine Feldadreſſe mitteilte

St V Pfautſch beträgt zurzeit rund 88 000 Mark

tungen im Betrage von 211,84 Mark nachbewilligt bei fa

er J

e e e
e

ſpondenz Später wurde der ier verwundetins Lazarett und nach ſeiner Wiederherſiellun ß z

Rauſchener Offiziersgeneſungsheim Der Briefwecqhſel
hatte mit einigen Pauſen inzwiſchen ſeinen Fortgang

er führte m weiteren Verlau eh Rauſchens zu perſönlicher Belemin haft in
ſchließlich zu einer Verlobung

Die beleidigten Haarſchneider
Eine niedliche Geſchichte wird aus Salzburer Jn dem löblichen Beſtreben überſtüſſtge ren

vorte dur ch gute deutſche Worte 3 erſetzen hatte unter
anderem die Verwaltung der Salzburger Landesanſtal
ten an die dortige Genoſſenſchaftskrankenkaſſe der Fri
ſeure ein Schreiben gerichtet unter der Anſchrift An
die verehrliche Geno enſgaſtttranten laſſe der Haar
e in Salzburg Was geſchah Der Brief kam
eitens der Leitung der verehrlichen Genoſſen

a ete uneröffnet mit dem Vermerk zurück
Beleidigender Adreſſe v nicht angenommenDaß die Angelegenheit in Salzbur lebigtch mit Heiter

keit aufgenommen wurde iſt ein e dafür daß die
Salzburger Bürger den S eſitzen den die dorti

arſchnether S rzeihungl Friſeure nicht
a

Sportnachrichten
Schwimmſport

Zu dem Wettſchwimmen des v
von 1902 das am Sonntag in der Hoffmannſchen
anſtalt zur Au kam hatte ſich trotz des
Wetters ein zahlreiches Publikum eingefunden und war
P 332 von dem Gebotenen recht befriedigt Lebhaften

fand beſonders ein Turmſpringen das 4 Jugendſchwimmerdarboten Ueberhaupt ſtand das Feſt im Zeichen der Jugend

da faſt glle Herrenmitglieder im Felde ſtehen Wenn auch
keine e Zeiten geſchwommen wurden ſo kann derVerein doch auf ſeinen Nadhouch ſtolz ſein Auch für

war geſorgt s Hindernisſchwimmen löſte mit
r An und Auskleideſzenen frohe Heiterkeit

n e Knabenruſtſtafette deter Erſter Bienroth in 36 Sek Karſch und H Behrnd Jugendbruſt
ſchwim men 100 Meter Erſter Herden in 2 Min 4
Zweiter Rottſtedt Jugendſchwimmen 100 Meter
Erſter W Behrnd in 1 Min 36 Sek Zweiter Sauer
Seitenſchwimmen 50 Meter Erſter Kirchhoff in
43 Sek Zweiter Teller Kopfweitſprung Erſter
Nauke mit 16,25 Meter Zweiter Ranke Handüber
handſchwimmen 100 Feter Erſter H inPfützner u r z e

z

1 Min 28346 Sek Zweiter merStrecke für Jugend 50 Meter Erſter W
in 4425 Sek Zweiter Sauer Kürſpringen
Müller Zweiker W Behrnd Damenſchwimmen
r e r So Min Ter tte DöbelS enſchwimmen Meterin 47 Sek See M

Teller Hindernisſchwimmen50 Meter Grſter Sauer in i 3026 2
Nauke Bruſtſchwimmen 100 Meter M
Pfützner in 1 Min 54 Zweiter

t

ölling in 5826 Zweiter Stafette3 X 50 Meter Erſter Behrnd in 2 Min 12 Sek Hüahet

und Kirchhoff Wafſfervballfpiel Sieger weitMannſchaft mit 2 0 Wer ha
Radſport

Die Wohltätigkeits Radrennen in Ma waven am
Sonntag von etwa 6000 Perſonen beſucht wurden
1000 Mark Goldgeld eingenommen und ein von
2000 Mark erzielt der für die erblindeten Soldaten i
werden ſoll Die ohne jeden Unfall verlauſenen Rennen er
gaben im Stundenrennen um den Großen Hindenburg Preis
den Sieg des Berliner Janke mit 65,190 Kilometer vor Ryſer
Schweiz 705 Meter Suter Schweiz 4260 Meter und
BrummertMagdeburg 4490 Meter Janke gewann
ferner das 10 Kilometer Rennen um den Großen Mackenſen
Preis in 9 Min 6 Sek vor Suter 230 Meter Ryſer 780
Meter und Brummert 3520 Meter zurück

Fußballſport
Reſultate der Fußballſpiele vom vori eWacker II g r T 8 1 Vater v

V f B II ebatrg 3 2
Leichtathletik

Bei den am vergangenen Sonntag in re Katd
gefundenen leichtathletiſchen Wettkämpfen des V B V
Verband Mitteldeutſcher Ballſpielvereine e

Sportabteilung des Kaufmänniſchen Tuvnvereins ohl im
4 X 100 Meter Eilbotenlauf als auch im Hochſprung den
zweiten Platz zu belegen

Witterungsbericht vom Brocken
Montag 16 Auguſt Seit dem 9 Juli ahſo faſt fünf

Wochen haben wir im Brockengebiet trübes wolkiges und
mäßig warmes Wetter auch öfters Regenſchauer zu eine
dauernden Aufheiterung kommt es nicht mehr noch
zu anhaltender Hitze und jedem Steigen der Lufttemperatur
folgt alsbald ein Rückſchlag in Geſtalt von Regenwetter Am
Freitag und Sonnabend hatten wir vorwiegend nebliges un
freundliches Wetter lebhafte weſtliche Winde und häufig Ge

die höchſte Temperatur nur 10 Grad Wärme im Schatten
da kein Sonnenſtrahl das dichte graue und vorwiegend neblige
Gewölk durchdrang Der Luftdruck ein wenig unter Normal
blieb am 14 völlig unverändert was bei Regenwetter ein
ungünſtiges Zeichen iſt Auch am Sonntag herrſchte früh und
abends Nebel in der übrigen Zeit war der Himmel mit Ge
witterwolken ganz bedeckt und ein friſcher weſtlicher Wind
fegte mit 9 bis 10 Meter Geſchwindigkeit über den Gipfel
Das Thermometer zeigte am 15 früh 6 Grad mittags 9 Grad
und 9 Uhr abends nur 7 Grad Wärme Heute 11 Uhr vor
mittags Barometerſtand 661 Millimeter unbeſtändig hin
und herſchwankend 8 Grad Wärme mäßiger Weſtwind dabei
der geſamte Oberharz und die umliegenden Ortſchaften ſicht
bar Die geſamte Regenhöhe beträgt vom 16 Auguſt
hier oben 52 Millimeter Jm Augenblick iſt eine dauernde
Beſſerung des Witterungscharakters nicht wahrſcheinlich es
dürfte trübe wolkig kühl und veränderlich bleiben

Das geſtern zwiſchen Oder und Weichſel gelegene Tiefdruck

fortgepflanzt Seine Ausläufer veranlaßten auch geſtern im
größten Teile Deutſchlands bei mäßig warmem Wetter noch
Regenſchauer in Gewitterbegleitung Jm Dienſtbezirk wo
die Mittagstemperaturen nur 20 Grad erreichten fanden ver
breitete Regenfälle und ſtrichweiſe Gewitter ſtatt Halle meldet
10 Millimeter Regen Da ſich an dem Nordrande des ſüd
weſtlichen Hochdruckgebietes neue Teilminima auszubilden
ſcheinen ſo haben wir wolkiges mäßig warmes Wetter
Regenſchauer und ſtrichweiſe Gewitter zu erwarten

W

Daraus entwickelte ſich zunächſt eine harmloſe Korre

ittererſcheinungen und ſtarke Regenſchauer Am 14 erveichta

Witterungsbericht vom 16 Auguſt
zentrum hat ſich weiter oſtwärts nach dem weſtlichen Rußland
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II e t nkam e fällt Werk 1 Längſt feuert feindliche Jnfanterie auch ſetzm Japaniſche Poſten bewachten die Waffen denen au 16 Auguſt Jn der GemeindeverDer Kampf der Helden pon Tſingtau in den Hof der len u en 57 d ung re er hen t u r enſt r aus der Vorei
echſe Soldaten ſeit der Janustempel zum erſten Mal offen kommiſſion aus nden Mitglirigang Von Otto von Gottderg Dre ſind rm Bismarck und Jltisberg arg ſchmählichere aber auch ihrer würdigere Behandlung und Wert ärdes gewählt als Stellvertrete
einem v al getan S einer Ja Se gelndeten erfahren Britanien iſt ein t tet W Der er Cagel bet unt en oß die Vertretung bei allen in dieſem re ſtattDer Ferner hatte Vorſicht gelernt Liſt ſoll ihm bardement gelitten Die Bürger ahnten daß der Platz Die Geringſhaß ung der Japaner mußten die Eng e fommunglen Wahlen von a a ekfſie ung

den Erfolg bringen den Tapferkeit nicht erſtritt Seit fallen müſſe als die Poſt am 5 November auf Befehl länder auch bei den der Wählerliſte Abſtand zu nehmen und die letzte end
Einbruch der Dunkelheit hallt wieder das Knattern des Gouvernements die Briefkaſten zum letzten Mal Kapitulationsverhandlungen ültige Wählerliſte zu Grunde zu legen Ferner bet g ſeines Gewehrfeuers in die Bismarckkaſerne Gegen leeren und mit Draht umwickeln ließ Während Beamte ſpüren Am 9 November kam Genereolleutnant ſſls die Vertretung in zwei Fällen in denen die Päch

fremd 10 Uhr abends läuft eine Meldung von Werk 1 ein die Poſthausflagge Stempel und Wertzeichen ver nan mit Kapitän z S Meyer Waldeck zuſammen ter don Gemeindeäckern mit der Verlängerung des
r Die Japaner ſind bei Blockhaus 6 und 7 ins Hindernisbrannten ſchlug eine Granate ins Gebäude Jn den Beide Herren ſaßen uit Herren ihrer Statt nieder Pachtvertrages nicht einverſtanden waren eine öffentne geſchlichen Der Kommandeur der Landfront hört da Kellern hörten die Bewohner jeder Straße das ziſchende Vom japaniſchen Befehlshaber zum Platnehmen nicht liche Verpachtung zu vneeen Durch Einberſſent

5 von beim Goubverneur rer muß zwecklos Heulen des Granatenfluges Das dumpfe Krachen beim eingeladen 3 der engliſche General abſeits ſtehen des ſtellvertretenden Spritzenmeiſters Brauer zum
An erſcheinen Aber Dienſtgewohnheit läßt ihn an den üufſchlagen klang als fielen Erdſchollen auf den Sarg Nach kurzer Unterhaltung begann Kamino die Er Heeresdienſt wurde für dieſe Zeitdauer Privatmann

I Fernſprecher treten Ein feindlicher Angriff iſt zurück ihrer zweiten Heimat Die Sturmnacht verlebten ſie örterung der Paragraphen der Kapitulation mit der K Jentzſch gewählt Aus der Verſammlung herausuweiſen in letzter wie in erſter Stunde Der hinter Kellexfenſtern über das vom Eiſenhagel zer Mitteilung daß ſein Kaiſer unſeren Offizieren in An wurde der Antro geſtellt dem Ortsſtatut in de ug auf
aft g berſtleutnant ruft Major Kleemann an Werfen Sie wühlte rſter blickend Keiner dachte an Entkleiden erkennung der heldiſchen Verteidigung des Platzes die das Kehren der Straßen mehr Beachtung zu ſchenken

zurück die Japaner aus dem Hindernis bei Werk 3 heraus oder Niederlegen Ehe der Tag graute rief Sorge ſie Wa fen laſſe s der Antrag fand Unterſtützungheiter Der Major hatte alle Reſerven eingeſetzt rafft einen ins Freie Mütter haſteten in das Kinderheim Frauen ſten britiſche General tritt zum Tiſch Auch im Holleben 15 Auguſt Aus zeichnung Für
z er Reſt der Pionierkompagnie unter Oberleutnant uchten ihre als Landſturmleute auf Poſten ſtehenden Auftrag meines erhabenen Souveräns Seiner aje Dpefreis vor dem Feinde wurde dem Unteroffizier

Charriere zuſammen und führt ihn auf Werk 3 Fünf Männer Hier und da trabte im Laufſchritt ein ſtät des Königs von Großbritannien und Jrland habe Hoboiſt Wilhelm Wüſteneck vom Jnßf
rig Stollen hatten die Japaner dort bis zu

einer bei Blockhaus 5 auf der Südſeite des Werks in
die Mauer geſchoſſenen Breſche vorgetrieben Die
Beſatzung längſt ohne Leuchtkugeln im ſchwarzen
Dunkel der Nacht unter Feuer liegend ſah plötzlichauf der weißen Mauer unter ihren Sagen fremde Ge

ſtalten hämmerten auch Fäuſte an der Tür
des Bereitſchaftsraumes Jn gebrochenem Deutſch rief
eine laute Stimme nach dem Wachtkommandanten Der
Oberleutnant trat an die geſchloſſene Tür Draußen
forderte ein Offzier er ſolle die BatterieBye auf der Punktkuppe veranlaſſen das Feuer einzu
ſtellen ſonſt werde er mit ſeiner Beſatzung erſchoſſen
Der Oberleutnant will ſehen was er an Gegnern vor
ſich hat läßt Seitengewehr aufpflanzen die ſchuß
bereiten Gewehre fällen und die Tür öffnen Da ſehen
die Unſeren die Werkausgänge vom Feinde beſetzt undſich etwa von zwei Bataillonen umſtellt

Von rückwärts führt Oberleutnant Charriere ſeine
Pioniere heran Aus dem Werke empfängt er japa
niſches Feuer und ſinkt verwundet Seine Leute müſſen
weichen Das Werk iſt in des Gegners Hand
Die Batterie Bye feuert auf Verſtärkungen die ſie

hinter den eingedrungenen Japanern mehr ahnt als
ſieht Außer ihr haben einen Reſt an Munition noch
die Batterie Boeſe die Jltisbatterie und Fort Huit
ſchuenhuk Darum wird es den Japanern nicht ſchwer
um 1 Uhr 30 Minuten früh auch Werk 4 zu ſtürmen
Mit Kolben und Bajonett werfen die Unſeren die
Khakibraunen noch einmal heraus aber wie Wieſel
oder Ratten überrennen ſie in Scharen den Schützen
graben zwiſchen Werk 8 und 4 Als ſie aus Rücken
und Flanke mit erdrückender Uebermacht abermals an
ſtürmen kann die erſchöpfte Beſatzung nur ſchwachen
Widerſtand leiſten und wird kämpfend überwältigt Der
Lärm des Gefechts zieht unſere letzten Granaten an
Oberleutnant Boeſe der mit ſeinen Haubitzen in letzter
Stellung im Forſtgarten ſteht belegt das Gelände vor
Werk 4 ſprengt als er ſich verſchoſſen hat die Geſchütze
und meldet ſich um 2 Uhr 25 Minuten im Gou
vernement

Kaum ſpäter kommt in die Bismarckkaſerne Meldung
von Werk 2 Der Feind verſucht aus der Front und
m einzudringen Um 3 Uhr berichtet der Werk

kommandant daß er bereits Feuer aus dem vom Gegner
beſetzten Werk 3 erhält Eine halbe Stunde überrennt
der Feind den Graben zwiſchen Werk 4 und 5 Einzelne
Leute und hinter ihnen Abteilungen des Gegners
ſtoßen weiter gegen die Hügelkette vor der Stadt Den
Batterien auf dem Bismarckberg erzählen Kommando
rufe daß unten ein japaniſcher Führer ſeine Truppen
ſammelt Oben hat Oberleutnant Bye eben ſeine

26 3mtr Haubitzen verſchoſſen Zu dem mit kleinen
4,6 3mtr Bootskanonen noch feuernden Vizefeldwebel
d M A Rodatz tretend ſieht er die Japaner hügelan

per Jn elfter Stunde kann er die ſchweren Ge
chütze und das Meßgerät ſprengen laſſen Dann

ſchallt deutſches Hurra dem Banzai des Feindes ent
gegen Jn Verteidigung der kleinen Kanonen fallen
unter Kolben Bajonett und Kreuzhacke Bye Rodatz und
die 19 Ueberlebenden der Batterie bis zum letzten Mann
Fremdling kommſt du nach Sparta

Mit der Meldung daß er ſeine Geſchütze mit den
letzten Sprenggranaten vernichtet hat tritt auch der
Kommandant von Fort Huitſchuenhuk ins Gouver
nwement Am längſten aber auch nur noch für Minuten
hält ſich die frei und offen auf dem Jltisberg gelegene
Batterie Perſönliche Meldung vom Sprengen der
Geſchütze kann der das Feuer leitende Kapitänleutnant
Wittmann aus der Zentrale nicht machen Sein Fern
ſpruch erzählt Die Japaner verſuchen die Tür ein
zuſchlagen Mit ungebrochenem Humox fügt er hinzu
Vorläufig hält ſie noch

Als um 5 Uhr 30 Minuten die Japaner auch in
Werk 2 eindringen und heftiges Feuer von verzweifeltem
Widerſtand der Unſeren erzählt befiehlt im Auftrag
des Gouverneurs der Kommandant der Landfront
dem Werkkommandanten durch Fernſpruch unnötiges
Blutvergießen zu vermeiden

Trüppchen von Matroſen durch das Dämmern Als
letztes Aufgebot ging die Bedienungsmannſchaft eines
eſprengten Geſchützes an den Feind Automobile und

agen unter weißer Flagge mit rotem Kreuz trugen
mehr Verwundete als ſonſt in die Lazarette Näher
und immer näher klang von den Hügeln Gewehrfeuer
und vielleicht klopfte endlich Furcht an das Herz tapferer
Frauen

An die Frauen und Wehrloſen hinter der Front
denkt jetzt der Gouverneur in der umſtellten Bismarck
kaſerne Auch die noch nicht geſtürmten beiden Flügel
werke weiß er umſchloſſen und verloren
Truppen getrennt hat er nichts mehr zu verteidigen
nichts mehr zu befehligen Die Feſtung iſt überrannt
und genommen Kein Hindernis liegt zwiſchen dem
Feind und den deutſchen Frauen und Kindern den
Kaufleuten und Technikern die der engliſche Konkurrent
gemordet ſehen möchte Für ihr Leben weiß der Befehls
haber ſich ſeinem Kaiſerlichen Herrn verantwortlich
und muß darum die bitterſte Pflicht ſeines Dienſt
lebens üben Mit kurzen Worten befiehlt er auf dem
Signalberg die weiße Flagge zu heißen Da ſenken mit
ihm die Herren des Stabes die Köpfe und blicken zu
Boden Aber alle verſtehen Jhr Führer übergibt
keine Feſtung Er tut nicht was deutſche Komman
danten nie tun werden Nach dem Fall des mit
ſtürmender Hand genommenen Platzes rettet er Men
ſchenleben

Der Gouverneur ſpricht mit Major von Kaiſer der
zu Pferde ſteigt Als Parlamentär macht auch er ſich auf
den ſchwerſten Ritt eines Soldatenlebens und trabt in
die feuernden japaniſchen Linien

Die Sonne geht auf aber nicht gleich ſehen Freund
und Feind die weiße Flagge Es war Zeit ſie wehen
zu laſſen Gruppen einzelner Japaner bahnen ſich den
Weg in die Stadt Jm Laufſſchritt folgen Züge und
Kompagnien Noch lärmt draußen das Feuer weil
überall die Unſeren ſich dem Feind entggenwerfen
Darum halten des Gegners Patrouillen wie Ab
teilungen an der Ecke jeder Straße und ſpähen vor
ſichtig die nächſte entlang Sie ſcheinen überraſcht
weil ſie den Ort unverteidigt finden Ein Stabs
offizier mit Adjutanten trabt durch die Stadt Er
ſcheint hier bekannt denn ſein Befehl ruft Poſten vor
die fiskaliſchen Bauten Darüber ſtirbt zwiſchen 6 und
7 Uhr morgens des 7 November der Kampf Jm
weiten Halbkreis des Eiſenringes um Tſingtau ſchweigt
das Knattern der Gewehre das Donnern der Geſchütze
und faſt beklemmend fällt die ungewohnte Stille auf
der Belagerten Nerven Sie bleiben in den Häuſern
und mögen nicht zur Sonne des neuen Tages blicken
denn die Hügel um Tſingtau tragen fremde Fahnen

Japaniſche Offiziere beginnen in den Straßen
Ordnung zu ſchaffen Jhre Leute ſind in die Poſt ins
Kaſino in Privathäuſer gedrungen Marineoberpfarrer
Winter haſtete in die Kirche die ein Unteroffizier mit
12 Mann betreten hatte Zorn ſchien den von Natur
ſchmächtigen Herrn wachſen zu laſſen Vor ſeinen Schelt
worten von bleichen Lippen in toternſtem Geſicht ge
ſprochen mußten die Sieger ihres Weges gehen Vor
dem Lazarett im Seemannshaus hielt Frau Günther
Gattin des Geheimrats die Tür Während der Be
lagerungszeit war die Tapfere eine Mutter aller Bela
denen geweſen Männer wie Frauen kamen um Rat
und Hilfe zu ihr Noch immer weiß ſie in der vonden Japanern beſetzten Stadt ihren Forderungen
Achtung zu ertrotzen und in Konflikten zu Gunſten
unſerer Landsleute zu vermitteln Auch Pfarrer Winter
blieb auf Poſten und ein Helfer von Bedrängten

Als erſte geſchloſſene feindliche Truppe betraten
Tſingtau im Laufe des Tages die Briten
Zuſchauend und abwartend hatten ſie auf dem kleinen
Kriegsſchauplatz die gleiche Rolle wie die Jtaliener
auf dem großen geſpielt Nicht als Kämpfer waren ſie
gekommen ſondern als Hyänen des Schlachtfeldes um
hinter der Front erſchöpfter Streiter mit diebiſchen
Fingern Raub zu aufzuleſen Darum ſchienen die Ja
paner zu fürchten daß ſie an unſeren Landsleutenſie

Von ſeinen d

ich die gleiche Mitteilung zu machenDer Japaner fährt auf Herr General haben Sie
dieſe Willensäußerung Jhres Königs ſchwarz auf weiß

Der Engländer hat wieder gelogen und muß ein ver
legenes nein flüſtern

Kamino e unwirſch Dann kann ich Jhre
Worte nicht zu Protokoll nehmen laſſen

Nach der Sitzung meldete der Gouverneur durch jg
aniſche Vermittlung über die deutſche Geſandtſchaft in
eking an Seine Majeſtät

rechung in der Mitte gefallen
Befeſtigungen und Stadt vorher durch ununterbrochenes
neuntägiges Bombardewtent von Land mit ſchwerſtem
Geſchütz bis 28 cm Steilfeuer verbunden mit ſtarker
Beſchießung von See ſchwer erſchüttert We rig
Feuerkraft zum Schluß völlig gebrochen Verluſt nicht

enau überſehbar aber trotz ſchwerſtem anhaltendem
Feuer wie durch Wunder viel geringer als zu erwarten

gez Meyer Waldeck
Aus dem Großen Hauptquartier kam als Antwort ein

kaiſerlicher Dank für der Tſingtauer Helden Treue im
i 1

An den Kaiſerlichen Botſchafter in Waſhington
Uebermitteln Sie nach Peking daß Jch in wärmſter

Anerkennung für die glänzende Verteidigung von Tſing
tau dem Kapitän eyer Waldeck das Eiſerne Kreuz
1 Klaſſe verleihe und Mir vorbehalte in weitgehendem
Maße die Offiziere und Beſatzung der Feſtung die
Tapferen von der Kaiſerin Eliſabeth eingeſchloſſen
zu belohnen Den ſchönſten Lohn werden Alle jm Be
wußtſein treu erfüllter Pflicht finden und in der un
geteilten Bewunderung welche ihnen weit über die
Grenzen des Vaterlandes hinaus gezollt wird Eine
große Freude iſt es Mir daß die Verluſte verhältnis
mäßig gering ſind Die Namen der Gefallenen und
Verwundeten ſollen möglichſt bald telegvaphiert werden
Vorſchlägen für Verleihung des Eiſernen Kreuzes ſehe
Jch entgegen

Wilhelm J R
Den vorläufig letzten Dienſt deutſcher Soldaten in

Tſingtau taten Offiziere in Kommiſſionen die den Ja
panern unſeren Beſitz übergaben er Seeoffzier der
die Kriegsſchiffe ausliefern ſollte wies über den leeren
Hafen Wir haben Unterſeefahrzeuge daraus gemacht
Gleich enttäuſcht ſtanden die paner überall wo ſie
Beute zu finden erwarteten Auch Trophäen hatten ſie
mit einer Verluſtziffer von 15 000 nicht erkauft Ver
blüffung ſprach aus ihren Mienen als ſie die am 10 No
vember nach Taitungtſchen geführten Gefangenen ge
gezählt hatten Sie verhehlten nicht daß ſie geglaubt
hatten gegen eine Beſatzung von mindeſtens dreifacher
Zahl zu kämpfen Als Siegeslohn gönnten ſie ſich am
16 November vormittags einen feierlichen Einzug in
die Stadt Die Unſeren ſaßen wieder hinter geſchloſſenen
Fenſtern

Zwei Tage früher verließ der Gouverneur mit Stab
Tſingtau zur Fahrt nach Japan Am ſpäten Nach
mittag ging der Anker auf Die zweite Heimat lag in
ſeltener Schöne Auf den Zacken des Lauſchan glänzte
Abendglühen rot wie König Laurins Roſengarten über
den Höhen die der Welſche rauben zu können glaubt
obwohl ſie noch immer die Treue Hofers tragen Ueber
Tſingtau ſank die Sonne Der Tag der Deutſchen ſchien
zu Ende Aber ſolange die Erde ſteht wird nicht auf
hören Samen und Ernte Froſt und Hitze Sommer und
Winter Tag und Nacht Alſo muß die Sonne wieder
aufgehen und ein neuer Tag der Deutſchen kommen

Aus der Amgebung
Ammendorf 16 Auguſt KKirchenviſita

tion Nächſten Sonntag den 22 d wird hier
eine Kriegskirchenviſitation durch Konſ Rat Gutſchmidt
Reideburg gehalten werden Der Gottesdienſt zu dem
die Gemeinde und beſonders auch die ſchulentlaſſene
Jugend zahlreich erwartet wird beginnt um 10 Uhr
Nachmittag 2 Uhr wird Katecheſe mit der Schuljugend

fangene
dem

Roſitz zwei Franzoſen entwichen Alfred Duhant
bekleidet
Streifen

Feſtung nach Erſchöpfung der Verteidigungsmitteldu en n Durge i

der Bürgerſchaft die die Bekanntmachungen
Kreisbkatte prüfen zur leichteren Verſtändlichkeit aus

Regt Nr 93 das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen
Merſeburg 16 Auguſt Entwichene Ge

Heute nacht zwiſchen 2 und 3 Uhr ſind von
Arbeitskommando Roſitzer Braunkohlenwerke

und Eugene Goffinet beide etwa 35 Jahre alt
mit blauem Arbeitsanzug Hoſe

Von niedergehendem

alt und

mit roten
Helbra 16 Auguſt

Geſtein erſchlagen wurde auf dem Graf Hohen
der Bergmann Kroſcheck aus Ahlsdorf Der

erunglückte hinterläßt Frau und zwei Kinder e
dem K ſeit Beginn des Krieges im Felde geſtanden alle
Gefahren und Strapazen glücklich
war er von der Mansfelder Gewerkſchaft reklamiert

überwunden hatte

worden und ſtarb nun in der Heimat als Opfer ſeines
Berufes

Freyburg 16 Auguſt Die Stadtverord
neten wählten eine Kriegsverordnungskommiſſion be
ſtehend aus drei Stadtverordneten und zwei Vertretern

in dem

arbeiten und dann durch das hieſige Blatt bekannt
geben ſoll

Alberſtedt 16 Auguſt Unglücksfall Frau
Rehbaum Etel hatte das Unglück auf dem Friedhofe
auszurutſchen Als ſie ſich halten wollte und einen
Leichenſtein faßte um nicht zu fallen ſchlug der Stein
um Die Frau erlitt dabei einen Knöchelbruch die
Bedauernswerte wurde auf ihre Hilferufe hin erſt aus
ihrer ſchrecklichen Lage befreit ſo daß ſie nach ihrer
Wohnung gefahren werden konnte

Falkenberg 16 Auguſt Ein Mord wurde an
ſcheinend in der Nacht zum Montag auf der Falkenberg
Kohlfurter Eiſenbahnſtrecke begangen Dort wurde hin
ter der kleinen Tſchirnbrücke der Bergwerksarbeiter Max
Kurtz als Leiche aufgefunden Der junge Mann der aus
Oberſchleſien gebürtig iſt und in nächſter Zeit zum
Militär einberufen werden ſollte hat am Sonntag abend
mit noch anderen Kollegen eine kleine Bierreiſe unter
nommen Auf dem Nachhauſewege iſt er allem Anſchein
nach ermordet und beraubt und nachher auf das Gleis
geworfen worden ſo daß angenommen werden ſollte der
Betr wäre verunglückt oder hätte Selbſtmord verübt
Der Tote der faſt nackend auf dem Gleis gefunden wurde
war am Kopf und auf dem Rücken verwundet

Cöthen 16 Auguſt Bei dem Gewitter am
Sonnabend ſchlug in Merzien ein Blitz in das Stall
gebäude des Landwirts K ein und zündete Der Stall
in dem von drei Morgen Getreide Heu und Stroh lager
ten brannte bis auf die Umfaſſungsmauern nieder

Bitterfeld 14 Auguſt Gerüſteinſtur z
Geſtern nachmittag wurden durch das Einſtürzen eines
Gerüſtes auf der Neubauſtelle Elektron Werk I hier
neun von den dort beſchäftigten Bauarbeitern nicht un
erheblich verletzt zwei hiervon ſchwer

Gera 16 Auguſt Zur Teuerung Jn der
letzten Gemeinderatsſitzung beſchäftigte man ſich mit dem
Wucher in Lebensmitteln Mit 16 gegen 13 Stimmen
wurde zunächſt beſchloſſen das Warenhaus H Tietz mit
ſeiner Lebensmittelabteilung von der Warenhausſteuer
zu befreien Der Oberbürgermeiſter ſelbſt führte aus
daß namentlich die Fleiſchpreiſe der Firma Tietz ganz
erheblich niedrigere ſeien als die der Fleiſcher und es
ſei feſtgeſtellt daß die Firma nur gutes Fleiſch anbiete
Sodann verlangte der Gemeinderat daß weitere Schritte
gegen die Lebensmittelteuerung von der Stadt unter
nommen werden ſollten durch den ſtädtiſchen Bezug von
Nahrungsmitteln aller Art Das lehnte der Stadtrat
ab weil die Lage noch ungeklärt ſei und die Stadt allein
beim Verkauf von Kartoffeln gegen 30 000 M zugeſetzt
habe Es wurde ſchließlich eine Petition an den Reichs
tag und die fürſtliche Regierung beſchloſſen die die Ein
führung allgemeiner Höchſtpreiſe und Beſchlagnahme von
Lebensmitteln fordert

Magdeburg 16 Auguſt Städt Nahrungs
mittelverkaufsſtellen Die Stadt wird dem
nächſt in den verſchiedenen Stadtteilen insgeſamt ſieben
öffentliche Verkaufsſtellen für Nahrungsmittel einrichten

rüh und Um 5 Uhr 45 Minuten Gewalttaten verüben könnten Sie wieſen den Eng der erſten Klaſſe folgen und um 4 Uhr eine Sitzung der Die Stadt f e ne wir
mit Ge ländern Quartier im Artilleriedepot an und befahlen vereinigten Gemeindekirchenräte von Ammendorf Bee großen ein rin en fich n ihr zu zr Wind Vergl die Nummern 169 180 182 186 und 187 der Truppe vor dem Gebäude die Gewehre zuſammen ſen Planena die Feier beſchließen e nko J aufſchlagen
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Bekanntmachung lich zu erwerbenden Gerſte wird die Reichsfuttermittel
ſtelle noch Beſtimmung treffen

Graupenmühlen
fabriken und ummebrauereien

betr den Verlehr mit Gerſte aus dem Erntejahr 1915
1 Nach S 5 der Bundesratsbekanntmachung über

den Verkehr mit Gerſte darf beſchlagnahmte Gerſte aus
land wirtſchaftlichen Betrieben die ſich über die Grenzen
eines Kommunalverbandes hinaus erſtrecken innerhalb
des Betriebes von einem Kommunalverband in den
anderen gebracht werden Der Beſitzer hat die Orts
änderung binnen 3 Tagen unter Angabe der Menge
beiden Kommunalverbänden anzuzeigen

2 Unternehmer land wirtſchaftlicher Betriebe dürfen
eine Hälfte der von ihnen geernteten Gerſte innerhalb
ihres eigenen Betriebes nach ihrem Belieben verwenden
ſie dürfen ſie verfüttern als Saatgut verwenden zu
Gerſtenmehl Graupen oder Grütze für den eigenen Be
darf verarbeiten oder verarbeiten laſſen Verkäufe von
Gerſte aus dieſer Hälfte ſind zuläſſig wenn ſie erfolgen

3 zu Saatzwecken
b an Betriebe mit Kontingent oder
o an die Zentralſtelle zur Beſchaffung der Heeres

verpflegung
Dieſe Geſchäfte e ſind binnen 3 Tagen nachAbſchluß dem Kommunalverband anzuzeigen
Die andere Hälfte der Gerſte haben die Unter

nehmer land wirtſchaftlicher Betriebe ſoweit ſie nicht in
der vorſtehend unter e angegebenen Weiſe darüber
verfügen dem Magiſtrat zur Verfügung zu halten
Ueber die Verwendung dieſer von den Beſitzern käuf

Zu anderen als den vorſtehend unter a auf
geführten Zwecken darf Gerſte aus dem Kommunalverbaänd nicht entfernt werden außer im Falle der Ver
bringung innerhalb desſelben land wirtſchaftlichen Be
triebes Ziffer3 Zur Lieferung von Saatgerſte ſ 2a ſind nur
ſolche Betriebe berechtigt deren Unternehmer ſich nach
weislich in den letzten 2 Jahren mit dem Verkaufe von
Saatgerſte befaßt haben Der Nachweis iſt vor der
Entfernung der Gerſte aus dem Kommunalverband
dem Unterzeichneten gegenüber zu führen

4 Die Abgabe von Gerſte für Betriebe mit Kon
tingent ſ 2b iſt nur gegen Aushändigung einer der
Menge der gelieferten Gerſte entſprechenden Zahl von
Bezugsſcheinen zuläſſig Die Reichsfuttermittelſtelle
wird in allernächſter Zeit die Kontingente für alle Gerſte
verarbeitenden Betriebe feſtſtellen und in Höhe des
für dieſe Betriebe feſtgeſtellten Kontingents Bezugsſcheine auf den Jnhaber lautend ausſtellen Dieſe Be
zugsſcheine ſind bei der Anmeldung des Geſchäfts uns
vorzulegen ſie werden als Belag zurückbehalten Wird
nur ein Teil der auf dem Bezugsſchein vermerkten
Menge geliefert ſo iſt der Teilbetrag auf dem Bezugs
ſchein abzuſchreiben eine beglaubigte Abſchrift wird
dann hier zurückbehalten

Als Gerſte verarbeitende Betriebe ſind anerkannt
worden Brauereien Brennereien Preßheſefabriken

e e Tx c

Halle a den 10 Auguft 1915 Der Magiſtrat

Krieg u Reise
bringen es mit sich dass Wohnungen zeitweise un
bewohnt sind Wir empfehlen den Abschluss einer

kinbruchtliehgtahlverslcherune

auf Grund besonders günstiger Versicherungs
bedingungen Kostenlose Prämienberechnung

durch die
Ktuttwart Berliner Versichernngs Aktiengesellschaft

Bezirksdirektion W Lotze Hallea S
Rathausstr 4 Telephon Nr 406 e135

den An huß der Rebhühner

Auf meinen Jagden bei
in Zabenſtüdt cbadt l Löbnitz terten
beabſichtige ich

f

Gerbſtädt U
an Herrenfäger zu vergeben

und ich bitte
bindung zu ſetzen

Reflektanten fich mit mir deshalb in Ver

Kommerzienrat L Bauermeister
Deutſche GrubeFisen Gieherei

in der Provinz Sachsen empfiehlt sich zur prompten und

schnellen Lieferung von 23Roh Guß
und fertig bearbeiteten Gußstücken Gefl Angebote unter
T 157 an die Geschäftsstello der Zeitung erbeten

Uhren Geen e 1 Rſchon von
Kleine Klau gieDie Uhrenklinik ar irrt

a303

mar mee eng r



kräftigen Jungen
reigen hocherfreut an

Oberbergamtaaseistent Paul VII und
Frau Herta geb Möller 2

C Halle Saale Advokatenweg 154a den 14 Aug 1915

Dio glückliche Geburt eines Kräftigen

zeigen hocherfreut an d164Dr W W reiner l Frau
geb ReussnerEisenach den 16 August Tun in

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am
12 Auguſt in einem Feldlazarett des Oſtens
unſer inniggeliebter herzensguter Sohn Bru
der Schwager und Onkel der

Lehrer Otto Eſſte
im Alter von 30 Jahren

Fnwenden u Lohnsdorf den 16 Aug 1915

In tiefer Trauer
Gottfried Elſte und Frau Wilhelmine

geb Heinrich
Max Harke und Frau Alma geb Elſte
Alfred Elfte und Frau Anna geb Kluge

Ruhe ſanft in fremder Erde

Im Kampfe fürs Vaterland ſtarb
am 12 Auguſt an den Folgen einer
ſchweren Verwundung in einem Feld
lazarett des Oſtens unſer lieber Kol
lege der Lehrer

Otto Elste
Drei Jahre lang t er ſegensreich an der hieſigen

Schule gewirkt und ſich in dieſer Zeit die Liebe
und Achtung ſeiner Schüler in reichem 55
erworben

Seine Treue im Amte ſeine lggiale Geſin
nung und ſein ruhiges und beſcheidenes Weſen
ſichern ihm ein ehrenvolles dauernd es Gedenken

Das Kollegium der Schule

San ſehnlichſter Wunſch die Lieben in der

Heimat wiederzuſehen hat ſich nicht erfüllt
Vom Kriegsſchauplatze erhielten wir die un

erwartete und tieftraurige Nachricht daß mein
beißgeliebter Sohn unſer unvergeßlicher Bru
der und Schwager der Gutsbeſitzer

Richard Fuss
r im Jnf Regt Nr 72 11 Kompchweren Ver etzungen und glücklich übere Operation den Heldentod fürs Vater

land geſtorben iſt a 3058Wer ihn gekannt wird unſeren Schmerz er
meſſen

Lehndorf den 15 Auguſt 10915

die trauernden Hinterbliehenen
und Lulse Kupfker

Durch ſeinen Serrg Leuſnant wurde uns be
ſtätigt daß unſer lieber Sohn Bruder und
Schwager der Jäger

Otto Franke
am 17 Juli in Rußland den Heldentod fürs Vater
land geſtorben iſt

Die tieftrauernde Familie
a3047 Hermann Franke

Beeſenſtedt im Auguſt 1915

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſeben
iſt vernichtet

Ganz unerwartet erhielten wir die traurigedaß am 6 Auguſt durch einen Senat
chuß nachdem er zum zweiten Mal ins Feldzogen war unſer herzensguter braver So ſ
inſer heißgeliebter treuer Bruder und Vetter
mein lieber Bräutigam der Musketier e

Paul Löwe
im Juf Regt Nr 27 9 erſtmalig beimJnf Regt Nr 165 5 Komp s

im blühenden Alter von 21 Jahren denürs Vaterland erlitten hat Heldentod
Caneng den 16 Auguſt 1915

DMe tteftranernden Eltern a Gesehwister
nebet Angehörigen

Wilhelm Löwe Kgl Rangiermeiſter

Fern von ſeinen Lieben ſtarb am9 Auguſt den Heldentod fürs Vaterland
unſer c unver berSohn
Bruder Schwager undPaul Brucknhaus

Musketier im Ynf Regt Nr 147
in ſeinem 20 Lebensjahre

Er tat ſeine Pflicht
Die tieftrauernden Eltern u Geſchwiſter

LBbruitz den 16 Auguſt 1915

nach kurzem
Mutter Frau

Aus dem Lazarett Kaluschin ward uns die traurige Kunde dass dort am
13 August mein eber groeser Sohn unser guter Bruder Schwager und Onkel der

Sohriftsetzer

Hermann Schwarz
Soldat in einem Res In Reg

an den Folgen eines Bauchschueses verstorben ist Er war unser Stolz und
unsere Stütre Unsere Liebe deckt sein fernes Grab

Halle a Gr Berlin 13 und Leipzig
In tiefer Trauer

seine Mutter u Geschwister

Auf dem Felde der Ehre erlitt am 21 Juli den
Heldentod der

Postschaffner

Oswald Reichert
Vizefeldwebel d L

Sein Andenken werden wir stets in Ehren balten

Der Vorsteher und das Personal des

Kdlserllchen Postamts 1 Halle d S

Am 26 Juli verſchied im Feindes
land an den Folgen einer ſchweren
Krankheit in einem Feldlazarett unſer
lieber n Bruder Schwager Onkel
und NeffGeorg Barth

Erſatz Reſerviſt im Landw Jnf Regt Nr 22
im Alter von 30 Jahren

In tiefſtem Schmerz
Jalius Barth und Frau

Ruhe ſanft in fremder Erde

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am
10 Auguſt im Feldlazarett unſer lieber
guter Sohn und Bruder der Grenadier

Carl Grüttner
geſewe Jnfant Reg Nr 230 im 24 Lebensjahre

Die tieftrauernde Mutter
1 Bruder im Felde

Oſtrau b Stumsdorf wohnhaft Jagdhaus
Klein Flotow b Marin Mecklenburg 417

Den Heldentod für das Vaterland erlitt als
Matrose unser lieber Kollege der r318

Tecehniker

bau Wartinger
Er war uns ein lieber und geschätzter Mitarbeiter
dem wir alle ein treues Andenken bewahren werden

Die technischen und kaufmännischen
Angestellten der Gottfried Lindner A G

Ammendorf Halle a S 3318

Verein ehemaliger

12 er Huſaren von

Halle u Umgegend

Am 16 Auguſt morg
21/ Uhr verſtarb nach
langem Siechtum unſer
treuer Kamerad der

Privatmann

im Alter von 72 Jahren b03562
Der Verein verliert an ihm einen Mitbegründer

und wird ibm ein ehrendes Andenken bewahren
Die Kameraden ſammeln ſich am 18 Auguſt

nachmittags Uhr in der Aktienbrauerei zur
Trauerparade

Der Vorſtand
J Lützow Vorſitzender

Am 13 Auguſt emſciei plötzlich und unerwartet

wer eines Unglücksfalles in Dirſchau mein innigſt
glieh ter Mann unſer guter treuſorgender Vater

ruder und Schwager der Hilfsſchaffner

Paul Schrepper
im Alter von 39 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Friederike Schrepper und Kinder

Die Beerdigung findet Mittwoch 2 Uhr von dKapelle des Nor h aus J v er

Am 16 J nachmittags 4 Ubr entschlief sanft
rankenlager unsere gute treusorgende

ver Auouste Zscheyge
geb Sehmldt

im 657 Lebensaſahro

In tiefstem Schmerz
Die trauernden Hinterbliebenen

Dio Beerdigung Andet am Ponnverstag den 19 A agust führt aufs billigſte aus
Tavezieren a Rolle 35 Pfgſanrer geklebt fe11 Vhr von der

aus statt

m Tee er e

im 77 Lebeusjahre
Halle a den 17 August 19165Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Fran Rllsabeth Gärtner geb Hessler Friesenstr 21
Familie Kermann KResslor Gr Märkerstr 15

und Geschwister
Die Beerdigung findet Donnerstag naehmittags 2 Uhr

von der Kapelle des Nordfriedhofes aus gtatt

Kind und Schweſterchen

tigsten Dank

Zurückgekehrt vom
Gräbe meiner lieben

h Frau unſerer gutenMutter Tochter und
Schweſter a02532
Anna HKofstäckt

geb Rothe
J können wir nicht unter

laſſen unſern herzlichen
Dank auszuſprechen be

ſonders den Frauen und
dem Männerverein für
die liebevolle Unter

à ſtützung und ſchöne
Kranzſpende und allen
J anderen die ihren Sarg
ſo reich mit Kränzen
ſchmückten u zur letzten

J Ruhe begleiteten ſemne
auch der Schweſter fürn ibre liebevolle Pflege

m nochmals herzl Dank
Unterröblingen
Langenbogen Halle

DietrauerndenHinter
u

Dankſagung
Für die vielen Be

weiſe herzlicher Teil
nahme beim Heim
ange unſerer lieben

Tochter a02338
ſagen wir allen Freun
den Verwandten Be
kannten welche
Sarg ſo iPalmen und Kränzen
ſchmückten unſeren herz
lichſten Dank Beſonders
Dank Herrn Paſtor
Heyſe für die troſtreich
Worte am Grabe ſowie
ihren Jugendfreun
dinnen welche ſie zur
letzten Ruhe geleiteten
Dies alles hat unſerenvblutenden Herzen wohl
getan Möge Gott esallen reichlich vergelten

Die tiefbetrübten
Eltern und Geſchwiſter
Bruder z Zt im Felde
kamllle Oiegand

Teutſchenthal
den 16 Aug 1915

Trennung iſt unſer Los
Wiederſehen unſere

Goffnung

r

et Langensalza
den 17 August 1915

rer tGertrud Helvter
IIIIIIIIIIIII a

J

9

e

Sonntag abends 11 Uhr entschlief sanft nach schwerem
Leiden unsere herzensgute Mutter Groß und Sehwiegermuttar die verw Frau Steuereinnebmer

Marie Heßler geb Hettwig

Geſtern nachmittag entriß uns der Tod nach
kurzem ſchwerem Krankenlager unſer heißgeliebtes

Hildegard
Dies zeigen tiefbetrübt an

b Paul und Frau
Wallwitz den 17 Auguſt 1915

Beerdigung Donnerstag nachmittag

Dank
Unter reichem Blumenſchmuck haben wir unſern

ſo ſchnell von uns geſchiedenen lieben Entſchlafenen
zur letzten Ruhe getragen
wohltuende Teilnahme

Dabei iſt uns ſoviel
und Liebe bekundet daß

wir uns nicht verſagen können auf dieſem Wege
dafür herzlichſten Dank zu übermitteln

Insbeſondere ſind wirverbunden für ſeine warmen Troſtesworte am Grabe
Daleng 15 Auguſt 1915

graue verwltwete Amulle Saulmaunn
und K

errn Paſtor Schubert

Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Heim
gange unseres teuren Entschlafenen sage ich aunt

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Frau Alma Gerlach
geb Kaemmerer

Dölau bei Halle a S, im August 1916

Dankſagung
die vielen Be

gräbnis meiner wer
unvergeßlichen

J allen denen die ihren

unſeren herzlichſt Dank
Beſonderen Dank Herrn
Paſtor Hennig für ſeine
Bemühungen und ſeine

Worte am
Dank Herrn

Hauptlehrer

den erhebenden Geſang
Dank auch der

Familie Fiſcher für die
v Erquickungen
und allen dene
ſie zur letzten R
Delitz a Berge

den 15 Aug 1915
Die tieftrauernden

Hinterbliebenen

nebſt Kindern

Liebe höret
nimmer auf

Für Trauer
Kebwars rèpo Polienne

120 em breitWeiches leichtes glanz

aus bester Wolle u Seide
Sehwarz Japon

Mtr von 60Kehwarz ſalin

AMtr von 1 Mk an
Kehwarzo deiden Reste
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zu RestWiehe I
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Malerarbeiten

920 s me an die Fr

Jchwarzenberger

Gr Steinstr 88

Waltagottoa
künſtlicher konzentrierter

Zitronensakft
ganz bedeut ausgiebiger

blſchmeckender als

Fie re a W
r r fedn33 Naehf

Offerten u er Ulrichſtr 30

ins Feld zu ſenden
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lich gebunden vereinigt 10 Karten die
in vielfarbiger Ausführung bei einer
reichen Ortsbeſchriftung leicht lesbar ſind

Eine Freude
iſt der vorzügliche Atlas auch jedem auf
merkſamen Zeitungsleſer Der Preis iſt
um eine weite Verbreitung zu ſichern auf
M 50 nach auswärts M 70 für das

Stück feſtgeſetzt

GeneralAnzeiger für Halle
und die Provinz Sachſen

Jm Felde
fehlt es unſeren Feldgrauen an Ueberſichts
karten von den einzelnen Kriegsſchauplätzen
Auch unſere Tapferen wollen ſich über den
Stand der Kämpfe ſei es in den Karpathen
Polen Flandern Oberitalien Dardanellen

Suez Kanal uſw orientieren Wir empfehlen
deshalb als Liebesgabe den

Kriegskarten Atlas
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Vom Glück vergeſſen
Roman von Fr LehneVerſaſſerin des Romans Mag auch die Liebe weinen

Fortſetzung Nachdr verb
Schilt mich ja ſchilt mich ich verdiene es Aber

ilf mir bleibe bei mir Gwendoline Sei barmherzig
nd gönne mir morgen noch die Stunde

Chriſta meine liebe Chriſta was denkſt du
Nichts Sie legte die ſchmalen Hände gegen die

Schläfen Nichts denke ich Jch will träumen und
leben Eine unterdrückte Leidenſchaft bebte in ihrer
Stimme

Und das Erwachen
Wird früh genug kommen Nicht nicht Gwendo

tine Laſſe mich auch einmal ein Menſchenkind ſein wie

andere Was will ich denn weiter Nur morgen noch
einmal mit einem Menſchen plaudern den mir heute
ein gütiges Geſchick über den Weg geführt Was iſt da

weiter dabei ſage doch nichts dagegen ich bin
ja ſo beſcheiden Sie ſprach mit einer ihr ſonſt frem
den nervöſen Lebendigkeit und Gwendoline mußte nach
geben Trauer und Sorge im Herzen

Und morgen wird die Sonne wieder ſcheinen, ſang
Maria Chriſtina halblaut vor ſich hin ihren Arm unter
den der Freundin ſchiebend

12 Kapitel
Gräfin Limbach war ſehr erſchrocken als Maria

Chriſtina am nächſten Tage mit Gwendoline Rein
hardt wieder ſpazieren gehen wollte Beinahe verzwei
felt rang ſie die Hände Wenn Hoheit zurückkommt
Hoheits Ungnade wird mich ſchwer treffen

Sorgen Sie ſich nicht darum gute Limbach Mama
wird einſehen daß Sie nichts in Jhren Pflichten ver
ſäumt haben

Einz Stube p 1 9 zu vmn tage 33 vtrürstental 6a
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Zentralhzg v höh Beamt
Junggeſelle ſof od L Oktbr
usführl Offert m Pr unt

K 9630 a d Exp d Bl erb
Jg Ehepaar ſucht p 1 o 15 9

möhliert Zimmer
wenn mögl m Küche Nähe
Hauptpoſt bevorz Off unt
B 9622 a d Exped d Bl

Jg Mann ſ einf möbl
immer mögl ſep EingBw bevorz Gefl Off

9613 a d Exp d Blgern groß u trock

Nähe r i esOff u L 5431 a d Fil dBl Leipzigerſtr 34
Möbl Zim m Kab Nähe
Kaſerne geſ Off m Preis
ang u O 9634 a d Exp

Amtsrichter ſ z 1 9 od
1 10 2 vorn möbl Zim
in g Hauſe u ſtill StraßeSonnenſ Off m Prsang
u F 9626 a d Exp d Bl
Verrſch 7 Zim Wohn
Nähe Roßplatz mögl mit
Garten geiſgchge W unt
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Off u V o619 a d Exp d Bl

Frl ſ kl rn KK o St u Kch ſ HOff u 9632 a d e
Sauh möbl Zimmer
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50 Tkr a d S Off u
1537 a d Exp d Bl

Suche für Sjähr Knaben
2 Monate gute Penſſünderioſe Familie und

Goetheſtraße bevorz Off
mit Preis v T 1557an die Exped d Bl erbOffene See

Mann chſcorhoſet

werden eingeſtelltBauſtelle Mühlgraben

am Jägerplatz
Barbſergehiiſe ſof geſ

Merſeburgerſtr 96fehrere geübte a3021
Metulldreher

für ſofort bei hohem Lohn u
dauernder Beſchäftig geſ

Friedr RosendahlMetallgießerei und Arma
turenfabrik

Haſpe in Weſtf
Ein militärfreierAnr

für Faßarbeiten findet dau
ernde Beſchäftigung auf dem
Oelwerk Hydrogen

Ammendorf

1jg Gchreiher

der Continental Schreibmaſchine bedienen kann wird
ſofort eingeſtellt a3037
Zuckerfabrik Laucha a U
Suche per 1 Okt cr ein

hetſch Kutſcher

evangel u militärfrei Lohn
70 M monatl 30 M Feuerungsgeld und 52 Ztr Kar
tofſeln pro Jahr freie
und Gartenland 3028pöttcher

Avraumbetriebs führer

Bl ſucht für Niederlage Halle
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Maria Chriſtina hängte ſich in Gwendolines Arm

Wie iſt dir Liebe fragte ſie neckend
Wie einem Kinde das in Nachbars Garten Aepfel

eſtöhlen hat

O ich kenne das Gefühl nicht da ich ja noch keine
Aepfel geſtohlen habe lachte die Prinzeſſin fröhlich

Die Hitze zitterte förmlich in der Luft Drückend lag
ſie auf der kleinen Wieſe die rings von Tannenwald
umſchloſſen war

Doktor Jvers wartete ſchon Mit einem Aufleuch
ten ſeiner klugen grauen Augen begrüßte er die Damen

Roſige Glut färbte Maria Chriſtinas Geſicht
Auf meinem Wege hierher fand ich das Er über

reichte Maria Chriſtina vier oder fünf vierblättrige
Kleeblätter wovon dieſe der Freundin eins abgab Da
mit das Glück dich nicht vergißt, lächelte ſie

Und ich fragte Doktor Jvers
O Sie ſind ja der glückliche Finder
Dennoch nehme ich gern eins aus Jhrer Hand zu

rück Und dann blieb er an Maria Chriſtinas Seite
auf dem ſchmalen Pfad Gwendoline den Vortritt
laſſend

Was ſoll das werden dachte die bang als ſie
der Prinzeſſin weiche ſüße Stimme ſo fröhlich lachen
und plaudern hörte wie noch nie ſolange ſie ſie kannte

Alle drei hatten im ſchützenden Walde nicht gemerkt
daß ſchwere Wolken aufgezogen waren und daß der
Sonne Glanz fahl und matt geworden war

Die Hitze brütete zwiſchen den Baumſtämmen

Ein ſchwacher Donner der drohend in der Ferne
grollte ließ Gwendoline jetzt erſchreckt aufhorchen

Chriſta hörſt du nichts rief ſie ſtehen bleibend
ein Gewitter naht

Aengſtlich blickte die Angerufene umher
ein Blitzſtrahl aufzuckte ſtieß ſie einen
Schrei aus

Wir müſſen umkehren

Als jetzt
ſchwachen

ſof od 1ſ5 Aditlirſre S
u 1457 a d Exp d B

Ein tüchtiger
Kaſtenmacher

ſowie ein
Kaſtenhelfer

und

Bankſchmied
kann noch eingeſtellt werden

arrosveriewerke G Kruek

Prankturt a Galluswarte

ötarkſtrom

Monteure

c

Mosse Brüderstrasse 4

S e

tritt geſucht

Wer übernimmt

Adressenschreſben
Offerten mit Preis unter B D 7502

Eisenwerk 1Lauchnammer
Kreis Liebenwerda

ſucht ſofort für dauernde Beſchäftigung

FGormerfür Maſchinengus für dünnwand Guß u f gormmgſchinen
r rreeeeeeeeeeeeereeeeereSò

cücht Lohnhuchhalter
von hieſiger Maſchinenfabrik zum baldigen An

Kriegsbeſchädigte erhalten den Vorzug Off u B z 7498 an Rudolf Mosse Brüder äg

Es wurde dunkel Doktor Jvers lief voraus um
n freieren Ausblick nach dem Himmel zu haben der

unmöglich war Jetzt blieb er ſtehen und rief
zurück

Es geht nicht meine Damen das Gewitter kommt
Sie erreichen das Dorf nicht mehr

Maria Chriſtina zitterte am ganzen Leibe Sie
fort von zu Hauſe bei einem Gewitter das war zum
erſten Male in ihrem Leben Gwendoline war außer
ſich Ein Glück wenigſtens daß ſie den Regenkragen der
Prinzeſſin mitgenommen

Wenn ſich die Damen mir anvertrauen wollen
hier in der Nähe iſt eine Hütte für die Holzarbeiter
ſoviel ich mich erinnere dort können wir in Ruhe das
Wetter abwarten, tröſtete der junge ArztDie drei beſchlennigten ihre Schritte der Donner
grollte ſtärker näher und der Wind brauſte in den
Wipfeln der Bäume daß ſie ſich ächzend vor ſeiner Ge
walt neigten Schwere Tropfen begannen zu fallen
Gwendoline fühlte ſie kalt durch die dünne weiße
Bluſe auf Schultern und Armen Doktor Jvers hüllte
Maria Chriſtina in den langen Regenkragen ein und
ſchob die Kapuze über das blonde Haar der jungen
Dame Er war froh als die Hütte erreicht war die
hinreichend Schutz gegen das Toben der Elemente ge
währte das bald losbrach Schaurig heulte der Sturm
übertönt vom Krachen des Donners Und grell blende
ten die Blitze die tränenerfüllten Augen der beiden
Mädchen

Nicht aus Furcht vor dem Wetter war Gwendoline
dem Weinen nahe nein ſie dachte an die Angſt
der Gräfin Limbach da die Prinzeſſin nicht zu Hauſe
war Und ſie Gwendoline fühlte ſich verantwortlich
Jmmer von neuem trat ſie vor den Eingang der Hütte
um nachzuſehen ob der mit Hagelkörnern untermiſchte
Regen der auf das Dach der Hütte herniederpraſſelte
nicht bald aufhöre oder wenigſtens nachlaſſe

rI9 tücht Hausdiener
über 17 Jahre für Backſtube
und Dreiradfahrer ſofort
geſucht Frei Koſt u Logis

halt 40 M monatlich
Konditorei u Café
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e I57 Sae
Maria Chriſtinas Aufregung hatte ſich bald i

Sie empfand jetzt nur noch das Romantiſche ihrer
Lage Doktor Jvers war in der zarteſten Weiſe um ſie
bemüht und er erzählte ihr von allem Möglichen um
ſie abzulenken

Drei Wochen alſo wollen Sie hierbleiben Herr
Doktor Und der Geheimrat Lohs im Bad iſt Jhr
Oheim ſagte ſie auf eine Bemerkung von ihm

Ja gnädiges Fräulein Und dann übernehme ich
in der reizenden Hauptſtadt des Herzogtums
Herrnsheim die Praxis eines anderen Oheims wir
Jvers ſind eine alte Arztfamilie die Söhne werden
Aerzte und die Töchter heiraten Aerzte, lachte er
Jn A iſt ein ſehr angenehmes Leben es iſt ein gutes

Theater dort viel Geſelligkeit und die herrliche wald
reiche Umgebung geſtattet die ſchönſten Ausflüge ich
freue mich auf den Wirkungskreis dort, in allen Ton
arten pries er die Stadt und ihre Vorzüge als ob
er geren beſonderen Grund dabei habe ſo war es bei
nahe

Die Hände im Schoß gefaltet ſaß Maria Chriſtina
da und ſah ihn mit den großen ſtrahlenden Reh
augen an

Und dann werden Sie ſich eine Hausfrau nehmen,
ſagte ſie leiſe wie taſtend brennend gern mochte ſie
wiſſen ob er ſchon gebunden war

Ja das möchte ich wohl gnädiges Fräulein wen
ich mir dazu wünſche ſeit geſtern weiß ich es

Da ſchlug eine flammende Glut über ihr Geſicht bei
dieſen nicht mißzuverſtehenden Worten die er mit einem
heißen innigen Blick ſeiner klugen gütigen Augen be
gleitete

Jhre langen dunklen Wimpern lagen wie breite
Schatten auf ihren Wangen das Herz klopfte ihr daß
ſie meinte man müſſe es hören Er neigte ſich gegen
ſie und ſuchte im Schein der flammenden Blitze in

10 15 Klempner

mit Einjährigen j

ihrem Geſicht zu leſen

und
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arbeit eingeſtellt b3811

Fa Eduard Eger
Spiegelſtraße 12

Zum ſofort Eintritt ſuche
ich einen jungen tüchtigen

Buchhalter
Derſelbe muß ged Soldat
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Gwendoline ſtand in der halbgeöffneten Tür Sie

war unfähig zu einem Geſpräch da ſie vor Nervoſität
Ungeduld und Sorge förmlich bebte

Ganz von ihren Gedanken in Anſpruch genommen
achtete ſie nicht auf die Unterhaltung der beiden Sie
ſah nicht wie Dr Joers jetzt nach der weißen ſchlanken
Hand der Prinzeſſin griff und zärtlich und leiſe darüber
hinfuhr und ſie ſah auch nicht daß Maria Chriſtina
ihm ihre Rechte ließ

Ja ſeit geſtern weiß ich es wiederholte der junge
Arzt ſeine letzten Worte Die unbeſchreibliche Anmut
und Holdſeligkeit des fremden Mädchens hatten ihn
ganz gefangen genommen Wüßte er nur erſt wer ſie
war Mit dreiunddreißig Jahren verliebt man ſich
doch nicht mehr wie ein junger Student in das erſte
hübſche Geſicht

Da ſchreckte Maria Chriſtina vor einem grellen Blitz
zuſammen dem krachend ein heftiger Donnerſchlag folgte
Beruhigend wagte er ſeinen Arm um ihre Schulter zu
legen Und ſie ließ es geſchehen Schmiegte ſich förm
lich hinein in einer ſüßen Schwäche Und ſie ſchlug
vor ſeinem heißen werbenden Blick ihre Augen nicht
nieder Stürmiſch klopfte ihr Herz war das die Liebe
von der die Dichter ſangen Sie hatte ganz vergeſſen
wer ſie war nur der eine Gedanke lebte bewußt in
ihr der Mann an ihrer Seite Noch keiner hatte ſolchen
Eindruck auf ſie gemacht wie der junge Arzt mit dem
energiſchen und doch gütigen Geſicht Und das war ſo
blitzſchnell über ſie gekommen daß ſie gar nicht Zeit hatte
darüber nachzudenken Geſtern beim erſten Blick als
er ihr den Vierklee überreichte hatte ſie ſchon gefühlt
welche Macht von dieſem Manne ausging und jetzt

Tea4

ſich danach Sie hatte noch keinen geküßt ihr Mund
war rein Sie blickte ihn an und da las ße den
gleichen Wunſch in ſeinen Augen

Scheu ſah ſie nach Gwendoline und beinahe ſtörend
empfand ſie deren Anweſenheit jetzt Warum ging ſie
nicht hinaus und ſah nach dem Wetter wie vorhin

War es Maria Chriſtinas Wunſch oder Gwendolines
Unruhe die das ſchöne blonde Mädchen hinaustrieb
in den ſtrömenden Regen nachzuſehen ob der Himmel
nicht bald ein Einſehen habe

Nun waren ſie allein Er hielt ihre Hand feſt
Chriſta flüſterte er ſo heißen Sie doch ſo

hörte ich Sie nennen und er legte ſeine Lippen auf
ihre Hand Sie ſchauerte zuſammen Da hob er ihr
Kinn in die Höhe und ſah mit heißem zärtlichen Blick
in ihre ſtrahlenden Augen

Liebe ſüße Chriſta
Jhre Blicke wurzelten ineinander Näher kam ſein

Geſicht dem ihren ſie bog ihm nicht aus und dann
fühlte ſie plötzlich in ſüßem Schauer ſeinen Mund auf
ihren Lippen Sie wehrte ihm nicht Und da lüßte er
ſie noch einmal und noch einmal Er riß ſie an ſich
und einen Herzſchlag lang lag ſie an ſeiner Bruſt

Chriſta gelte ich Jhnen etwas
Ja ja und ſie bot ihm in einer unbeſchreiblich

ſüßen ſcheuen Hingabe die Lippen daß er ſie wieder
küßte Hätte er geahnt daß dieſes fremde ſchöne
Mädchen in dieſen wenigen Minuten das einzige ſlüchtige
Glück ihres Lebens ſuchte das ſie verſchwiegen und ver
ſtohlen auskoſten wollte um davon dann ihr zukänftiges
ganzes langes Leben zu zehren

Nur widerſtrebend gab er ſie frei
Sind Sie mir böſe Chriſta fragte er wie von

Reue erfaßt daß er wohl das Alleinſein mißbraucht
Nein gar nicht lächelte ſie ihn an

In zarter Huldigung küßte er abbittend die ſchmale
weiße Mädchenhand an der ein koſtbarer Brillantring
funkelte Die dämmerige Hütte war voll ſtrahlenden

T r T r uAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen

Reue darüber daß ſie ihren Mädchenſtolz vergeſſen
Gwendoline kam wieder herein

Kein Aufhören Chriſta

Aberdie Angeredete lachte Liebſte

der Prinzeſſin ſchien ihr unbegreiflich
Chriſta man ängſtigt ſich um uns

nicht doch lieber gehen
Aber Gwendoline du wirſt ja naß
Mehr als ich es bin kann ich es nicht mehr werden

Du biſt ja durch deinen Regenkragen geſchützt und das
Gewitter iſt ſo ziemlich vorbei

Warum drängen Sie ſo gnädiges Fräulein
fragte Dr Joers ich bin untröſtlich daß ich den Damen
mit nichts dienen kann Mein Wettermantel hängt da
heim in guter Hut

Bitte laſſen Sie uns dennoch den Verſuch machen
zu gehen Herr Doktor ich bin ſo voller Unruhe ich
habe Pflichten zu erfüllen

Als Arzt kann ich es eigentlich nicht verantworten
Jhretwegen gnädiges Fräulein
O ich bin abgehärtet und ſollte ich dennoch krank

werden werde ich Sie konſultieren Herr Doltor ſie
ſich zu einem Lächeln komm Chriſta ich bitte

ich
Sie hüllte die Prinzeſſin in den langen Regenmantel

legte ihr ein Taſchentuch um den Hals und die Kapuze
über den Kopf ſo war Chriſta wenigſtens vor der
Näſſe geſchützt

Mit kaum verminderter Gewalt ſtrömte der Regen
hernieder wenn auch das Gewitter ſich verzogen hatte
Die Bäume gewährten kaum Schutz Gwendoline triefte
vor Näſſe die dünne weiße Bluſe klebte förmlich an
ihrem ſchönen kräftigen Oberkörper Doch ſie achtete

Frau ſucht Aufwartung

v2Lichtes für Chriſtina Nun hatte ſie das Wunderbare

erlebt wonach ſie ſich geſehnt und ſie empfand keine

Sie ſah ſo troſtlos und verzweifelt dabei aus daß
was iſt da

ſchlimm Und morgen wird die Sonne wieder ſcheinen
Gwendoline war ſehr verwundert die Sorgloſigkeit

Wollen wir

nicht auf ſich ihre ganze Sorge galt der Prixzeſſin
dieſem zarten verwöhnten Weſen das merlwürdiger

n dieſes Regenwetter mit ſtrahlender Laune auf
nahm

Herr Doktor wir ſind jetzt bald am Ziel

ſie ihm verabſchiedend die Hand reichte
Er bat um ein Wiederſehen

auf die Freundin Beſtimme du

ſich da in ihrem romantiſchen Sinn ausmaite

kam

Adreſſe iſt Gwendoline Reinhardt

poſtlagernd Es ſind da ſo verſchiedene Mütter und
Tanten Sie verſtehen

Gwendoline ging ſchon wieder weiter von ihrer Un
ruhe getrieben
Chriſtinas Hand zum Abſchied

Gwendoline ſich vor der Villa Waldflucht verab
ſchiedete Sie mußte mit ihr durchnäßt wie ſie war

Mädchen

Hoheit ich bin beinahe geſtorben vor Angſt Mein

zurückkommen wie ſoll ich vor Hoheit beſtechen
Mama kommt aber doch noch nicht

Lamentationen langweilten ſie allmählich

Fortſetzung folgt

W

Bankbeamter ſucht abſchließ

ford unter 7 1517 an die
Exped d Ztg erb a02335

Kassſererin
mit guten Zeugniſſen per ſo
fort oder J September geſ
Woll u Weißwarenhaus

Mark

ſaß ſie hier bei ihm als ſei das ganz ſelbſtverſtändlich

das beglückende Gefühl ſeiner Gegenwart ſeiner Nähe
Und da tauchte ein Gedanke in ihr auf ein Gedanke

dich doch küſſen Wie ſüß müßte das ſein Sie ſehnte

Otto Thiele
Leipzigerſtraße 61/62

wartung ſofort geſucht
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verſunken war Zeit und Raum für ſie ſie hatte nur

der ihr das Blut in die Wangen trieb möchte er

für Schnell u Tiegeldruckpreſſen ſofort geſucht 1153

Jun e5 Mädchen Junges Mädchen als Auf
Martin Streiberſtr 45

hote geſucht Lehrgeld J Eichendorffſtr o ger
Jüterbog 11 azo54 ſucht zum 1 Septbr ein

läſſige treue alleinſt des ſtehende für alle Hausarbeit Vor

de J Jg ſaub als Aumuß ähnl Stell bekleidet geſ Kleiſtſtr 7 D l
geſ Steinweg 11 I Ke

Rich Kretzſchmar

Wegen Krankbett d ſevig
Stenographie und 2Müdch Küche u haus

Dorotheenſtr 1 pt
Tüchtiges umſichtiges

Phne wt üeſit
dargaretenſtr 2 I

Aelt Di äd
v

Perfekte
NMaſchinenſchreiberin

Jdeal die auch kleine
Hauspflicht m übernimmt
of geſ Off u E V 677a Gründler Rathausſt 13a

Suche J 15 Sept ein 14
bis 15 u Mädch v L
h3820 raufenſtr 1 pt
Geſ z I Sept ſauberes
jüng Mädchen d kinder
lieb iſt Zu meld h3814
Merſeburgerſtr 14 III r
Mädchen ſauber im Haus
hatl und Kochen erfahr p

öchreibmuſchine

Größeres Büro jncht
für Stenographie und
Schreibmaſchine

Dame b Herrn

zu engagieren welche
durchaus perfekt und
fehlerfrei arbeiten kön
nen Off unt B A 7499
an Rudolf Meosse Brüder

ſtraße 4 3308
Saub ält Aufw wöch geſ
Leipzigerſtr 86 II üb d Hof

r

Funges Mädchen
für Regiſtratur

1 September geſ Be
werbungen mit Gehalts
anſprüchen und Zeugnis geſucht Vorſtellungabſchriften unt 8 Nittwoch 10 12 Uhr
an Kudoik Losse Brüder Sr Brauhausſtr 30 I r
ſtraße 4 3307 Einga Paſſage h3819Jg dch k die tebürgerl Küche grindt T1 tcht einher t aAnleit

ſucht u Ranniſchbeſtraße 19
Dampf r Hieſ Feuerverſich Bvan ldlloriun e fur denen ges

Marienſtraße 2
Sauberes ehrliches
Mädehen

nicht unter 16 Jabren zum
Wegelaufen und ſonſtigen
Handreichungen geſ h3573

dieſes Blattes

z 1 Okt geſ Frau

Mädchen mit guter Schul
bildung ſchön Handſchrift
und gewandt in Maſchine
ſchreiben Offerten unter
B 9642 an die Expedition

Sb Dienſtmdch f b Haush
tolze

Liebenauerſtr 164/165
Ehrl ſaub Mädchen zu

Mann ſucht Stell alsſchier würde auch etwas
and übernehm Gut Zeugn
vorhanden Salzſtr 4
KRaufmann
30 Jahr alt ucht Vertrauens
ſtellung a Auf u Verkäuf
ſowie als Verlader v Kar
toffeln uſw Fachmann oder
ſonſtige kaufmänn Stellung
Kaution kann geſtellt werd
Gefl Off u L 5391 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 4411
W ſterer mititgrfr z t
ſicherer mit der du amerikan Buchführung

Buchhalter
ſucht alsbald Stellung Off
unt F a d Exp d Bl

Suche für meinen
eine Lehrlingsſtelle als
Zahntechniker Offert unt
T 5603 an die Exped d Bl
Für ſofort ſucht gkadem

gebild Herr
arbeiten vertraut paſſend
oſten als Buchhalter
agerverwalter uſw au

ſucht ver 1 Oktbr Stellung
mit 2 Gehilfen Off anOberſchweiz Morgenuſtern
in Niederranſchütz b Döbeln
Djähr Mann ſ eſch wa Packer u k Dempfb bed
Hardenbergſtr 18 I o93

Jg Kaufmann
18 Wer alt militärfr firm
in ſämtl Kontorarbeit ſucht
mögl f Verſandabteil Stell
zum 15 9 15 Off u H B 953

st Postamt Bernhburgerstr

Beſte lan
Off u 1
Anſt Mädch v Lande w etw

üben u S Hech
ung b befſ Herrſch ua 9000 a d Er d Bl
Aelt ſaub Mädchen v aus
wärts ſ ordentl Stelle in
Haushalt auch mit 1 Kind
A Colinski in Schraplau
Dr Gebhartſtr aAnſpruchsl älter tätiges
Wirtſchaftsfräulein m S Z
ohne Gehaltsentſch f St
Führ e kl Haushalt O
u E 9625 a d Exp d Bl

m 44

ohn

ſicherer Korrektor Gefl An
erbieten an
E Redlich Deſſau Anh

Am Kirchhof 3 I

Haush a wo IZe orha d Erp e St

z achmittags Na

oder Waſche Offert untde ars e
17 18reucht Stell na erlin ſof

oder ſpäter M Große
olleben b Halle a S

u t te
Klinik ſofort od ſpäter

DolzeHelleren b Halle a S
mpfeblefeble Gutsmamſell

holarin Köchin ält u jgädch Mädch nach Leipzig
Anna Homke ge werbsmäßige
Keſlonvermittlerin Breiteſtr l

ſu tS ale zu übern Kaut r
ſ u D 9644 a d Exp d B
Jg kraft en 16 Jalt möchte gern i e Gutswirtſch ohne gegenſ Berg

den Haush erlernen Off u
a d Exp d Bl

Geb Fräulein perfderin ſ Beſchäftigung oder
auch als Empfangsdame bei
Arzt oder Photographen

vollſtändig J dmilitärfrei mit all Büro er d t 04 an die
Jung gevbild 191 Mädch

welch ſchueidern u plät
kann ſucht Stell als Stütze

tücht
ein od 2 Mde

Hartung Nordhauſen a
Neuſtadtſtraße 38

Kontoriſtin
ſtenographiekund Anfäng
et Stell Offerten unter

K 9610 a d Exp d Bl
W ſähr anſt ehrl Mädch
of Stell Hirtenſtr 13,I r

ähr Mädchen
ſucht Stellung per 1 OktOff erb an r Simonm
Delitzſch Eiſenbahnſtr 5 p
Tüchtige Cienotypiſtin
in langjähriger Tätigkeit an

eſſ g Köchin flottes Arbeiten gewöhnt ſ
Stellung zum 1 10 15 OffL talhit Führ gen rgl Unter 7494 an Rudolf

h

Iöehterheim Weimar

Junkerſtraße 12
Ausbildung im Kochen

Henehalt Wiſſenſchaften
andMalen

angsformen
eben
Vorſteherin Frau Frankoe

arbeiten Um

Math u Engl geſuchtu N 9633 a 4 d s t

geſelliges889

ilfe für

franzöſiſchen Unterricht in
Konverſation und Handels
korreſpondenz Gefl Offert
u J 9629 an die Exp d Bl

Welcher Herr oder Dame
erteilt einem Unteroffizier
dem es nicht vergönnt iſt
ins rig z gehen gr Unterr
i Klavier ſpiel Off L 5410
a d Fil d Bl Leipzigerſtr 34

a unsR u II Petri Friedrichstr 11 I
Klavier Harmonium Violine

Cello Gesang Theorie d Musik
Direktion R Petri

Nachhilfennterricht
wird von j Lehrerin f höh
Schulen geprüft f Mädchen
u Knaben bis Tertia erteilt
Off u H 9608 an d Exp d Bl
Wer erteilt gründlichen
Unterricht im Lautenſpiel

9655 an d Exped d Bl
Erioigr Fachhiſtonnterrient
erteilt in allen Fächern ener
giſcher Lehrer Feinſte Em
pfehlungen mäßiger Preis
Anfragen unt B F 7418 an
Rudolt Hesse Brüderstr 4 397Sründt Kiarierenmterriekit

erteilt Stunde 1 Mk b156
Soph Fettback Humboldtſtr 42

r einen Setundaner
Privat Unterricht in Grie
chiſch u Mathematik geſucht
Angeb u B V 7496 an Radgolf
Jesse Brüderſtr 4 3298Nachhiſfe
in Franzöſiſch Engliſch uſw
wird gründlich erteilt Off
u B 9602 an d Exped d Bl
Franzöſ engl n ſpanunterricht erteilt Lehrerin
mit 17jähr Praxis im Ausl

Hedwigſtraße 9 L
Tordes sen e

Bebleidungs Akademie

Gr Steinſtr 24
Einzige wirkl Alademie
für Herren Damen undäſcheSchueiderei
Garant gründl Ausbildung

auch ohne Vorkenntniſſe
Für Famillenbedarf

Extra Kurſe Näh d Proſp
öchnittmuſter Verkauf

Chemielchule f Dam
Ausſichtsreich Frauenberuf
Proſpekte u Näheres durch

achſchule Dr S Gärtner
alle a Mühlweg 29

Hainichen i Sa Lehrfabr Prog fr

Kalte un Kliegsſchanplutzes
umfaſſend Jtalien und Sizilien die Grenzgebiete von Frankreich der Schweiz

Offerten mit Preisang unt
ſei F

Techmkum e nete

euchZwei Jugdhunde
Flick und Blent entlaufen
Gegen Belohnung zurück
zugeben an h2327Boeceker

Herrſchaft Seeben
b Halle Trotha

Gold Gliederarmband
mit Steinen geſtern abend
verloren Geg Belohn abz3311 Cecilienſtraße 3
Vnr m Armvand v Krieger
frau verl Geg Bel abzug

Magdeburgerſtr 36 III
Fortemonnale über 10 Mk
Unfallrente v arm Frau Lie
benauerxſtr verl Geg Bel
abz Schönitzſtr 16 Meyer

Goldene Nadel verloren
Geg Belohn abzug h3828

Ereil Henriettenſtr 21 a
Katze grau weiße Bruſt

rot Halsb m Glocke entl G
Bel abz Schillerſtr 50 III

e

keelles Helats Gerurh

Junger Mann Mitte 30er
Jahre aus Landwirtſch m
etwas Verm v angenehm
Aeußeren u gutem Gemüt
wünſcht mit j Dame oder j
Wwe aus Landwirtſch mit
etwas Verm u gut Gemüt
in ſchriftl Verkehr zw ſpät
Verheiratung zu treten Nur
aufrichtig gem Offerten ſind
unter T 1497 in der Exped
d Blattes abzugeben a3042

Anſtändiger junger Mann
mit gutem Auskommen ſucht
die Bekanntſchaft mit einf
Mädchen im Alter von 22
bis 24 Jahren

zwecks ſpäterer Heirat
Offerten unter S 9616 an die
Expedition d Blattes

2Freundinnen wünſchen d
Bekanntſch nett Feldgrauen
Unteroffiz oder Feldw nicht

ausgeſchl zw ſpät Heirat
Off u S 9596 a d Erp iBl
Anſtändiges jung Mädchen

wünſcht anregenden lebhaft
Gedankenaustauſch mit beſſ
gutſituiertem jung Herrn
auch feldgrau zwecks ſpät
Heirat Gefl Off mit genau
Angab wenn mögl m Bild
u T 157 a d Exn d Bl

Anſt Fräulein 26 JahreCharakter wünſcht Be
anntſchaft mit anſt ſoliden

Herrn oder j Wwr zwecks
Heirat Off unt L 5491 an
d Fil d Bl Leipzigerſtr 34

Frl v 30 Köchinmöchte einen anſtändigen u
ſoliden Herrn kennen lernen
zwecks baldiger Heirat Off
unt M 9652 an d Exp d Bl

Witwe 43 wünſcht Be
kanntſchaft mit Herrn in ſich
Stellung zwecks Heirat
Offerten unter K 9650 an

die Exped d Blattes
T 2Freunde 189 wünſchen
Bekanntſchaft mit 2 hübſchen
anſtändigen Damen i Alter
on 17 18 zw gemeinſ
Sonntagsſpazierg und ſpät
Heirat Off u L 5331 an d
Fil d Bl Leipzigerſtr 34

Buehhalter24 ſucht zwecks Heirat
einf ſtrebſ Mädchen kennen
zu lernen Diskretion ſicher

Werte Angeb unter L 5451
bis Mittwoch an die Filiale
d Bl Leipzigerſtr 34 428

Jg Frau M 30 in ſ w
verheiraten m anſtänd gut
Mann auch Wwr mit Kind
Off u L 5511 an die Filiale

d Bl Leipzigerſtr 34

len
Obſt in Nähe von Halle

am liebſten Garten
zu pachten geſucht Off
mit Größe und Preis unter
O 9614 an die Exp d Bl

Auktion
nachmittags 2 Uhr ver
ſteige ich Kurzegaſſe 1 frei

Hanteln Rollſchuhe
2 für Herrn Schleſinger
Pluſen,ſeid Voileſtoff
Korſetts Handſchuhe für
Herren u Damen Markt

hüte Spitzen Reſt Schuhe
u v a Sachen

Barzahlung Die Sachen
zu 1 ſind gebraucht 2 neu

12 Uhr an
Hugo Steinieke

Auktionator Bauhof 3

Augenarzt

1 Tage verreilgt

arm I Blavenleiden

Gonorrköe usw ist Gonotul
F ausgez Wirkung u üdertriftt
fast alle ähnl Präpar Geruchl
ohne Beschwerd u Berufsstörg
nach deutseh Reichspatent
hergestellt Orig Karton 4 I

Versand diskr 1408d

bauitag hepotgentetent

Eingang Kl Sandberg

Benzin Ersatz
Betriebsſtoff für alle Explo
ſions Motore vornehmlich
Automobile liefere

ſofort jedes Quantum
Kein BenzolSpiritus Feſt
brennen vitaler Teile aus
geſchloſſen

Walter LionAutoZubebör h
Dresden N 6 Tel 17421

ötick Gcherten

alle Sorten
große Auswahl

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

Mitgl d Rah Sp V
e312

Rahmen
für alle Größen Bilder
beſond für Poſtkarten

große Answahl

C F Ritter
Leipzigerſtr 90

Mitgl d Rab Sp V

C s
Koſtüme w ſchick u ſauber ge
arbeit Bernbardvſtr 23 420

üt werden garnierte Leſſingſtraße 9 I r

Ein Abnehmer
f größeren Poſten
friſches Gemüſe

wird geſucht
Dampfziegelei Spergan
Bahnſtation Corbetha

Jch nehme die gegen Frau
Luise Rose in Beeſenſtedt
ausgeſtoßene Beleidigung
zurück da ich ihr nichts Un
ehrenhaftes nachreden kann

Minna Wiärth
a3048 Beeſenſtedt

Kleine Kinder werden
tagsüber in gute Pflege ge
nommen in Ammendorf
Wörmlitzerſtr 8 II a3049
c

Adler
kinmachenäzer

mit Verſchluß
ſehr billig

Alle
Völlereien

Fleiſchereien

Bitte
laſſen Sie uns allein weitergehen ſagte Gwendoline
unter einem breitäſtigen Baum ſtehen bleibend irdem

Flehend ſah Chriſta

Jch weiß doch nicht Chriſta wie morgen das
Wetter iſt und ob wir wieder Erlaubnis bekommen
verſetzte ſie zögernd Es ging doch nicht was Chriſta

Was
ſollte denn werden wenn die Prinzeſſin Mutter zurück

Wir werden Jhnen ſchreiben Herr Doktor Meine

ſſe i Sollten Sie unsetwas mitzuteilen haben ſo ſchreiben Sie mir bitte

Verſtohlen küßte Dr Joers Maria

Die Prinzeſſin gab es auf keinen Fall zu daß

Händeringend empfing Gräfin Limbach die jungen

Gott mein Gott jammerte ſie und wenn Hoheit

M MariaChriſtina wurde ein wenig ungeduldig dieſe ewigen

Mittwoch den 18 d

willig eu möber Granatſchmud

taſchen Strümpfe Herren

öffentlich meiſtbietend gegen J

Beſichtigung daſelbſt von
3305

Dr Schulze
ist vom Sonnabend

d 21 August 2301

Konditoreien
r

Reichert Geiststrasse 3

ſofort geſucht
Ankerſtr 6 BäckereiII el ane Tachtiges Mädchen alles

gesucht e 125 e i piart kannof od 10 cr geſA Huth Co ar e n ar
e ſucht Trothaerſtr 9 IIIſin K t Plättlern u günſt Bedgſ n h geſ Gr Brauhausſtr 1

bewandert Off mit Ang ned visb Tüugtet u Webalt 7 n
anſpr an h 03568

e

nicht unter 19 welches

8
S Mädchen f Militärarb ge
e 7

in Stenogr Maſchinenſchr

W F Wollmer
un

Kellner
Gr Ulrichſtr 628 tüchtig u zuverläſſig ſuchtTüchtige h38551Stellung Sff u W 9636

Oberhemdenplätterin Sie e en San
bei hohem Lohn ſucht ſofort ſucht Stellung als Bote od
Dampfwaſch Halloria andere Beſchäftigung Off

anſtalt u U 9636 a d Exp d BlMarienſtraße 2Suche zum 1 Ott mehr Expedient und Packer
zuverl in all häusl Arb gewiſſenh und zuverläſſigerfahrenes Mädchen mit ſucht Stellung Offert untguten Zeugniſſen o a e r

Frau S Krug auViktor e 11 II Mitte 30 J v tadellub Aufwart f vorm Ruf ſeit 8 in kette ichteſtr 8 o98Stell vorzügl Emviebig
unges Mädchen uf G bald od ſp dauernd

wartung geſucht 94 En Off u

Maßſtab 2200000

Deutſchland erreich Ungarn und die

Karte v weſtlich Kriegsſchauplatz

Von England bis Spanien und von Berlin
bis Bordeaux

WMaßſtab 1 2200000 Format 60 90 em
Preis 45 Pfennig

Karte v öſtlichen Kriegsſchauplaß

Von Petersburg bis Skutari und von Kiew
bis Berlin

WMaßſtab 1 2200000 Format 60 90 em
Preis 45 Pfennig

von Deutſchland De eich Ungarn mit Bosnien von Serbien RumänienBeneſchland Hell enland der Türkei und Nordafrika

Mit 180 r ähnchen der kriegführenden Länder zum Aufſtecken auf Nadeln

feindlichen Staaten in grüner und die neutralen Länder in violetter Farbengebung

Preis 45

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
de Verlagsgebände Große Ulrichſtraße 16 Da

Zweigſtellen Leipzigerſtraße 34 Burgſtraße 7 Giebichenſtein

Format 65 95 cm

Türkei ſind im Gelbdruck ausgeführt die

Pfennig

Karte v türkiſch Kriegsſchauplatz
Von Odeſſa bis Suez und von Griechenland

bis zum Kaspiſchen Meer
Maßſtab 1 4000000 Format 55 80 em

Jede der letzten drei Karten
180 Kriegsfähnchen

Preis 45 Pfennig
Kriegslarten Atlus

10 Karten über ſämtli
Kriegsſchauplätze der Er

in elegantem Leinenband gebunden
Preis 50 M

e vBanenett W le Mhe g d E et errnnnnnhe

S
C F Ritter

Leipzigerſtr 90
Mitgl d Rab Sp V

est2

Herm Pfuhl Naehfolger

aAlt in ſaub liebev Pflege

I Webnee Jehl

PhotO
Apparate Pilms Platfen

und Papiere
empfiehlt h03565

Herkur Drogerie

Ludwig Wuchererſtr 75
Wer nimmt kl Jungen 19

Off u V 9658 a d Exp d Bl

G eeh SoſasAufpolſtern Biatragen
in u außer d Hauſe Sehbart
Bernhardyſtr 7 Hof vptr Wa20

Topfreiniger eTodfanfaſſer
Spültücher

Staubtücher
Bohnertücher

Scheuertücher
Kaffeebentel

Tellerdeckchen

öchneiderinnen

BI
II

uſw
benötigen billiges weiße
Papier in verſchied Größen
z Einſchlagen u Einwickeln
Am Ervpeditions Schbalter
des Geueral Anzeigers
Große ürrichſtraße 16 iſt
weißes General Anzeiger
Papier in verſchiedenen
Größen jederzeit bill pfund

weiſe zu haben

r Steinaße 84

vor
des

vor
näch

wie
ohn

Pol
wer
Ru
ſich
ſche
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